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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr

Freitag, 25.06.2021: Bären-Apotheke Biberach 
Tel.: 07835 - 81 58; Mitteldorfstr. 8; 77781 Biberach
Samstag, 26.06.2021: Burg-Apotheke Hausach 
Tel.: 07831 - 67 36; Hauptstr. 32; 77756 Hausach
Sonntag, 27.06.2021: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89; Klosterstr. 2; 77716 Haslach
Montag, 28.06.2021: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33; Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H.
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg
Dienstag, 29.06.2021: Schloss-Apotheke Wolfach
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Mittwoch, 30.06.2021: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Donnerstag, 01.07.2021: Linden-Apotheke Oberwolfach
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr

•  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

•  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes vermittelt dann wie bisher an die nächste 
Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden Ärzte. 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos) 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 0 77 22/ 86 10
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So., 27.06. 
09.30 Gutach ökum. Patrozinium „Peter und Paul“ 
 Open-Air im Kurpark 
  
Mo., 28.06. Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer 
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
19.00 Gutach Dankmesse (Erstkommunionkinder) 
  
Di., 29.06. 
18.45 Hornb. Rosenkranz 
  
Do., 01.07. 
10.00 Hornb. Eucharistische Anbetung  
  
Fr., 02.07. Herz-Jesu-Freitag 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Herz-Jesu-Messe 
 Wir beten für Anton Mai (nH) 
  
Sa., 03.07.Hl. Thomas, Apostel 
14.00 Hornb. Taufe von Lukas Schmidt 
18.30 Gutach Eucharistie 
18.00 Haus. Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
18.30 Haus. Messe der polnischen Mission 
  
So., 04.07. Kollekte f.d.Vatikan (Peterspfennig) 
08.30 Haus. Eucharistie 
  Wir beten für Severin Armbruster 

(+17.06.2021) 
10.15 Niederw. Sandbühl: Ök. Gottesdienst, open air 
14.00 Haus. Taufe von Lara Göhring 
15.00 Haus. Taufe von Lena Offenburger 
  
 
MITTEILUNGEN 
 
Hornberg u. Gutach: Alte Handys bis 03. Juli 
Mein Altes Handy gegen moderne Sklaverei - unter diesem 
Motto führt die Kolping-Familie in Hornberg und Gutach 
vom 19.06.-03.07.2021 eine Sammelaktion durch. Folgende 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg
13. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Weish 1,13-15 „Durch den Neid des Teufels kam der 
Tod in die Welt“ 
Antwortpsalm: Ps 30 „Herr, du zogst mich herauf aus der 
Tiefe; ich will dich rühmen in Ewigkeit“ 
L2: 2Kor 8 „Ein Überfluss soll ihrem Mangel abhelfen“ 
Ev: Mk, 21-43 „Mädchen, ich sage dir steh auf!“ 
  
GOTTESDIENSTE  
  
Do., 24.06. 
16.00 Gutach Versöhnungsfeier f. Erstkommunion 
  
Fr., 25.06. 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
 Wir beten für Johannes Armbruster;  
  
Sa., 26.06. 
10.15 Gutach  Erstkommunion  (nur geladene Gä-

ste) 
14.30 Haus.  Trauung des Paares Kathrin Santos 

geb. Welle und Joao Santos  
18.30 Niedw. Eucharistie 
  Wir beten für Luzia u. Josef Hummel; 

Franz Böckl (Jgt); Hubert Dorer; 
Klaus Schwer; Elisabeth Maria Dold 
u. Ang.; 

  

Donnerstag, 24. Juni 2021

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n



4

Aktuell Donnerstag, 24. Juni 2021

drei Annahmestellen sind eingerichtet: In Hornberg EDE-
KA Baumann und Bäckerei DORFBECK; in Gutach Bä-
ckerei DORFBECK. Nähere Infos lesen Sie unter „Vereins-
mitteilungen“ (Hornberger Teil) im Aktuell. 
  
Ministranten Hausach 
Am Freitag, 25.6. kann nach einer längeren Corona-Pause 
endlich wieder die Mini-Stunde stattfinden. 
Wir treffen uns um 16.00 Uhr am Pfarrheim. Bitte Maske 
mitbringen und die Abstandsregeln einhalten. 
 
Kinderkirche Hausach 
Das Kinderkirche-Team ist auf der Suche nach Menschen, 
die Lust und Zeit haben, sich bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Kinderkirchen miteinzubringen. 
Interessenten können sich bei Gemeindereferentin Ka-
thrin Gerth (kg@hausach-hornberg.de oder 07831/9669918) 
melden. 
Auch über Tipps bzgl. möglicher Personen, die wir direkt 
ansprechen können, freuen wir uns! 
 
Erstkommunionfeier in Gutach 
Wie bereits letzte Woche angekündigt, feiern in Gutach am 
Samstag, 26. Juni, Izabela Deda, Lina Lauble, Annika Leh-
mann, Jule Lehmann und Julian Palinski ihre Erstkommu-
nion - wegen Platzbeschränkung leider nur die geladenen 
Gästen. Wir wünschen den Kindern, ihren Familien und 
Gästen ein schönes und frohes Erstkommunionfest! 
  
Ökum. Peter- u. Paul-Fest, Gutach 
Am Sonntag, 27. Juni, 09.30 Uhr, feiern im Kurpark beide 
Gutacher Kirchen gemeinsam (ev. u. kath). ihr Patrozinium 
„Peter und Paul“. Hierzu herzliche Einladung! Auch die 
Gläubigen aus Hausach, Hornberg und Niederwasser sind 
willkommen. 
  
Ökum. Sandbühl-Gottesdienst, Niederwasser 
Jetzt klappt es doch noch: Das Sandbühlfest in Niederwas-
ser! Dabei feiern wir den bereits traditionellen ökume-
nischen Gottesdienst „Open Air“ am Sonntag, 04. Juli, 
10.15 Uhr. 
  
Informationen vom Gemeindeteam Niederwasser 
Das Gemeindeteam Niederwasser traf sich am 09.06.2021 
um 19.30 Uhr. Hauptthemen waren das Kirchenjubiläum 
200 Jahre St. Gebhard 2021, Patrozinium, ökumenischer 
Gottesdienst Sandbühl sowie der geplante Kapellenweg in 
Niederwasser. Hierzu konnten einige Fragen geklärt wer-
den, jedoch kommt es für genauere Planungen auf die Ent-
wicklung der Coronasituation an. Als weiteres wurden bü-
rokratische Themen wie das „Vier-Augen-Prinzip“ und 
Sakristeiordner besprochen, sowie Fragen zur Zukunftsfä-
higkeit von Kirche. 
  
Pfarrgemeinderat-Sitzung 
Der PGR trifft sich zur Sitzung am Montag, 5. Juli, 19.30 
Uhr, im Pfarrsaal in Hornberg. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Geistlicher Impuls 
3. Anwesenheit u. Protokoll 
4. Firmkonzept: Info u. Beratung 
5. Personalinformationen 
6. Inhaltliche Ausrichtungen: Info u. Beratung 
7. Kurzinformationen 
8. Protokollgenehmigung 
PGR-Sitzungen sind grundsätzlich öffentlich, Interessierte 
sind herzlich eingeladen. 
gez.: Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
  
Eine stille Jubilarin... 
Die Stadtkirche Hausach ist wie eine Schwarzwälder Bäu-
erin: In der vergangenen Woche hat sie in aller Stille und 
Bescheidenheit ihr 125-jähriges Jubiläum begangen: Am 

16. Juni 1896 wurde sie zum „Gotteshaus“ geweiht! 
  
Wir trauern um... 
Severin Armbruster, Hausach 

  

Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
 
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Christoph Nobs – Tel.: 07831/96699-13; E-Mail: 
cn@hausach-hornberg.de 
Gemeindereferentin Kathrin Gerth  – Tel.: 07831 / 96699-
18; E-Mail: kg@hausach-hornberg.de 
 
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
 
Das Pfarrbüro bleibt für Publikumsverkehr geschlossen.  
Telefonische Präsenz:  
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. 
  

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden  
Hausach und Gutach vom 24.06.-04.07.2021 

Wochenspruch für den 4. So. n. Trinitatis: 
„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen.“ Gal 6,2 
 
GOTTESDIENSTE: 
27. Juni, 4. So. n. Trinitatis 
9:30 Uhr Gutach  ökum. Patrozinium  im Kurpark, 

mit den Pfarrern Christoph Nobs 
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und Dominik Wille, Musik von 
Spieler*innen des Akkordeonor-
chesters 

 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Pfarrer Domi-

nik Wille, bei gutem Wetter im 
Freien 

 
04. Juli, 5. So. n. Trinitatis 
9:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Prädikantin 

Eva Prill, bei gutem Wetter im 
Freien 

 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Prädikantin 

Eva Prill, bei gutem Wetter im 
Freien 

 
Den Druckfehler betreffs der Uhrzeiten der Gottesdienste 
am vergangenen Sonntag bitte ich zu entschuldigen. Pfr. 
Dominik Wille 
 
Gottesdienste im Freien 
Die Kirchengemeinden Hausach und Gutach feiern bei 
entsprechendem Wetter die Gottesdienste im Freien: In 
Hausach auf der Wiese bei der Diakonie und in Gutach im 
Pfarrwinkel beim Gemeindehaus. 
 
Gedanken zum Wochenspruch 
1. Komm in unsre stolze Welt, Herr, mit deiner Liebe Wer-
ben. Überwinde Macht und Geld, lass die Völker nicht ver-
derben. Wende Hass und Feindessinn auf den Weg des Frie-
dens hin. 
2. Komm in unser reiches Land, der du Arme liebst und 
Schwache, dass von Geiz und Unverstand unser Men-
schenherz erwache. Schaff aus unserm Überfluss Rettung 
dem, der hungern muss. 
5. Komm in unser dunkles Herz, Herr, mit deines Lichtes 
Fülle; dass nicht Neid, Angst, Not und Schmerz deine 
Wahrheit uns verhülle, die auch noch in tiefer Nacht Men-
schenleben herrlich macht. (EG 428) 
 
Alle Gottesdienstbesucher*innen müssen entweder OP-
Masken oder FFP2-Masken tragen. Mit Maske ist Gemein-
degesang wieder möglich!  Die Maskenpflicht gilt auch für 
Trauerfeiern auf dem Friedhof. 
 
Die Sonntagspredigt von Pfr. Wille gibt es als Telefonan-
dacht  unter  07833 95 90 72  zu hören. 
Digitale Gottesdienste findet Ihr unter tinyurl.com/
GuHau(YouTube-Link). 
  
TERMINE: 
Gutach: 
Immer donnerstags können wieder von 15:30 bis 18:00 Uhr 
Bücher ausgeliehen werden. Bitte beachten Sie die Hygie-
neschutzmaßnahmen. 
  
Gutach und Hausach: 
Unsere Gruppen und Kreise müssen leider entfallen. Wir 
informieren, sobald wieder Angebote möglich sind. 
  
NACHRICHTEN: 
Gutach: Helfer*in für den Kindergarten gesucht 
Dank einer Förderzusage können wir eine Person als Kita-
Helfer*in für täglich drei Stunden einstellen. Der Aufga-
benbereich umfasst Hilfe beim Anziehen der Kinder, das 
Desinfizieren von Mobiliar, die Begleitung bei Spaziergän-
gen sowie der Ausgabe des Mittagessens. Die Stelle ist be-
fristet bis zum 31.12.21. Wenn Sie Interesse haben, wenden 
Sie sich bitte an den Kindergarten: 07833 6050 oder kiga-
gutach@t-online.de 
 
Pfarrbüro Hausach: 
Das Pfarrbüro in Hausach ist ab dem 30.06. wieder be-

setzt.Bei dringenden Sekretariatsaufgaben wenden Sie 
sich bitte per Mail an Pfr. Wille, s. u. 
  
KONTAKT: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
  
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
  
Gemeindediakonin Doris Müller, Hausach und Gutach 
Tel: 0159 / 06 36 99 19, E-Mail: doris.mueller@kbz.ekiba.de 
  
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
  
Ev. Pfarramt Hausach: 
Das Pfarrbüro in Hausach ist vom 16.-25.06.2021 nicht be-
setzt.  
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279 ; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, den 27. Juni 
09:30 Uhr Gottesdienst 
11:00 Uhr Jugendgottesdienst in VS-Schwenningen 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 26. Juni – 20:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder 
E-Mail: thesos@t-online.de 
  
Mittwoch, den 30. Juni 
20:00 Uhr  Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens 19:00 
Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder 
E-Mail: thesos@t-online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. Teilnehmer 
die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen weiterhin 
das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen:  
www.nak-wolfach.de/livestream  (YouTube). 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

Freitag 
19.00Uhr: Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Geht keine Ehebündnisse mit ihnen 

ein“ - 5. Mose 7: 3, 4 
  
  „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
   Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 5. 

Mose und Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft. 

  
20.00 Uhr:  Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas-end-

lich wiederhergestellt!   
 
   Thema: „Welche Versprechen werden im künf-

tigen Paradies wahr werden?“ - Hesekiel 34: 
25 

 
Sonntag
10.00Uhr: Biblischer Vortrag 
  Thema: „Mache Jehova zu deiner Zuversicht“ 
  - Hebräer 13:6 
  
10.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium: 
   Thema: „Die Dankbarkeit für das Lösegeld 

lebendig erhalten“ - Markus 10: 45 
  
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse:  
Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 

Das Landratsamt informiert:

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein be-
liebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere In-
formationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
  
Am 01. Juli finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Offenburg: Führung in der Ausstellung „Rasselband. Die 
Wecker kommen“.  
Die Ausstellung des Deutschen Uhrenmuseums Furtwan-
gen zeigt die Kulturgeschichte des Weckers und bringt ei-
nige der historischen Wecker zum Klingen. Zur Begrüßung 
wird ein Glas Wein aus der Region im Innenhof des Muse-

ums angeboten. Treffpunkt: 15.30 Uhr, Museum im Ritter-
haus, Ritterstraße 10. Die Kosten betragen 7 € inkl. Ein-
tritt. Infos und Voranmeldung unter museum@offenburg.de 
oder 0781 822577. 
  
Ottenhöfen: Mühlen- und Brennerei-Besichtigung mit 
Probe prämierter Liköre und Edelbrände 
Erfahren Sie, wie früher in den Steillagen des Schwarz-
waldes Korn angepflanzt, in der Getreidemühle zu Mehl 
gemahlen und Brot gebacken wurde, sowie Schwarzwälder 
Kirschen geerntet, eingemaischt und in den Wintermona-
ten zu Kirschwasser gebrannt wurde. Genießen Sie die 
prämierten Liköre und Edelbrände. Treffpunkt: 17 Uhr, 
Mühlenhof Bohnert, Lauenbach 129, 77883 Ottenhöfen. 
Die Kosten betragen 6,50 €. Infos und Voranmeldung bis 
zum Vortag unter melanie.bohnert@t-online.de oder 07842 
2969, max. 25 Teilnehmer. 
  
Kehl: Literatencafés und Künstlerkneipen 
Auf den Spuren berühmter Männer und Frauen geht es 
auch 2021 mit dem Kehler Gästeführer Stefan Wolters-
dorff auf einem kulinarisch- literarischen Streifzug durch 
die Altstadt Straßburgs zu legendären Weinkellern und 
Gastro-Tempeln, versteckten Ecklokalen und gemütlichen 
Brasserien. Auf einer hübschen Terrasse kann der Abend 
gemütlich ausklingen. Treffpunkt: 18 Uhr, Tourist-Infor-
mation Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten be-
tragen 11,90 €. Infos und Voranmeldung bis zum 24.06.2021 
unter tourist-information@marketing.kehl.de oder 07851 
881555, max. 25 Teilnehmer. 
  
Zell am Harmersbach: Erlebnisstadtführung: Hesch’s schu 
g‘hört 
S´Wäschwieb Klärle und der Stadtbott Isidor zeigen in ei-
ner historischen Erlebnis-Führung durch Zell am Har-
mersbach wie vor über 100 Jahren gelebt, gewohnt und 
gearbeitet wurde, mit kleiner Köstlichkeit. Treffpunkt: 18 
Uhr, Kanzleiplatz, Zell am Harmersbach. Die Kosten be-
tragen 16 € inkl. Brezel und Bier. Infos und Voranmeldung 
bis zum 29.06.2021 unter 07835 636947 oder tourist-info@
zell.de. 
  
Lahr: Kulturstammtisch: „Müssen Frauen nackt sein, um 
ins Museum zu kommen?“ (Zitat Frauenbewegung 1985) 
Verlängerte Museumsöffnungszeiten, badische Weine und 
ZUKUNFTSWEISENDER DIALOG mit der Gleichstel-
lungsbeauftragen P. Simon-Studer, Museumsleiterin G. 
Bohnert, Theaterleiterin R. Egeling (Lüdenscheid), Drama-
turgin I. Schell (Stuttgart),Komponist M. Eggert (Mün-
chen), Künstlerin U. Jäger (Lahr/Stuttgart); Moderation: 
Kulturamtsleiterin C. Lanz. Treffpunkt: 18 Uhr, Stadtmu-
seum Lahr, Kreuzstr. 6, 77933 Lahr/Schwarzwald. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Ettenheim: Wein.Garten 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 
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Online- Workshop „Küchentreff“ des  
Ernährungszentrums Ortenau 

Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Ver-
braucher am Dienstag,06.Juli 2021, von 17 Uhr bis 19 Uhr 
zum online- Workshop „ Küchentreff“ ein. Unter fachkun-
diger Anleitung bereiten Sie in Ihrer eigenen Küche lecke-
re und alltagstaugliche Gerichte zu. Zusätzlich erhalten 
Sie praktische Tipps, wie es bei der Küchenarbeit leichter 
und schneller gehen kann. Bei diesem „Küchentreff“ ste-
hen eine Foccacia, ein Sommersalat und ein Schoko-Bee-
ren-Dessert auf der Speisekarte. Die ganze Familie kann 
mitmachen und bei einem gemeinsamen Abendessen die 
zubereiteten Speisen genießen. Voraussetzung ist ein sta-
biler Internetzugang, ein Laptop/ Notebook/ Tablet oder 
Smartphone mit Lautsprecher, für den Austausch unterei-
nander wären auch Kamera und Mikrofon empfehlens-
wert, aber kein muss.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten sowie Ein-
kaufsliste und Rezepte werden Ihnen per mail zugeschickt. 
Eine Anmeldung ist bis spätestens Montag, 5.Juli 2021, 
über das Kontaktformular auf unserer Homepage unter 
www.EZ-Ortenau.de möglich. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. 
  
 

Verschiedenes

3 Teams von den Beruflichen Schulen Wolfach als Gewin-
ner beim Planspiel Börse  
Wie in jedem Jahr nahmen auch diesmal mehrere Teams 
von den Beruflichen Schulen Wolfach am Planspiel Börse 
teil. Durchgeführt vom Deutschen Sparkassen- und Giro-
verband (DGSV) sollen Jugendliche in einem zehnwö-
chigen Online-Wettbewerb mit fiktivem Kapital an der 
Börse handeln und so Grundkenntnisse über die Funkti-
onsweise der Börse erlangen. Gewinner ist das Team, das 
in dieser Zeit durch den Kauf und Verkauf von Aktion den 
größten Wertzuwachs in ihrem virtuellen Depot erzielen. 
10 Teams von den Beruflichen Schulen Wolfach sind ange-
treten und gleich drei haben es aufs Siegertreppchen ge-
schafft und holten sich die von der Sparkasse Wolfach ge-
stifteten Preise. Am besten schnitt das Team „Take down 
Wall Street“ ab. Niklas Efinger, Felix Firner, Crisha Herr-
mann und Tom Rauber sind Schüler der Klasse 11 des 
Technischen Gymnasiums Wolfach. Sie erhielten einen 
Preis in Höhe von 100 Euro. Auf den zweiten Platz schaffte 
es das Duo „Speculatius-BKFH“, das aus Mathias Müller 
und Felix Schätzle bestand. Beide besuchen das Einjähri-
gen Berufskolleg zum Erlangen der Fachhochschulreife 
mit der Fachrichtung Wirtschaft. Sie können sich den 
zweiten Preis in Höhe von 50 Euro teilen. „The Money 
Boys“, bestehend aus den TG-Schülern Kevin Morawez, 
Elias Bachlmayr und Julian Lehmann, schafften den drit-
ten Platz und konnten sich immerhin noch über 30 Euro 
Preisgeld freuen. 

Noch wichtiger als das Preisgeld ist der Lerneffekt, den die 
wochenlange Auseinandersetzung mit dem Thema Börse 
mit sich bringt. Ziel des Spiels ist es, ein besseres Wirt-
schaftsverständnis zu vermitteln und Interesse an Finanz- 
und Wirtschaftsthemen zu wecken. Der sinnvolle Einsatz 

von finanziellen Mitteln wird dabei ebenso trainiert wie 
der Blick für nachhaltige Investitionen. 

1. platziertes Team: Take Down Wallstreet mit Felix Firner 
(rechts),  3. platziertes Team: The Money Boys mit Kevin 
Morawez (links). Das 2. Team (Speculatius_BKFH) ist co-
ronabedingt leider nicht abgebildet.
 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg: 
Sozialversicherung für Erntehelfer aus EU-Staaten 
Für viele Landwirtschaftsbetriebe sind Erntehelferinnen 
und -helfer aus Mittel- oder Osteuropa eine wichtige Un-
terstützung. Doch wie sind sie versichert? An wen müssen 
die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber Beiträge zahlen? 
Dazu informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg.

Für Ernte-Hilfskräfte, die in ihrem EU-Heimatland für 
den Ernteeinsatz unbezahlten Urlaub nehmen oder dort 
weder beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt deut-
sches Sozialversicherungsrecht. Saisonarbeitende werden 
meist nur kurzfristig eingesetzt. Der Gesetzgeber hat pan-
demiebedingt für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 2021 
die Zeitgrenze für die Kurzfristigkeit von drei auf maxi-
mal vier Monate oder 102 Kalendertage angehoben. Wenn 
die Beschäftigung im Vorfeld darauf begrenzt ist, sind Ern-
tehelferinnen und -helfer in Deutschland kranken- und 
rentenversicherungsfrei. Es besteht für sie jedoch ein Un-
fallversicherungsschutz, denn sie müssen bei der Minijob-
Zentrale angemeldet werden. Saisonarbeitende, die länger 
in Deutschland beschäftigt werden, sind sozialversiche-
rungspflichtig.

Für Saisonarbeitende kann aber auch das Sozialversiche-
rungsrecht des EU-Heimatlandes gelten, und zwar wenn 
die Ernte-Hilfskräfte von Arbeitgebern des Auslandes 
nach Deutschland zur Arbeit entsandt werden, während 
eines bezahlten Urlaubs in Deutschland als Hilfskräfte ar-
beiten oder im Herkunftsland selbstständig tätig sind. 
Dann weisen die Hilfskräfte dies mit einer speziellen Be-
scheinigung (»A1«) nach und die Sozialversicherungsbei-
träge werden im Heimatland entrichtet.

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Minijob – 
Midijob: Bausteine für die Rente«. Sie kann kostenlos un-
ter der Telefonnummer 0721 825 23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter 
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www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre 
ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

 

Hugo-Häring Auszeichnung des BDA 2020 
Die Lehmann Architekten GmbH BDA. DWB in Berlin/Of-
fenburg hat die Hugo-Häring Auszeichnung des Bundes 
Deutscher Architekten des Jahres 2020 für die Sanierung 
des Kinzigtalbads Ortenau erhalten. Die Jury-Sitzung 
fand am 19. März 2021 statt. In der Begründung der Kreis-
gruppe Baden-Baden, Rastatt und Ortenau heißt es: „In 
der landschaftlich reizvollen Gegend der Ortenau liegt das 
in den 1970-er Jahren entstandene Kinzigtalbad. Im Zuge 
einer Sanierung wurden dem Bestand in sehr behutsamer 
und erfrischend wohltuender Weise weitere Nutzungen zu-
gefügt. Entstanden ist ein zurückhaltender Beitrag im 
Umfeld einer sonst oftmals überdreht animierten Bade-
welt. 
Im Innern wird durch eine zurückhaltende und klare Ar-
chitektursprache eine ganz besondere Atmosphäre er-
zeugt, die sich wie selbstverständlich in den Bestand ein-
fügt. Durch große, weit zu öffnende Fensterlemente werden 
Innen und Außen zu einem Gesamtbild und der Blick in 
die Landschaft und auf die Liegewiesen mit ihrem alten 
Baumbestand ist fließend. 
Eine Holzfassade in einem wunderschön, lebendigen Blau 
lasiert, verbindet Alt und Neu und verstärkt diesen Ein-
druck. 
Entstanden ist ein sehr schöner und gelungener Beitrag, 
attraktiv und ganz sicher von großer Anziehungskraft.“ 
Der Zweckverband Kinzigtalbad gratuliert der Archi-
tektengruppe Lehmann. 
  
 

Neues aus der Musikschule 
  
Die Musikschule Offenburg/Ortenau bietet im Juni und 
Juli eine große Schnupperunterricht-Aktion an. In Offen-
burg und an allen Zweigstellen 
kann jedes Instrument noch vor den Sommerferien in 
einem 30-minütigen Unterricht bei einer Fachlehrkraft 
ausprobiert werden. So ist es 
einfach, sein Trauminstrument zu finden und gleich im 
September mit dem Unterricht zu starten. Die Aktion rich-
tet sich an Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, denn es ist nie zu spät, ein Instrument zu 
lernen. Eine Schnupperstunde pro Person ist kostenlos, für 
jede weitere wird eine 
Gebühr von 20 Euro erhoben. Anmeldung und Auskunft 
im i-Punkt auf dem Kulturforum. Tel: 0781 9364100 oder 
info@musikschule-offenburg.de 
  

In den Kursen für die Kleinsten sind noch Plätze frei: 
  
Hausach: 
 Babys, Mittwoch14:10 Uhr 
 Minis, Mittwoch 16:10 Uhr 
  
Wolfach: 
 Musikalische Früherziehung, Dienstag 15:25 Uhr 
  
Information und Anmeldung Tel: 0781 9364100 oder info@
musikschule-offenburg.de 
  
  
Auch der Jazzchor Passatempo lädt zum Schnuppern ein. 
Die Proben finden momentan montags 19:30 Uhr im Haus 
der Musik Haslach statt. Die Stimme 
neu entdecken, fröhliche und mitreißende Lieder singen 
und mit anderen Mehrstimmigkeit erleben – dies und viel 
mehr erproben die Sängerinnen 
und Sänger anhand von Jazzsongs, Popmelodien und Ka-
nons. Anmeldung zum Schnuppern bei Chorleiterin Ka-
thrin Krichel 07834-4948 oder 
k.krichel@musikschule-offenburg.de 

Foto: Harald Krichel
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Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro  
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarzwald-
koffer zur Herstellung der echten 
Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline

Preis: 7,50 Euro

Rezeptbüchlein
Preis: 5,00 Euro

Geobox
Gesteins-Set für GeoTouren im
Mittleren Schwarzwald

Preis: 7,00 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

Schwarzwald Trail-Glöckle 
Farbe rot oder weiß 
Preis: 15 Euro 

 
 
Unkompliziert und mit viel Vorfreude: 
Kindergeburtstag mit der Lesewelt

GEBURTSTAGS-KOFFER

Die Lesewelt Ortenau e.V. verleiht ab sofort Geburtstags-
Koffer für einen unvergesslichen Kindergeburtstag.
Geburtstage sind für Kinder eine ganz besondere Gelegen-
heit mit Freunden zu feiern und zu spielen. Was Kindern 
großen Spaß macht, ist für Eltern oft eine große Herausfor-
derung und mit viel Aufwand verbunden. Für Planung und 
Vorbereitung bleibt manchmal nur wenig Zeit, oder es 

fehlt an Ideen und Material für ein ganz besonderes Kin-
derfest.
Mit einem Geburtstags-Koffer der Lesewelt ist dies ab so-
fort unkompliziert. Mit dem Koffer wird alles geliefert, 
was die Vorfreude verstärkt: eine prallgefüllte Infomappe 
für die Eltern, welche von Zeitplänen, Vorlagen für thema-
tisch gestaltete Einladungen, Bastel- und Spielideen bis zu 
Kochrezepten alles enthält. Gleichzeitig bekommt das Ge-
burtstagskind zur Einstimmung sorgfältig ausgewählte 
Bücher zum Geburtstagsmotto. Und schon kann die Pla-
nung entspannt und ohne Recherchemarathon beginnen.
Im Koffer selber gibt es alles, was einen rundum gelun-
genen Geburtstag ausmacht: randvoll gefüllt mit Spielma-
terial, Verkleidungsutensilien, Bücher und Deko zu einem 
ganz bestimmten Thema. Und für jeden Partygast gibt es 
gleich die Mitgebseltüte dazu. Der Rollkoffer kann gut 
transportiert werden, wenn der Geburtstag z.B. draußen 
stattfindet. Das Lesewelt-Team stellt die Materialien lie-
bevoll und altersgerecht für jeden Geburtstag individuell 
zusammen.
Der Geburtstags-Koffer ist ideal für Kinder im Alter von 
etwa 4-10 Jahren. Folgende Themen stehen zur Auswahl: 
Stürmische Piratenparty, zauberhafte Prinzessinnenparty, 
wilde Dschungelparty und eine kunterbunte Zirkusparty. 
Weitere Themen werden laufend erarbeitet.
Der Koffer wird für fünf Kinder gepackt und kostet 60 € 
Leihgebühr. Wenn mehr Geburtstagsgäste eingeladen wer-
den kostet jeder weitere Gast 10 €. Auch Geschenk-Gut-
scheine für einen Themenkoffer z.B. für Weihnachten etc. 
stehen zur Verfügung. Das Projekt kann mit einer Koffer-
Patenschaft unterstützt werden.
Einfach ausleihen und losfeiern! Weitere Informationen 
auf der Internetseite www.lesewelt-ortenau.org oder im 
Lesewelt-Büro Tel. 0781 / 936 036 90
Ansprechpartnerin: Carmen Stürzel, Vorstandsvorsitzende 
stuerzel@lesewelt-ortenau.org

Lesewelt Ortenau e.V.
Weingartenstr. 32, 
77654 Offenburg
Tel. 0781 / 936 036 90
info@lesewelt-ortenau.org
www.lesewelt-ortenau.org
 

Das Frühjahr bringt neue Gleise für die  
Schwarzwaldbahn!  

Streckensperrung zwischen (Hausach) - Horn-
berg (Schwarzw) und St Georgen. Ersatzverkehr 

mit Bussen.  
20. März bis 27. Juli 2021 

Sehr geehrte Fahrgäste, 
wir sanieren die beiden über 40 Jahre alten Streckengleise 
im Abschnitt Hornberg - Triberg, erneuern zwei Bahnhofs-
gleise in Triberg und wechseln im Abschnitt Triberg - St 
Georgen etliche Schienen aus. Für diese Arbeiten wird die 
Strecke zwischen (Hausach) - Hornberg (Schwarzw) und 
St Georgen im Zeitraum 20. März bis 27. Juli 2021 gesperrt 
werden. 
Die erforderliche Streckensperrung nutzen auch andere 
Gewerke für Felshangsicherungen entlang der Strecke 
(einschließlich notwendiger Vegetationsarbeiten) und für 
die Sanierung des Sommerautunnels sowie für Arbeiten 
an den Tunnelportalen des Tannenbühl -, Tannenwald- und 
Steinbistunnels. 
Es ergeben sich folgende Auswirkungen auf den Zugver-
kehr: 
Die RE-Züge der DB Regio Schwarzwaldbahn fahren nur 
Karlsruhe  Hausach und St Georgen  Konstanz. Zwi-
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schen Hausach und St Georgen fahren Ersatzbusse*. Mon-
tags bis donnerstags ab ca. 18 Uhr wird der Ersatzverkehr 
auf die Relation Offenburg  St Georgen ausgedehnt. Die 
Züge aus Karlsruhe fahren dann nur bis Offenburg. 
Die Züge der SWEG pendeln planmäßig zwischen Haus-
ach und Hornberg (Schwarzw.), wobei auch der Halte-
punkt Gutach Freilichtmuseum bedient wird. 
Die Züge des Fernverkehrs fallen zwischen Karlsruhe und 
Konstanz aus. 

Eine ähnliche Streckensperrung folgt noch einmal vom 13. 
September bis 25. November 2021. 
Wir bitten für die entstehenden Unannehmlichkeiten und 
Reisezeitverlängerungen um Verständnis. 
*In den Bussen des Ersatzverkehrs ist eine Fahrradmit-
nahme leider nicht möglich. Beachten Sie bitte die erheb-
lich längere Fahrzeit der Busse. 
Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen finden 
Sie im Internet unter: bauinfos.deutschebahn.com(mit 
baubedingten Fahrplanänderungen per E-Mail als News-
letter). 
Ihre DB Regio AG Baden-Württemberg 

Präventionsbotschaft zum Thema  
‚Im Alter sicher leben‘ - Onlineveranstaltung -  
Risiken und Kriminalitätsformen, denen besonders Seni-
oren ausgesetzt sind, stehen im Mittelpunkt des Vortrages. 

Dazu zählen ganz besonders Betrugsmaschen wie „En-
keltrick und Falscher Polizeibeamter“, Trickdiebstähle und 
Haustürgeschäfte. 
Wie kann man die Maschen der Betrüger erkennen? Wie 
kann man sich schützen? Was kann man tun, wenn es dann 
doch passiert ist? 
Antworten und Tipps rund um das Thema Kriminalität 
zum Nachteil von Senioren gibt Kriminalhauptkommissa-
rin Sonja Hoffmann vom Referat Prävention des Polizei-
präsidiums Offenburg. 
  
Alle Interessierten können sich zu der Online-Veranstal-
tung zu einem der nachfolgenden Termine unter Offen-
burg.PP.Praevention@polizei.bwl.de anmelden und erhal-
ten in der Folge den erforderlichen Zugangslink. 
Die technische Abwicklung erfolgt über die Plattform Jit-
si. Für einen störungsfreien Ablauf empfehlen wir den 
Chrome Browser. 
  
Dienstag, 29. Juni 2021, 16:00 h 
Dienstag, 06. Juli 2021, 16:00 h 
Donnerstag, 15. Juli 2021, 16:00 h 
  

Online - Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2022 
insgesamt 1000 Ausbildungs- und Studienplätze an; die 
Einstellungschancen für Auszubildende und Studierende 
sind daher sehr gut. 

Um einen Einblick in die Polizeiarbeit zu erhalten, lädt 
das Polizeipräsidium Offenburg am Freitag, 02. Juli 2021, 
zu einem Berufsinformationstag ein. 

Du erfährst aus erster Hand alles Wissenswerte zu den 
Aufgaben des Streifendienstes, der Kriminalpolizei, der 
Polizeihundeführerstaffel und vieles andere mehr.
Natürlich gibt es auch Informationen zu den Vorausset-
zungen für einen Einstieg in die Polizei Baden-Württem-
berg und zur Ausbildung.

Lass dich überraschen………
Ort: Polizeipräsidium Offenburg --- ONLINE ---
Dauer: 14.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 

Anmeldung per mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.
de . Danach erhältst du die Zugangsdaten für den Berufs-
informationstag.

Bei Rückfragen stehen euch die Einstellungsberater zur 
Verfügung
Helmut PETER, Tel. 07222/761-505
Uwe ECKERT, Tel. 0781/21-1343

 

Informationen für pflegende Angehörige  
Pflegebedürftige vor Hitze schützen 
Andauernde hohe Temperaturen, so wie in den Sommer-
monaten der vergangenen Jahre, sind ein Gesundheitsrisi-
ko. Extrem belastend wird die Situation, wenn es auch 
nachts nicht mehr abkühlt. Pflegebedürftige und alte Men-
schen leiden darunter besonders.  
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau gibt Tipps, wie Sie Ihrem pflegebedürftigen An-
gehörigen solche Hitzeperioden erträglicher machen kön-
nen. Jeder Mensch hat allerdings ein anderes Empfinden, 
so dass alle Maßnahmen am Wohlbefinden und am Ge-
sundheitszustand der pflegebedürftigen Person angepasst 
werden müssen 
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Für erträgliche Temperaturen sorgen 
Auch wenn Sie keine Klimaanlage haben, können Sie die 
Raumtemperatur beeinflussen, indem Sie ausschließlich 
sehr früh morgens und nachts lüften, ansonsten aber die 
Hitze aussperren. Wenn die pflegebedürftige Person es 
möchte, dann lassen Sie tagsüber die Jalousien herunter, 
ziehen Sie die Vorhänge zu und halten Sie Fenster und Tü-
ren geschlossen. Ein Ventilator sorgt für Luftbewegung. 
Für Verdunstungskälte sorgen feuchte, im Raum aufge-
hängte Tücher. Möchte die pflegebedürftige Person nach 
draußen an die frische Luft, dann planen sie diese Aufent-
halte sehr früh morgens ein und meiden Sie die Mittagshit-
ze. 
Leichte und luftige Kleidung aus atmungsaktiven Stoffen 
macht heiße Tage erträglicher. Je nach persönlichem Emp-
finden reicht zum Zudecken in der Regel eine dünne Baum-
wolldecke oder ein Laken. Ein Handtuch über dem Kopf-
kissen des Pflegebedürftigen kann schnell gewechselt 
werden, wenn es verschwitzt ist. Manche Pflegebedürftige 
schätzen die Erfrischung durch kühle Hand- oder Fußbä-
der sehr. 
 
Essen und Trinken  
Mindestens 1,5-2 Liter Flüssigkeit sollten Pflegebedürftige 
täglich zu sich nehmen. Bei älteren Menschen lässt das 
Durstgefühl aber nach, so dass sie mitunter zu wenig trin-
ken. Gerade bei großer Hitze ist die Gefahr einer Dehy-
drierung dann groß. Warnzeichen sind Fieber, Verwirrt-
heitszustände und übermäßige Erschöpfung. Bemerken 
Sie solche Anzeichen, rufen Sie den Notarzt. Damit es 
nicht soweit kommt, sollten Sie Ihren pflegebedürftigen 
Angehörigen häufig zuckerarme Getränke und erfri-
schende Kaltschalen anbieten. Alkohol und Koffein bela-
sten den Kreislauf zusätzlich. Sie sollten deshalb gemie-
den werden. Apfelsaft-Schorle, gemischt aus zwei Teilen 
Mineralwasser und einem Teil Saft wirken ähnlich wie iso-
tonische Getränke. Sie versorgen den Körper mit Mineral-
stoffen wie zum Beispiel Magnesium, Natrium und Kali-
um. Einen Überblick darüber, wieviel Flüssigkeit über den 
Tag verteilt aufgenommen wird, gibt ein Trinkprotokoll. 
Suppen zählen natürlich mit. Saftiges Obst und Gemüse, 
wie zum Beispiel Melonen und Gurken, helfen ebenfalls, 
die erforderliche Flüssigkeitsmenge zu erreichen. Auch ein 
Wassereis ist eine schöne Abwechslung. 
 
Keine Frage, das Essen muss vor allem schmecken. Üppige, 
schwere Speisen belasten jedoch den Kreislauf zusätzlich. 
Leichte Alternativen zum beliebten Braten mit der dicken 
Soße sind zum Beispiel Kartoffeln mit Kräuterquark, ge-
dünsteter Fisch mit Gemüse, ein bunter Sommersalat oder 
eine Mehlspeise mit Kompott. 
 

Gerade bei großer Hitze ist die Gefahr einer Dehydrierung 
groß. Deshalb sollten Pflegebedürftige ausreichend trin-
ken. 

Die Agentur für Arbeit informiert: Online-Seminar 
„Beschäftigtenqualifizierung – Potenziale von 

Mitarbeitenden entwickeln“ 
Mittwoch, 30. Juni von 11 Uhr bis ca. 12 Uhr per Zoom 
  
Für Unternehmen wird es immer schwerer offene Stellen 
zeitnah und mit akzeptablen Aufwand zu besetzen. Ein 
Blick in die eigenen Reihen lohnt sich. Oftmals finden sich 
dort Arbeitnehmer/ innen, deren Potenzial über das hi-
nausgeht, was sie an ihrem aktuellen Arbeitsplatz leisten. 
In einer Live-Veranstaltung informieren Experten der 
Agentur für Arbeit über Wissenswertes rund ums Themen 
Weiterbildungsförderung. 
  
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Die Zugangsdaten (Zoom) erhalten die Teilneh-
menden mit der Anmeldebestätigung. Anmeldung unter: 
loerrach.anmeldung.suedbaden@arbeitsagentur.de 
  
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Weiterbildungsi-
nitiative „Südbaden qualifiziert“ statt und ist eine Koope-
ration der Agenturen für Arbeit Offenburg, Lörrach und 
Freiburg, sowie Südwestmetall, DGB, Handwerkskam-
mern Konstanz und Freiburg und den IHK Südlicher 
Oberrhein und Hochrhein-Bodensee. 
 

Der 13. Bollen ist gesetzt
Das klare Ja der Mitglieder machte am Montag den Bei-
tritt Schrambergs zum Schwarzwald TourismusKinzigtal 
perfekt. In den nächsten Jahren soll zudem ein neuer Etap-
pen-Wandersteig entstehen.

Die Mitgliedskarte des STK hat künftig 13 Bollen: Vorsit-
zender Thomas Geppert (vorne, von links)freute sich mit 
Oberbürgermeisterin Dorothee Eisenlohr und Gutachs 
Bürgermeister SiegfriedEckert sowie Geschäftsführerin 
Isabella Schmider (hinten, von links) und Schrambergs 
Tourismus-Chefin Ayline Schirling über den Beitritt der 
Großen Kreisstadt. Foto: Tobias Lupfer denno = danach
VON TOBIAS LU PF ER

Mittleres Kinzigtal.
Die Beschlüsse sind gefasst, ab sofort gehts an die Umset-
zung: Einstimmig und ohneDiskussion hieß die Mitglie-
derversammlung des Vereins Schwarzwald Tourismus Kin-
zigtal (STK) amMontag in der Gutacher Festhalle die 
Große Kreisstadt Schramberg als neues Mitglied willkom-
men.Vollzogen wird der Beitritt zum 1. Januar 2022. „Wir 
freuen uns riesig“, sagte Oberbürgermeister DorotheeEi-
senlohr nach der Abstimmung. „Die Bürgermeister aus 
dem Kinzigtal haben jede Gelegenheit genutzt,um Wer-
bung zu machen. So viel Freundlichkeit sind wir gar nicht 
gewohnt.“ Auch SchrambergsGemeinderat stehe anders 
als im Vorfeld der Vereinsgründung voll hinter dem Pro-
jekt: „Jetzt waren alle volldes Lobs. Wir kommen mit einem 
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ordentlichen Rückenwind und voller Vorfreude auf Syner-
gien in dertouristischen Vermarktung und auf neue Pro-
jekte.“ Auch Wolfachs Bürgermeister und STK-Vorsitzen-
derThomas Geppert begrüßte das klare, wenn auch 
erwartete Ergebnis: „Das hat sich angebahnt, dieErfolgs-
geschichte.“ Zwischen dem Geschäftsstellen- Team und 
Schrambergs Tourismus-Chefin AylineSchirling habe die 
Chemie von Anfang an gestimmt. „Schramberg bietet ei-
niges, was der STK noch gesuchthat.“ Bis zur formalen 
Aufnahme der 13. STK-Kommune soll um weitere Förder-
mitglieder geworbenwerden, stellte Geschäftsführerin Isa-
bella Schmider in Aussicht. Zudem sollen 
Gastgeberverzeichnis,Broschüren und Gästemappe ange-
passt werden. Auf Schramberger Seite müsse die tech-
nische Anbindungan Systeme wie Toubiz und Outdoorac-
tive vorbereitet werden. Die entsprechend höheren 
Ausgaben imHaushaltsplan 2022 billigten die Mitglieder 
einmütig. Zuvor hatte Marc Zehntner, Chef der Wolfacher-
Steuerberatungsgesellschaft Zetax, die seit Juli 2020 für 
den STK aktiv ist, den Kassenbericht vorgelegt.
Sosei im Krisenjahr ein Überschuss von 12 400 Euro er-
wirtschaftet worden – „im Sinne desRechnungswesens“. 
Der werde genutzt, um das Eigenkapital von 152000 auf 
164000 Euro aufzustocken,sodass es „keine Steuerbela-
stung gibt für den Verein im Jahr 2020“.
Im vergangenen Jahr wurden zwei zusätzliche Vorstands-
stellen gebildet. Eine davon wurde am Montagbesetzt: 
Gutachs Bürgermeister Siegfried Eckert wurde einstim-
mig zum dritten Beisitzer neben seinenAmtskollegen Tho-
mas Haas (Schiltach) und Wolfgang Hermann (Hausach) 
gewählt.

Der Rückblick fiel durchwachsen aus: „Die Pandemie hat-
te uns im Griff, entsprechend sind unsereÜbernachtungs-
zahlen“, sagte Isabella Schmider. Die Übernachtungen im 
Kinzigtal seien um gut 25 Prozentauf rund 387600 zurück-
gegangen (Vorjahr: 521400). Dennoch sei die Sommersai-
son so stark gewesen, „dahätten viele Häuser doppelt und 
dreifach belegen können. Aber Tourismus ist kein lager-
bares Produkt – wirkönnen nur belegen, was verfügbar ist“. 
Die Zeit des Beherbergungsverbots habe das STK-Team 
genutzt,um für gut 70 Mitgliedsbetriebe neue Image-Fotos 
zu fertigen. Künftig soll der STK noch präsenter werden– 
online wie im Kinzigtal selbst. „Wenn man an den Schwarz-
wald denkt, dass einem das Kinzigtal direkteinfällt – da-
ran arbeiten wir.“
Insbesondere die Museen-Landschaft Schrambergs soll als 
wetterunabhängige Attraktion dastouristische Portfolio 
des STKVerbunds stärken.

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Telefonaktionstag zum beruflichen Wiedereinstieg nach 
der Familien- oder Pflegezeit 
Am 29. Juni 2021 findet ein Telefonaktionstag zum beruf-
lichen Wiedereinstieg nach der Familien- oder Pflegezeit 
statt. 
Während der Pandemie waren es überwiegend Frauen, die 
für die zusätzliche Kinderbetreuung und Homeschooling 
eingesprungen sind. Nun ist es an der Zeit, die eigene be-
rufliche Zukunft zu planen. Frauen sollten den Wiederein-
stieg ins Berufsleben nicht verpassen. Aber wie? Es sind 
manche Hürden zu überwinden, um Familie und Beruf zu 
vereinen und den passenden Arbeitsplatz zu finden. 
Die Agentur für Arbeit Offenburg bietet umfangreiche 
Hilfen an, um beruflich wieder durchzustarten. Elke Leib-
brand, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Offen-burg berät zur beruf-
lichen Orientierung, Weiterbildung, Bewerbung oder 
finanziellen Hilfen. Sie unterstützt auch dann, wenn noch 
nicht klar ist, ob und wie der Weg ins Berufsleben erfolgen 
soll. Die Beratung findet telefonisch statt von 9:30 bis 15 
Uhr. Telefon-Nummer: 0781 – 93 93 215 

Caritasverband Kinzigtal e.V. 
EUTB Teilhabeberatung Kinzigtal 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Das Leben bietet viele Möglichkeiten, aber auch Heraus-
forderungen. Manchmal gilt es auch, mit Einschränkungen 
und Beeinträchtigungen fertig zu werden. Wir unterstüt-
zen und beraten alle Menschen mit Behinderung, von Be-
hinderung bedrohte Menschen, sowie deren Angehörige in 
allen Fragen zur Teilhabe und Rehabilitation. 
Dabei beraten wir ergänzend zu bereits bestehenden An-
geboten durch Leistungsträger, Leistungsempfänger und 
vielen anderen Stellen und sind dabei Unabhängig. Wenn 
es sinnvoll und notwendig ist, vermitteln wir Sie an andere 
Fachdienste. Wir sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Unsere Beratung ist kostenlos. 
Caritashaus Haslach, EUTB Kinzigtal, Sandhaasstr. 4, 
77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-235, E-Mail: teilhabebe-
ratung@caritas-kinzigtal.de 
Offene Sprechstunde am Montag von 14-17 Uhr, Termine 
nach Vereinbarung. 
  
Caritasverband Kinzigtal e.V. 
Ehrenamtliche Familienpaten gesucht 
Der Caritasverband sucht für Familien mit kleinen Kin-
dern, die über kein ausreichendes soziales Netzwerk verfü-
gen und Unterstützung benötigen ehrenamtliche Famili-
enpaten. 
Die Familienpaten besuchen und begleiten die Familien in 
der Regel zwei bis drei Stunden in der Woche über einen 
begrenzten Zeitraum. Aufgaben können z.B. ein Besuch 
auf dem Spielplatz, Unterstützung bei den Hausaufgaben 
oder Begleitung bei Behördengängen sein. 
Paten und Familien werden von der Mitarbeiterin des Ca-
ritassozialdienstes Michaela Himmelsbach zusammenge-
bracht, in einem gemeinsamen Gespräch wird der indivi-
duelle Unterstützungsbedarf konkretisiert. 
Die ehrenamtlichen Familienpaten werden von Michaela 
Himmelsbach begleitet und unterstützt, dazu gibt es regel-
mäßige Gruppentreffen, Schulungen und Qualifizierungen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Michaela Him-
melsbach, Tel.: 07832 99955235 oder unter: michaela.him-
melsbach.csd@caritas-kinzigtal.de 

Caritasverband Kinzigtal e.V. 
Wenn Schulden nicht mehr bezahlt werden können 
Wenn jemand nicht mehr in der Lage ist, die bestehenden 
Forderungen auszugleichen, dann kommt es unabhängig 
vom Gläubiger und der Forderungshöhe im Grunde immer 
zu den gleichen Schritten. 
Der Gläubiger schickt Mahnungen und droht zuletzt mit 
der Einleitung gerichtlicher Schritte. Viele Gläubiger wer-
den einen Anwalt oder ein Inkassobüro einschalten. Eine 
Bank wird i.d.R. den Kredit kündigen und den offenen 
Darlehensbetrag fordern. 
Gerichtliche Schritte sind die Beantragung eines Mahn-, 
danach eines Vollstreckungsbescheids. Gegen beide kann 
Widerspruch eingelegt werden, wenn die Forderung ganz 
oder teilweise unberechtigt ist. Mit dem Vollstreckungsbe-
scheid kann eine Vermögensauskunft verlangt und Lohn- 
und/oder Kontenpfändungen veranlasst werden. 
Es ist immer möglich und sinnvoll, mit dem Gläubiger Ver-
handlungen aufzunehmen, um Folgekosten zu reduzieren 
oder zu vermeiden. Denn spätestens bei Übergabe der For-
derung an Anwalt oder Inkasso-Unternehmen entstehen 
zusätzliche Kosten; nicht selten werden aus einer Forde-
rung von 30 € schnell 120 € – wenn man den Kopf in den 
Sand steckt und nichts tut. 
Der Zugang zu unserer Schuldnerberatung erfolgt über 
den Caritassozialdienst in Haslach; Tel. 07832 99955-200. 
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h
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Franz Armbruster beendet nach 27 Jahren sein Engage-
ment auf dem Hausacher Wochenmarkt. Er war von An-
fang an dabei. Sein Angebot umfasste frisch gebackenes 
Holzofenbauernbrot und -Körnerbrot, Hefezopf, Wurst-
waren und Speck. Den Markt betrachtet er nicht nur als 
zusätzliche Einnahmequelle, sondern als ganz wichtiges 
Informations- und Kommunikationsforum, auf welchem 
„getratscht“, diskutiert und auch viel gelacht wurde. 
Gern erinnere er sich an die Närrischen Wochenmärkte. 
Seine Kunden seien mit ihm und seinem Angebot sehr 
zufrieden gewesen. „Nicht umsonst sind sie ja jeden 
Samstag wieder gekommen“, so Franz Armbruster. Unter 
der Woche gab es auch viele Bestellungen, die dann auf 
dem Wochenmarkt ausgeführt wurden. 
Franz Armbruster sagt ein herzliches Dankeschön seinen 
Stammkunden und bedankt sich für deren Treue. Er bit-
tet um Verständnis für seinen Entschluss, altersbedingt 
aufzuhören. 
Auch die Stadt Hausach bedankt sich bei Franz Armbru-
ster für sein langjähriges Mitwirken auf dem Hausacher 
Wochenmarkt und wünscht ihm und seiner Frau alles 
Gute. Bürgermeister Hermann wird zeitnah noch ein Ab-
schiedsgeschenk überreichen. Fotonachweis: Christiane Agüera-Oliver

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri, Gemü-
semix: gebackene, frittierte Zucchini, Auberginen und Karotten, alkoholfreie 
Getränke

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen, Marmelade, Gelees und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 26. Juni 2021 von 7:00 - 12:00 Uhr 

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße 

Bitte beachten Sie, dass Maskenpflicht auf dem Wochenmarkt besteht! (§3 Abs. 3 Nr. 12)“

Franz und Adelheid Armbruster müssen sich leider nach 27 Jahren aus Alters- / Krankheitsgründen  
von ihren treuen Kunden verabschieden. Herzlichen Dank! 
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Neues vom Rathaus

Sachstandsbericht Corona 
Geplante überarbeitete Corona-Verordnung zum 
28.06.2021 
Das Land Baden-Württemberg hat eine grundlegende 
Überarbeitung der CoronaVO angekündigt, die weitere 
Lockerungen vorsieht. Die neue CoronaVO mit einem Vier-
Stufen-Modell (Stufe 4: > 50, Stufe 3: 35-50, Stufe 2: 10-35, 
Stufe 1: < 10) soll am 28.06.2021 in Kraft treten. 

Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informationen 
sind über das Internetangebot des Landes Baden-Württ-
emberg unter www.baden-wuerttemberg.de abrufbar. 
 

TESTZEITEN
IN DER STADTHALLE

JUNI 2021

DONNERSTAG, 24.06.
18.00 - 20.00 UHR

SAMSTAG, 26.06.
09.00 - 11.00 UHR

DIENSTAG, 29.06.
7.45 - 11.00 UHR

MITTWOCH, 30.06.
18.00 - 20.00 UHR

OHNE
ANMELDUNG

 

Rufauto Hausach 
Ob für Fahrten zum Einkaufen, zum Arzt oder an den 
Bahnhof zur Weiterfahrt mit dem Zug, das Rufauto bietet 
vielfältige Bewegungsmöglichkeiten. 
 
Das Rufauto verkehrt immer montags, mittwochs und frei-
tags und nur nach telefonischer Bestellung. Die Fahrten 
für Hausach werden vom Taxi-Unternehmen Luke organi-
siert und durchgeführt. 
 

Im Gegensatz zum Taxi hat das Rufauto einen Fahrplan: 
Es wird jeweils vormittags und nachmittags eine Hinfahr-
möglichkeit angeboten. Da nicht alle Erledigungen gleich 
lange dauern gibt es für den Rückweg jeweils zwei Fahr-
möglichkeiten. Nähere Informationen ent nehmen Sie bitte 
den beiliegenden Rufauto-Fahrplänen. 
 
In Hausach erfolgt der Ein- und Ausstieg ausschließlich an 
den Bus-Haltestellen. Dasselbe gilt auch in den Tälern, in 
denen der Linienbus verkehrt und entsprechend Haltestel-
len ein gerichtet sind. In den Seitentälern ohne Haltestel-
len, verkehrt das Rufauto bis vor Ihre Haustüre. 
 
Das Beförderungsentgelt für die Fahrten mit dem „Ruf-
auto Hausach“ beträgt 3,00 € je Per son und Fahrt. Inhaber 
von TGO-Zeitkarten (Wochen-, Monats-, und Jahreskar-
ten) erhalten eine Ermäßigung von 1,00 € auf dann 2,00 € 
je Person und Fahrt. Schwerbe hinderte Fahr gäste, welche 
über einen Ausweis zur Freifahrt im Nahverkehr verfügen, 
werden im „Rufauto Hausach“ kostenlos befördert. 
 
Und so funktioniert das Rufauto: 
Im Fahrplan können Sie ablesen, wann das Rufauto in Ih-
rem Tal bzw. an Ihrer Haltestelle verkehrt. Wenn Sie das 
Rufauto nutzen wollen, melden Sie Ihren Fahrtwunsch 
mindestens eine Stunde vor der angegebenen Fahrzeit un-
ter Telefonnummer 07831/533 (Taxi Luke) an. Geben Sie 
dabei bitte ihre Haltestelle oder – falls bei Ihnen eine 
Haustürbedie nung angeboten wird – Ihre Adresse an. 
Sollten Sie nicht alleine fahren geben Sie bitte auch die 
Zahl der Personen an. Wenn für die Fahrt mehrere Anmel-
dungen vorliegen, kann es zu Verzögerungen von bis zu ca. 
10 Minuten kommen. Für die Rückfahrt gelten dieselben 
Be dingungen wie für die Hinfahrt: Melden Sie sich bitte 
mindestens eine Stunde vor der ge wünschten Rückfahrt 
an, gerne auch schon bei der Hinfahrt und geben Sie die 
Haltestelle Hausach an, von der aus Sie zurück fahren 
wollen. Den Fahrplan gibt es auch unter www.ortenauline.
de oder unter www.hausach.de zum downloaden. 
  
Bitte beachten Sie: 
Der Rufauto-Fahrplan ist, soweit es betrieblich möglich 
ist, auf die Zugverbindungen, z. B. nach Offenburg, ausge-
richtet. Wichtig: Wenn Sie auf den Zug umsteigen möchten, 
teilen Sie dies bitte bei der telefonischen Fahrtanmeldung 
mit, damit es bei der Disposition berücksich tigt werden 
kann. 
 
Das Rufauto verkehrt ausschließlich von den Seitentälern 
nach Hausach und zurück. Fahrt zwischen den Tälern, also 
von Hof zu Hof, sind nicht möglich. Es ist eine Ergänzung 
zum bestehenden öffentlichen Nahverkehr und verkehrt 
daher nur zu Zeiten und in Bereichen, in denen keine Lini-
enbusse unterwegs sind. Bitte beachten Sie die entspre-
chenden Hinweise im Fahrplan. 
 
Wir wünschen eine gute Fahrt! 
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Die Stadt Hausach bietet in den Sommerferien 2021 eine Kinderferienbetreuung über drei Wochen an. Die
Betreuung der Kinder wird durch qualifizierte pädagogische Fachkräfte als Betreuer/innen sichergestellt. Un-
terstützt werden diese durch Praktikanten/innen.

Die Kinder wird wieder ein abwechslungsreiches Programm mit Ausflügen, Spielen- und Bastelangeboten,
entsprechend ihrem Alter erwarten.

Für wen?
Die Kinderferienbetreuung wird für Hausacher und Gutacher Kinder aus dem letzten Kindergartenjahr und
Schulkindern bis zur 4. Klasse angeboten. Auswärtige Kinder können bei freien Kapazitäten ebenfalls noch
aufgenommen werden.

Wann?
In den Sommerferien in der Zeit vom 23. August – 10. September 2021. Betreut werden die Kinder in der Zeit
von 07:30 – 15:00 Uhr (Bringzeit morgens von 07:30 – 08:30 Uhr, Abholzeit um 15:00 Uhr). Die Betreuung
kann wochenweise gebucht werden.

Betreuungsort und Absicherung?
Die Betreuung findet in der Breitenbachstr. 1 (ehemaliges Telekomgebäude), in den „Chillwohnungen“ im 1.
und 2. OG statt. Eine Barrierefreiheit ist dort nicht gegeben. Darüber hinaus werden je nach Wetterlage Akti-
vitäten auch im Freien angeboten.

Die Kinder sind während der Betreuungszeit über den Badischen Gemeindeunfallversicherungsverband un-
fallversichert.

Kosten?
Die Kosten für die Kinderferienbetreuung belaufen sich pro Woche und Kind (Montag bis Freitag) auf 55,00 €,
inklusive Mittagessen und Getränke. Eine Sozialermäßigung kann auf Antrag über das Jugendamt erfolgen.
Anträge dazu sind im Bürgerbüro erhältlich.

Planung?
Um die Kinderferienbetreuung planen zu können, ist eine verbindliche schriftliche Anmeldung der Teilnehmer
notwendig. Das Anmeldeformular bitten wir ausgefüllt bis spätestens 15.07.2021 beim Kultur- und Tourismus-
büro, Hauptstraße 34, abzugeben. Anmeldeformulare können auch dort abgeholt werden.

Corona?
Um ggfls. Infektionen frühzeitig zu erkennen und die Kinder sowie die Betreuer zu schützen, werden alle
Teilnehmer der Kinderferienbetreuung 2 x wöchentlich mittels eines Schnelltests von der Leitung auf Corona
getestet.

Zur Info:
Die Gemeinde Gutach führt die Ferienbetreuung für Kinder von der 1. bis 6. Klasse, in der Zeit vom 02. August
- 20. August 2021 durch, sodass für sechs Wochen eine verlässliche Betreuungsmöglichkeit gegeben ist. Die
Platzvergabe erfolgt nach Anmeldedatum.

Weitere Auskünfte können bei der Stadtverwaltung Hausach, Hauptamt, Frau Lia Kartes, Tel.: 07831/79-72
und bei Fragen zur Anmeldung im Kultur- und Tourismusbüro, Tel.: 07831/79-75 eingeholt werden.
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Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung  
  
Am Montag, 28. Juni 2021 findet um 17.00 Uhr die 04. öf-
fentliche Sitzung des Technischen Ausschusses in der 
Stadthalle Hausach statt. 
  
Tagesordnung  
1. Kenntnisnahme der Niederschrift der 3. öffentlichen 

Sitzung des Technischen Ausschusses vom 03. Mai 
2021 durch den Technischen Ausschuss gem. § 38 Abs. 
2 GemO

2. Errichtung eines Anbaus an das bestehende Wohnge-
bäude auf dem Grundstück Flst.Nr. 656/1, Gemarkung 
Hausach, In den Reben 37

3. Abbruch baulicher Anlagen auf dem Grundstück Flst.
Nr. 502, Gemarkung Hausach, Hinterer Bahnhof 15

4. Neubau einer Scherhalle, Rohstahlregallager und 
Schrottcontainerplatz auf dem Grundstück Flst.Nr. 
502, Gemarkung Hausach, Hinterer Bahnhof 15

5. Anbau zusätzlicher Carport auf dem Grundstück Flst.
Nr. 417/6, Gemarkung Hausach, Breitenbachstraße 17

6. Neubau einer Verwahrstelle für Wildabfälle auf dem 

Grundstück Flst.Nr. 1137/13, Gemarkung Hausach, 
Ferdinand-Reiß-Straße

7. Errichten eines Wohnmobilstellplatzes auf dem 
Grundstück Flst.Nr. 736/7, Gemarkung Hausach, 
Schanze

8. Auftragsvergabe der Straßenreparaturarbeiten in der 
Gutacher Straße

9. Auftragsvergabe der Straßenreparaturarbeiten 
Einbach - Lassgrund

10. Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche 
Anfragen des Technischen Ausschusses nach § 24 Abs. 
4 GemO i. V. m. § 4 der Geschäftsordnung des Gemein-
derates

 
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
  
Wichtiger Hinweis:  
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums.

• Für die Vertreter der Medien und der Öffentlichkeit gel-
ten die gleichen Bedingungen wie für die Gremienmit-
glieder und die Vertreter der Verwaltung. Zusätzlich sind 



Anmeldung Kinderferienbetreuung in Hausach 2021

Ich melde mein Kind:

Name, Vorname des Kindes Name, Vorname Erziehungsberechtigte/r

Geburtsdatum Straße, Hausnummer

verbindlich zur Kinderferienbetreuung für fol-
gende Ferienwoche/n an: PLZ, Ort

1. Woche: KW 34 23.08. – 27.08.2021
Telefon/Handy

2. Woche: KW 35 30.08. – 03.09.2021

3. Woche: KW 36 06.09. – 10.09.2021 E-Mail

Die Betreuung ist täglich von 07:30 Uhr –
15:00 Uhr (Bringzeit zwischen 07:30 und
08:30 Uhr, Abholzeit um 15:00 Uhr). Unterschrift Erziehungsberechtigte/r

Kosten pro Kind und Woche 55,00 €. Zahlbar
per Überweisung nach Erhalt der Rechnung.

Unterschriebene Anmeldung bitte bis zum 15.
Juli 2021 im Kultur – und Tourismusbüro,
Hauptstraße 34, abgeben.

Einverständnis zur Veröffentlichung von
Bildern (Zeitung, Homepage) ja nein
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sie auch während der Sitzung verpflichtet, einen Mund-
Nasenschutz zu tragen.

 
Bitte bringen Sie deshalb für diese Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses einen Mund-Nasen-Schutz mit. 
Mit freundlichen Grüßen 

Wolfgang Hermann
Bürgermeister 

Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche
Tenzin Geyche Tethong

Dalai Lama
Insel Verlag 

Die aktuelle Biografie des 
Vierzehnten Dalai Lama 
ermöglicht einen intimen 
Einblick in die bewegte Le-
bensgeschichte des spiritu-
ellen Oberhaupts der Tibe-
ter. Verfasst von seinem 
Sekretär Tenzin Geyche Te-
thong, zeichnet der mit 
rund vierhundert bisher 
unveröffentlichten Fotogra-
fien, Interviews und per-
sönlichen Erinnerungen 
aufwendig gestaltete Bild-
band das denkwürdige Por-
trät einer der eindrucks-
vollsten Persönlichkeiten 

unserer Zeit. Tethong schildert das dramatische Leben 
des inzwischen sechsundachtzigjährigen Dalai Lama, 
der im Alter von zwei Jahren als Wiedergeburt seines 
Vorgängers aufgefunden wurde, als Fünfzehnjähriger 
der Großmacht China entgegentreten musste und seit 
über sechzig Jahren seine Heimat Tibet nicht wiederge-
sehen hat. Ergänzt werden die zeitgeschichtlichen Do-
kumente durch Abbildungen von Wandgemälden und 
Buchillustrationen, die die historische Stellung der Da-
lai Lamas veranschaulichen. 
Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 
  
Wichtiger Hinweis:Wir dürfen ohne Test-, Impf- oder 
Genesenennachweis öffnen! 
Bitte beachten Sie aber: Der Zutritt in die Mediathek 
ist nur mit einem Mund-Nasen-Schutz gestattet. Um 
den Abstand von 1,5 - 2 Metern zu wahren, wird der 
Einlass in die Mediathek auf 8 Personen begrenzt. Die 
Personenzahl wird über Körbe geregelt. Jeder Leser be-
nötigt einen Korb. Im Interesse aller Nutzerinnen und 
Nutzer wird der Aufenthalt auf maximal 30 Minuten 
begrenzt. Die Benutzung der PC Arbeitsplätze ist nicht 
möglich. 
Wir freuen uns auf Sie! 

  

Fundsachen
 1 Badetuch 
 1 Fahrrad 
 1 Smartphone 
 1 Ehering 
 1 Halskette mit Anhänger 
 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
 
 

Kirchen

Diakonie Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen  

Kirchenbezirk Ortenau 

Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit:
 
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / 
Hohberg-Neuried, 
Psychiatrische Institutsambulanz 
Frau Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer  07831- 9669- 13
• Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
 
Frau Katja Buß  07831- 9669- 16
• Schwangerschaftskonfliktberatung   

-staatlich anerkannt-
 
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde  07831- 9669-12
• Kindertagespflege Kinzigtal  
 
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Ingrid Kunde  07831- 9669- 12
• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
 
Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14 
  
Stand 2020 
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Müllabfuhr

 Bezirk 1 Bezirk 2

Graue 
Tonne

Donnerstag, 24.06.2021
Donnerstag, 08.07.2021
Donnerstag, 22.07.2021

Donnerstag, 24.06.2021 
Donnerstag, 08.07.2021

Grüne 
Tonne

Freitag, 09.07.2021
Freitag, 30.07.2021

Mittwoch, 14.07.2021 

Gelber 
Sack

Montag, 05.07.2021
Montag, 19.07.2021

Montag, 05.07.2021
Montag, 19.07.2021

 
Wichtig:
Bitte beachten Sie die Bezirksänderungen ab Januar 2021! 
Die Bezirke 1 und 2 wurden neu geordnet.

Folgende Straßen sind nun dem Bezirk 2zugeordnet:
Auf der Gumm, Christbauernweg, Einbacherstraße, Erlets, 
Frohnaustraße, Hohlengrund, Mühlenweg, Neuenbach, 
Osterbach, Rautsch und Schochenhofweg. 
  
Alle anderen Straßen sind den Bezirk 1 zugeordnet. 
  

Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin mehr! Nut-
zen Sie die AbfallApp des Ortenaukreises. Ein-
fach im Google Playstore oder Applestore run-
terladen und los geht´s. 

  
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, am 
Donnerstag von 08.30 Uhr 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 

 

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 
(bitte Spenden NICHT im Kindergarten abgeben, bitte 
Kindergarten NICHT telefonisch kontaktieren, Kleider-
kammer ist selbstständig, Kindergarten kann keine Aus-
künfte erteilen) 
  
Öffnungszeiten: bis auf Weiteres mittwochs von 16.00 - 
18.00 Uhr, außer in den Ferien. 
- coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter Handy-Nr. 017634270251 
oder 07831/968695 
Wir bitten wieder um Spenden. 
  
Wir suchen: 
Fahrräder (Kinder / Damen / Herren) 
Skateboard 
Trinkgläser / Hausrat / Töpfe 
  
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 
   

Johannisfeuer auf Burg Husen
Am 28. Juni 2021 wird gegen 22:00 Uhr das traditionelle Johannisfeuer auf Burg Husen 

abgebrannt. Der alte Brauch  ist nicht als Veranstaltung mit Publikum angelegt. Die 
Zugänge zur Burg sind zwar offen, der Bereich um die Feuerstelle aber großflächig 

abgesperrt. Es wird auch nichts zum Verzehr angeboten. 
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Städtisches Museum im
Herrenhaus

Der Firma Holz- Mayer

Adolf Mayer war durch das Aufwachsen in einem Sägewerksbetrieb von

Jugend anmit der Holzbranche verbunden. Er hatte als Holzkaufmann und

Sägewerker reiche Erfahrungen gesammelt, die er durch Kurse und

Lehrgänge und in verschiedenen Betrieben in Baden-Württemberg

vervollständigte. Im Jahre 1954 trat Adolf Mayer in die damalige

Holzhandlung Paul Armbruster in der Eisenbahnstraße ein, die er im Jahre

1960 alleinverantwortlich übernahm.

Firmengeschichte:

o 1923 Gründung durch Paul Armbruster

o 01.01.1955 Umfirmierung in eine OHG. Adolf Mayer wird mithaftender Gesellschafter

o 04.02.1960 Ausscheiden von Paul Armbruster und Umfirmierung in Firma Adolf

Mayer

o 13.12.1991 Umwandlung in Firma Mayer GmbH mit Aufnahme von Rudolf Mayer als

gleichberechtigter Gesellschafter

02.02.1996 Gesamtübergabe Rudolf Mayer

Die Firma war stets auf den Stand der Technik und verfügte über 13 550 qm Lagerfläche,

davon 5100 qm Hallen. Durch einen sehr guten Service und einem reichhaltigen Angebot

verschiedenster Sortimente erwarb sich die Firma einen sehr guten Ruf.

Entwicklung der Firma

Schon drei Jahre nach der Übernahme durch Adolf Mayer wurde die Holzhandlung, die

vornehmlich dem Laubholzgeschäft das besondere Interesse zuwandte, durch den Platten-,

Türen- und Sperrholzhandel erweitert. Die gemieteten Räume entsprachen nicht mehr den

geforderten Anforderungen, so dass im Jahre 1967 eine neue Lagerhalle gebaut wurde. Auch

gelang es zu Anfang des Jahres 1967 den lagemäßig günstigen und in unmittelbarer

Nachbarschaft zum Bahnhof gelegenen Lagerplatz zu erwerben. Somit waren die

Voraussetzungen zu einem Neubau gegeben. Der zum Teil überdachte 1400 qm messende

Lagerplatz am Bahnhof blieb bestehen. Durch Neu- und Anbauten wurde die Firma ständig

erweitert.

Adolf Meyer
*14.08.1926 + 24.10.1997

Erinnerungen aus dem Museum
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Die Firma wurde am 31.03.2019 aufgegeben. Das

Grundstück und die darauf befindlichen Gebäude

wurden verkauft. Diese wurden von dem

nebenstehenden Gärtnereibetrieb Burkhardt und

durch die Firma Backeler - Schmider bezogen.

Anmerkung: Friedrich Grim trat am

01.02.1961 als Holzkaufmann in die

Firma Mayer ein und blieb bis zur Rente

auch der Firma treu. Er war u. a. Meister mit dem Rechnen einer manuellen

Rechenmaschine der Firma Schubert. Er würde heute, flink wie er mit diesemGerät war, einen

Wettbewerb gegen die heutigen Techniken locker aufnehmen und sicherlich auch gewinnen.

Die alte Rechenmaschine hat Rudolf Mayer dem Museum zur Verfügung gestellt.

Bau einer Lagerhalle Der erste Lkw der Fa. Mayer

Der zweite Bauabschnitt Anbau mit Bürotrakt

Firma im Jahre 1978
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Hausachs neue Stadtschreiber 2021/2022 
Hausacher LeseLenz 

Hausacher Stadtschreiber*innen 2020/21 
Amanda-Neumayer-Stipendium,
Gisela-Scherer-Stipendium  und

Vergabe der  Poetik-Dozentur 
an der PH Karlsruhe 

Martin Fritz,
Christian Handel  und

Kinga Tóth 
kommen

nach Hausach 
Poetik-Dozentur „kinderleicht & lesejung“

des Hauscher LeseLenzes und der PH Karlsruhe:
Stefanie Höfler 

Anlässlich der 750-Jahr-Feier Hausachs hatten der Hausa-
cher LeseLenz und die Stadt Hausach in Kooperation mit 
der Neumayer-Stiftung 2009 erstmals zwei Arbeits- und 
Aufenthaltsstipendien im Molerhiisle in Hausach ausge-
schrieben. Zum einen in der Sparte Prosa oder Lyrik, zum 
anderen, um den Bereich der Literatur für Kinder und Ju-
gendliche zu fördern, das später nach Amanda Neumayer 
benannt wurde, das Amanda-Neumayer-Stipendium. 2012 
kam das Gisela-Scherer-Stipendium  hinzu. 
2014 wurde die Poetik-Dozentur „kinderleicht & lesejung“ 
des Hausacher Leselenzes und der PH Karlsruhe an der 
dortigen Hochschule ins Leben gerufen. 
Die Hausacher Stadtschreiber*innen für das Jahr 2021/22  
sind gewählt. Eine dreiköpfige Jury stimmte bei 85 Bewer-
bungen aus Deutschland, Österreich, der Schweiz, Ungarn 
und Tschechien für Martin Fritz  (Innsbruck) in der Sparte 
Prosa/Lyrik. 
 
Das Amanda-Neumayer-Stipendium  erhält Christian 
Handel  (Berlin) in der Kategorie Kinder- und Jugendbuch. 
Das Gisela-Scherer-Stipendium  erhält die aus Ungarn 
stammende Dichterin Kinga Tóth  (Debrecen/Ungarn). 

Martin Fritz  tritt sein Stipendium im Sommer 2021 an. 
Christian Handel  wird als Amanda-Neumayer-Stipendiat  
im Oktober dieses Jahres nach Hausach kommen. Das Gi-
sela-Scherer-Stipendium  ist für den Zeitraum 1. Februar 
– 30. April 2022 vorgesehen. Dann wird Kinga Tóth  in 
Hausach sein. 
Die Poetik-Dozentur „kinderleicht & lesejung“ des Haus-
acher LeseLenzes und der PH Karlsruhe an der dortigen 
Hochschule wird Stefanie Höfler  im November 2021 und 
Januar 2022 ausführen. 
  
Begründung der Jury für 
Martin Fritz 
Martin Fritz ist ein Poetry-Slammer der allerersten 
(deutschsprachigen) Stunde. Er hat nicht nur einige Preise 
gewonnen, sondern die Szene in Österreich maßgeblich 
mit aufgebaut. Mit seinem neuesten Buch „Vorbereitung 
der Tiere“ (Innsbruck 2021) schafft der Autor, Performer 
und Literaturwissenschaftler des Jahrgangs 1982 erneut 
die Verbindung zwischen Wissenschaft und Spaß, zwischen 
Trash à la Gilmore Girls  oder Klinik unter Palmen und 
Philosophie á la Wittgenstein oder Derrida. Oder wie der 
österreichische Autor Markus Köhle es ausdrückt: „Der 
Autor präsentiert uns stets beide Seiten seiner Medaille: 
den Meta-Martin und den Witz-Fritz.“ 
Martin Fritz 
wurde 1982 in Rum bei Innsbruck geboren, wo er Verglei-
chende Literaturwissenschaft und Deutsche Philologie 
studierte. Seine Dissertation schloss er 2017 ab. Er ist Mit-
glied der 1. Innsbrucker Lesebühne Text ohne Reiter  und 
FHK5K; neben zahlreichen anderen Preisen und Stipen-
dien erhielt er zuletzt das Hilde-Zach-Förderstipendium 
Literatur 2017 sowie den Literaturpreis der Universität 
Innsbruck 2018. 
Jüngste Publikation: 
Vorbereitung der Tiere. Edition Laurin. Innsbruck, 2020 
www.uibk.ac.at/vergl-litwiss/personen/martin_fritz/ 
  

Hierfür herzlichen Dank.
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Begründung der Jury für 
Christian Handel 
Amanda-Neumayer-Stipendium 
Christian Handel schafft es in seinen Jugendbüchern, 
spannende Hybride zu erschaffen: eine Mischung aus Co-
ming-of-Age, Queerness und Fantasy bzw. Near-Future-
Literatur. Seine Schauplätze sind fremde, phantastische 
und zukünftige Welten, seine Protagonist*innen Klone, 
märchenhafte oder an Märchen angelehnte Figuren oder 
queere Königskinder. Dieser Mix, der vielleicht kompli-
ziert klingt, ist tatsächlich aber rasend spannend und auf 
der Höhe der Zeit. Hier werden Figuren mit all ihren Fa-
cetten geschildert, mit den mutigen und starken genauso 
wie mit den schwachen und zweifelnden. Und genau das 
macht den Reiz seiner Romane und Geschichten für Ju-
gendliche aus, die so viel mehr sind als bloße Pageturner 
und in denen queere Menschen die Hauptfiguren sind und 
nicht nur in blassen oder schlimmstenfalls skurrilen Ne-
benrollen auftreten. 
Christian Handel 
wurde 1978 in der Schneewittchen-Stadt Lohr am Main 
geboren, die im sagenumwobenen Spessart liegt. Inzwi-
schen lebt er allerdings in Berlin und ist selbst davon über-
rascht, wie sehr er sich als Landpflanze im Großstadtd-
schungel wohl fühlt. Die von ihm herausgegebene 
Anthologie Hinter Dornenhecken und Zauberspiegeln 
(Drachenmond Verlag) wurde 2017 sowohl mit dem Deut-
schen Phantastik Preis als auch mit Skoutz Award ausge-
zeichnet. 2020 erschien Rowan und Ash – Ein Labyrinth 
aus Schatten und Magie, eines der ersten Fantasy-Jugend-
bücher in einem deutschen Publikumsverlag, in dem zwei 
schwule Prinzen im Mittelpunkt stehen. Der Roman ist für 
den SERAPH 2021 nominiert. 
Jüngste Publikation: 
Rowan und Ash – Ein Labyrinth aus Schatten und Magie. 
Uberreuter. Berlin, 2020 
www.christianhandel.de 
  
Begründung der Jury für 
Kinga Tóth 
Gisela-Scherer-Stipendium 
baut Gedichte wie Städte wachsen. Ihre Pläne, Entwürfe 
und Umsetzungen sind Installationen, die Perspektiven 
öffnen in die verborgenen Winkel unseres Alltags und un-
serer Gesellschaften. Klang-Skizzen, die W:orte werden. 
Der Klang wird zum Bild wird zum Wort wird zum Bild 
wird zur Performance. Unverhoffte Alltagsräume erkun-
dend und deren Wege verdichtend. Eine Sängerin unter 
den Dichter*innen und eine alle Sparten aufnehmende 
Wortkünstlerin, die mit den Augen hört und mit den Ohren 
sehen macht. Eine Sprache, die immer auch Lieder wird 
und visuelle Poesie. 
Kinga Tóth 
1983 in Ungarn geboren, ist Literatur- und Sprachwissen-
schaftlerin und (Klang-)Poet-Illustratorin, Kulturmana-
gerin, Performerin und Übersetzerin. Sie schreibt auf un-
garisch, deutsch und englisch. Ihre Texte inszeniert sie in 
Performances und Installationen. Tóth arbeitet als „Kom-
munikationsspezialistin“ (Journalistin) und ist Lektorin 
für Kunstmagazine. Darüber hinaus ist sie Songwriterin 
und Frontfrau des Tóth Kína Hegyfalu-Projekts sowie Vor-
standsmitglied des József-Attila-Kreises für junge 
Schriftsteller*innen und aktives Mitglied bei zahlreichen 
Projekten und Verbänden. 
Jüngste Publikationen: 
Maislieder.  Edition Thanhäuser. Ottensheim/Donau, 2019 
Mondgesichter.  Matthes & Seitz. Berlin, 2021 
www.kingatoth.com 
  
Begründung der Jury für 
Stefanie Höfler 
Poetik-Dozentur „kinderleicht & lesejung“ 
des Hausacher LeseLenzes und der PH Karlsruhe 
Zwei Faktoren zeichnen die Bücher der Kinder- und Ju-

gendbuchautorin Stefanie Höfler besonders aus: die Sensi-
bilität für das jeweilige Thema – das von Dicksein, Gewal-
terfahrung bis zum Umgang mit dem Tod reicht und der 
richtige Ton, der zugleich auch stets ein poetischer ist. 
Schon mit ihrem Debütroman „Mein Sommer mit Mucks“ 
landete sie auf der Auswahlliste zum Deutschen Jugendli-
teraturpreis und dieser Qualität ist die Autorin mit jedem 
ihrer Bücher treu geblieben. Dass sie sich dabei auf Au-
genhöhe mit ihrem jungen und jugendlichen Zielpublikum 
befindet und gleichzeitig auch erwachsene 
Leser*innenherzen höherschlagen lässt, ist ein Teil ihres 
Erfolgsrezepts. Der andere Teil ist den wunderbaren und 
gelungenen Charakteren und der gekonnten Dramaturgie 
ihrer Bücher geschuldet: Stefanie Höfler schafft es immer 
auf den Punkt zu kommen, thematisch, sprachlich und in-
haltlich. 
Stefanie Höfler 
geboren 1978 in Leonberg bei Stuttgart, studierte Germa-
nistik, Anglistik und Skandinavistik an der Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg sowie der University of Dundee 
in Schottland und war anschließend als Lehrerin und The-
aterpädagogin tätig. 2015 debütierte sie mit dem Jugend-
roman Mein Sommer mit Mucks, für den sie mit dem 
Nachwuchspreis der Deutschen Akademie für Kinder- und 
Jugendliteratur ausgezeichnet wurde und der 2016 in der 
Kategorie Kinderbuch für den Deutschen Jugendliteratur-
preis nominiert war. Die Autorin unterrichtet Ethik, 
Deutsch, Englisch und Theater an einem Gymnasium und 
lebt mit ihrer Familie in einem kleinen Ort bei Freuden-
stadt im Schwarzwald. 
Jüngste Publikationen: 
Der große schwarze Vogel. Beltz & Gelberg. Weinheim, 
2018 
Helsin Apelsin und der Spinner. Beltz & Gelberg. Wein-
heim, 2020 
Waldtage!  Illustrationen: Claudia Weikert. Beltz & Gelb-
erg. Weinheim, 2020. 
https://de.wikipedia.org/wiki/Stefanie  H%C3%B6fler 
Hausach, 17. Juni 2021 
Jury: Ulrike Wörner, Robert Renk, José F.A. Oliver  www.
leselenz.eu 
  

Martin Fritz; Fotonachweis Carmen Sulzenbacher
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Christian  Handel, Fotonachweis Damian Collard

Kinga Tóth, Fotonachweis Privatarchiv der Autorin

Vereine

Förderverein Zunftarchiv  
der  

Freien Narrenzunft  
Hausach e. V.

Altpapiersammlung am 09. und 10. Juli 2021 unter Coro-
na-Einschränkungen 
  
An die Hausacher Bevölkerung, 

aufgrund den geltenden Einschränkungen wegen dem Co-
rona-Virus können wir leider nicht wie gewohnt die Altpa-
piersammlung zugunsten des Förderverein Zunftarchiv 
der Freien Narrenzunft Hausach e. V. durchführen. Es ist 
uns wiederum nicht möglich, das Altpapier, wie sonst, ein-
fach am Sammeltag mit Transportern und den benötigten 
zahlreichen Helfern am Straßenrand abzuholen sondern 
wir werden diese Sammlung wie zuletzt im vergangenen 
Oktober durchführen. 
  
Insofern es für Sie möglich ist, bitten wir Sie, ihr Altpapier 
an der zentralen Sammelstelle am Luke-Parkplatz vorbei-
zubringen. Die Sammelstelle ist geöffnet am Freitag, 09. 
Juli von 15 bis 19 Uhr und am Samstag, 10. Juli, von 9 bis 
13 Uhr. 
  
Sollten Sie eine größere Menge an Altpapier oder nicht die 
Möglichkeit haben, uns dieses an der Sammelstelle vorbei-
bringen zu können, so holen wir es am Samstag ab 9 Uhr 
nach telefonischer Anmeldung ab. Anmelden können Sie 
die Abholung von Montag, 05. Juli, bis Donnerstag, 08. Juli, 
jeweils von 17 bis 20 Uhr unter unserer Altpapier-Hotline 
0170 2393 180. Nachdem Sie eine Bestätigung haben, stel-
len Sie das Papier bitte am Samstag um 9 Uhr an die Stra-
ße. Wir können nur angemeldetes Altpapier bei unseren 
Abholungen am Samstag berücksichtigen. 
  
Das Ergebnis aus der Altpapiersammlung ist ein wert-
voller Beitrag zur Unterstützung des Vereines und zur Er-
haltung unseres wertgeschätzten Brauchtums, der Husa-
cher Fasent. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns 
über diesen Weg weiterhin unterstützen würden. 
  
Ein herzliches Vergelt‘s Gott, bleiben Sie gesund. 
  
Der Förderverein Zunftarchiv der Freien Narrenzunft 
Hausach e.V. 
 

Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Aufgrund der aktuellen ungewissen Lage des Corona-Vi-
rus muss unser Vereinsgelände weiterhin für den Übungs-
betrieb geschlossen bleiben. 
Wir bitten um Verständnis. 
Bleibt gesund und habt Geduld!  
Aktuelle Infos zum weiteren Verlauf sind auch nachzulesen 
auf unserer Facebookseite : SV OG Kinzigtal 
  
Die Vorstandschaft 
 

kfd – Ausflug ins Freilichtmuseum Vogtsbauernhof mit 
Führung zum Thema „Frauen auf dem Walde“ 
Wir laden alle Frauen (Mitglieder oder Nichtmitglieder) 
recht herzlich zu unserem Jahresausflug ein. Am Sonntag, 
27. Juni 2021 besuchen wir das Freilichtmuseum in Gutach. 
Die Führung „Frauen auf dem Walde“ wird uns das Leben 
der Schwarzwälder Frauen näherbringen. Wir erfahren al-
les Wissenswerte über den früheren Alltag der Frauen. Wir 
lernen ihre mühsame Arbeit kennen und ihr entbehrungs-
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reiches Dasein sowie auch ihr Denken und Fühlen, ihre 
Sorgen und Nöte. Zitate aus Interviews mit Bäuerinnen 
und Mägden geben einen realistischen Einblick in die 
Mädchenzeit, die Partnerwahl und Hochzeit sowie in die 
hygienischen Bedingungen und das nicht immer einfache 
Zusammenleben auf den oft einsam gelegenen Schwarz-
waldhöfen. 
Unter dem Titel „Hörbar leise – Spürbar lebendig“ neh-
men wir um 17.00 Uhr an der Stillezeit zum Tagesausklang 
mit Pfarrer Hans-Michael Uhl teil.  
Termin: 27.6.2021 
Treffpunkt: 14.30 Uhr beim katholischen Pfarrheim 
 15.00 Uhr an der Kasse beim Museum 
Bei schönem Wetter fahren wir mit den Fahrrädern zum 
Museum, bei schlechtem Wetter bilden wir Fahrgemein-
schaften. Wer nicht mit dem Fahrrad fahren kann, gibt das 
bitte bei der Anmeldung an. Wir organisieren dann eine 
Fahrmöglichkeit. 
Kosten: 9 Euro für den Eintritt ins Museum  
Anmeldung bis 24.6.2021 bei Agathe Welle, Telefon 
07831/541, Email: welle.ag@gmx.de 
Das Tragen eines medizinischen Mund- und Nasenschut-
zes ist während der Führung erforderlich. 
 

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Der Schwarzwaldverein Hausach wanderte nach der durch 
die Corona-Pandemie erzwungene Wanderpause in diesem 
Jahr zum ersten Mal wieder gemeinsam. Neun Wanderer 
trafen sich in Hausach am Bahnhof und fuhren, unter Ein-
halten der Corona-Schutzmaßnahmen (Maske tragen und 
Abstand halten), mit der Bahn Richtung Freiburg bis nach 
Gundelfingen. Hier startete die Gruppe unter Führung der 
Wanderführerinnen Anneliese Grießbaum und Angelika 
Brucker, bei einem sehr stark bewölkten, nach Regen aus-
sehenden Himmel, die Wanderung. Vom Bahnhof aus durch 
den Ort war man schon nach einigen Minuten im Wald. 
Vorbei an einem großen Kinderspielplatz wanderte man, 
meist immer erst bergauf, in das Gebiet Wildtal. Die mit-
telschwere etwa 10 Km lange Wanderung führte zu den 
Punkten Lehen und das Wildtalereck durch das Wildtal. 
Die Gruppe hatte oft viele schöne Ausblicke auf Gundel-
fingen, zum Glottertal und dem Kandel. In der Ferne waren 
die Vogesen zu sehen sowie auch der Kaiserstuhl mit seiner 
höchsten Erhebung, dem Totenkopf. Mit der Zeit war auch 
das Wetter immer schöner geworden, es kam die Sonne 
noch heraus, so dass es immer wieder eine Trinkpause gab. 
Zum Ende Wanderung kehrte man in einer Gaststätte ein 
und stärkte sich hier auf der Terrasse mit einem Vesper. Von 
hier zum Bahnhof für die Rückfahrt war ein kleiner halb-
stündiger Verdauungsmarsch noch angesagt. Am Bahnhof 
wurde den Wanderführerinnen für die schöne Wanderung 
und auch dem guten Draht zum Himmel gedankt. Während 
der Rückfahrt mit dem Zug fing es auch sehr stark an zu 
regnen, man kann ja auch Glück haben. 

Ski-Club Hausach e.V.

Mountainbike Training für Kinder 
Die Mountainbike Abteilung des SC Hausach/Team Tekfor 
Schmidt BikeShop bietet im Rahmen der Möglichkeiten 
hinsichtlich der Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg wöchentlich ein Mountainbike Training für 
Schülerinnen, Schüler und Jugendliche an. Wer schon im-
mer mal wissen wollte, wie man sein Bike bei den verschie-
densten Bedingungen, sei es Matsch oder staubtrockenes 
Gelände, sicher unter Kontrolle hält, ist hier genau richtig! 
Von den Trainern Alfred Klausmann, Tobias Mayer, Rein-
hard Ganter, Jakob Wolber, Felix Klausmann und Andre 
Moser bekommen die jungen Bikesportinteressierten hilf-
reiche Tricks zu Kurven-, Brems-, Bergauf- oder Bergab-
techniken gezeigt. Ziel dieses Trainings ist nicht nur 
Schnelligkeit und Tempo, sondern vor allem wird gezielt 
Wert auf die Technik und die Beherrschung des Mountain-
bikes im Gelände und auf der Straße gelegt. Online-An-
meldung bei Trainer Alfred Klausmann ist unbedingt er-
forderlich. Trainiert wird entsprechend den jeweils 
geltenden Corona-Bestimmungen in Gruppen! Ein Mund- 
Nasenschutz muss mitgeführt werden. Es wird hiermit 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass vor während und 
nach dem Training, der vorgeschriebene Sicherheitsab-
stand, laut Corona-Regelung, von mindestens 1,50 m ein-
gehalten werden muss. Außerdem besteht Helmpflicht. 
Auch Handschuhe sollten getragen werden. Ein funktions-
fähiges Mountainbike wird vorausgesetzt. Trainingszeiten 
(sofern pandemiebedingt möglich): Donnerstag: Schüle-
rinnen/Schüler von 7 - 16 Jahre, 17.00 bis 18.30 Uhr Treff-
punkt an der Tannenwaldhalle in Hausach Samstag: Schü-
lerinnen/Schüler von 7 – 14 Jahre, 10.30 bis 12.00 Uhr. 
Treffpunkt an der Tannenwaldhalle in Hausach Informati-
on/Anmeldung bei Alfred Klausmann, Tel. 07832/3469 
oderaklausmann@gmx.de Falls sich an den Trainingstagen 
oder Zeiten was ändern sollte, wird dies auf unserer Home-
page www.skiclub-hausach.debekanntgegeben. 
Eine Teilnahme ohne vorherige Anmeldung ist aufgrund 
der Pandemielage nicht möglich. 

 
Hausacher MTB-Nachwuchs überzeugt beim Swiss Bike 
Cup in Gränichen
Stephan Mayer (U19) im Nationaltrikot mit guter Leistung 
– Hausacher Fahrer im vorderen Drittel 
Gränichen (Argau) war Austragungsort des 3. Laufs zum 
Swiss Bike Cup. Im Rahmen dieser Rennserie wurde auch 
für die U 19 ein weiterer Lauf der UCI-Junior-Series aus-
getragen. Stephan Mayer, der für die deutsche Juniorenna-
tionalmannschaft am Start war, überzeugte als 28. Mit ei-
ner guten Leistung. Die U 17 Fahrer des SC Hausach / 
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Team Tekfor Schmidt BikeShop Marlon Uhl und Espen 
Rall platzierten sich als 45. und 47. Im vorderen Drittel des 
Feldes.
Eine Hitzeschlacht im aufgeheizten Steinbruchkessel von 
Gränichen erwartete die Starter beim 3. Lauf der Swiss 
Bike Cup Serie im Aargau (Schweiz). Stephan Mayer fand 
in dem fast 150-köpfigen Starterfeld gut ins Rennen. Ob-
wohl er durch einen Sturz von vor ihm fahrenden Mitkon-
kurrenten zunächst aufgehalten wurde, fand er bei schwül-
warmem Wetter auf der mit vielen Höhenmetern 
ausgelegten Strecke seinen Rhythmus und reihte sich in 
den Top-20 ein.
„Als dann ein Nationalmannschaftskamerad überholte, 
wollte ich folgen und gab richtig Gas“, berichtete der Ober-
wolfacher. „Diese Tempoverschärfung kam für mich je-
doch zu früh. In der Schlussrunde gingen mir dir Körner 
aus und ich büßte noch einige Plätze ein“, so der Juni-
orennationalfahrer, der letztendlich das Rennen als 28. be-
endete. In der Klasse U 17 wurden die Fahrer des SC Haus-
ach in dem international besetzten Feld aus den hinteren 
Startreihen ins Rennen geschickt. Marlon Uhl konnte 
gleich in der Startphase einige Plätze gut machen. „In der 
3. und 4. Runde fuhr ich als Solist jedoch ein einsames 
Rennen“, so der Hausacher. „Erst in der Schlussrunde fuhr 
ich auf Mitkonkurrenten auf, konnte noch Plätze gut ma-
chen und fuhr als 45. ins Ziel.“ Teamkamerad Espen Rall 
konnte schon im Startloop über 50 Platze gut machen. 
„Durch die Topographie im Steinbruch galt es zahlreiche 
knackige Anstiege und technische Abfahrten zu bewälti-
gen. Genau meine beiden Lieblingsbeschäftigungen“ er-
klärte der Laufer. Runde für Runde konnte er weiteren Bo-
den gut machen und durfte sich am Ende über einen guten 
47.Platz freuen. Großes Pech hatte dagegen Felix Kopp. 
Der Schramberger wurde in einen Sturz verwickelt, in 
dem sich nicht nur sein Lenker verbog, sondern er sich 
auch an der Hand stark verletzte. Statt im Ziel endete für 
die MTB-Nachwuchshoffnung das Rennen im Kranken-
haus, wo die Hand eingegipst wurde. Ebenso vom Pech 
verfolgt war der Überraschungsdritte der Hausacher 
Bundesnachwuchssichtung Felix Kurz. Der Sasbacher 
konnte sich bereits nach der Startloop auf Platz 18 mit 
Kontakt zur Spitzengruppe vorkämpfen. „Zwei Platten, 
mit jeweiligem „Boxenstopp“ in der Tech-Zone, warfen 
mich weit zurück“, schilderte die U15 Nachwuchshoffnung 
sein Pech. „Ich konnte zwar immer wieder einige Positi-
onen gut machen. Doch Platz 40 war sicher nicht das er-
hoffte Ergebnis. Aber unter diesen Umständen war mehr 
leider nicht möglich“, war Kurz sichtlich enttäuscht. 

Stephan Mayer hinterließ  beim Swiss Bike Cup in Grä-
nichen im Nationaltrikot einen guten Eindruck Foto: Al-
fred Mayer

Sulzbach-Hexen e.V.

EM im Hexe-Gaarde 
Solange Deutschland bei der EM mitspielt, sind Sie herz-
lich eingeladen, die Spiele bei uns im Hexe-Gaarde anzu-
schauen (nur bei trockenem Wetter). 
Wir freuen uns darauf, Sie in unserem lauschigen Hexe-
Gaarde willkommen zu heißen! 

D' Hexe Gaarde
om Musloch in Klein Venedig
Geöffnet bei allen
Deutschlandspielen
der Fußball-EM 2021
(nur bei guter Witterung)

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

VERANSTALTUNG
im Hexe Gaarde

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

  
Während sich am Wochenende unsere D-Junioren im hei-
mischen Waldstadion in einem packenden und umkämpf-
ten Kick bei heißen Temperaturen gegen die SG aus Schap-
bach verdient mit 3:2 fürs Viertelfinale qualifizierten, 
erwischten unsere eigentlich favorisierten C-Jungs bei der 
SG Hamersbachtal nicht nur einen extrem hitzigen, son-
dern auch rabenschwarzen Tag und schieden mit 3:8 Toren 
aus dem Bezirkspokalwettbewerb aus. Kopf hoch Männer! 
  
Die D-Jugendmannschaft des SV Hausach startete furios 
in das Duell gegen die SG Schapbach, denn nach einer 
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Viertelstunde Spielzeit sorgte Carlo Beck mit seinen zwei 
Treffern für einen zwei Tore Vorsprung. Doch die ebenfalls 
stark aufspielenden Gäste verkürzten noch vor dem Halb-
zeitpfiff den Rückstand. Nach dem Seitenwechsel boten 
die Spieler beider Teams ein tolles, abwechslungsreiches 
und spannendes Spiel, sehr zur Freude der doch zahlreich 
erschienenen Fans beider Mannschaften. Trotz der hoch-
sommerlichen Temperaturen wogte das Spiel hin und her, 
sie konnten aber trotz guter Torchancen die starken Torhü-
ter auf beiden Seiten nicht bezwingen. Als sich beide 
Mannschaften eigentlich schon auf eine Verlängerung ein-
gestellt hatten, gelang Torben Kurz nach einem Eckball 
per Kopfball doch noch der viel umjubelte Siegtreffer zum 
3:2 Endstand. 
Kompliment an zwei sehr gut spielende Mannschaften, die 
in einer wahren Hitzschlacht alles in die Waagschale war-
fen, um in das Viertelfinale dieses Pokalwettbewerbes vor-
zudringen. 
  
 
Gratulation zum 70. Geburtstag 
  
Ali Klausmann durfte am 12. Juni seinen 70. Geburtstag 
feiern.  
Während andere hier bereits an den letzten Vorbereitungen 
für die Feier arbeiten, hatte Ali einen ganz anderen Plan. 
Gemeinsam mit einigen weiteren Unterstützer wurde 
nämlich fleißig an unserem Carport fürs SVH Bussle mit 
gewerkelt.  
Dennoch durfte auch eine amtliche Gratulation durch 
Oliver Datz und Ali Kiefer am Geburtstag nicht fehlen.  
Lieber Ali, wir bedanken uns sehr für deinen Einsatz für 
den Verein und wünschen dir für die Zukunft privat und 
gesundheitlich alles Gute! 

von links: Enkelkind Ali Klausmann, Ali Kiefer, Geburts-
tagskind Ali Klausmann, Oliver Datz
 

SVH-Bussle erhält ein neues Zuhause 
Nachdem sowohl unsere Aktiven als auch die Jugend-
mannschaften das heiße Wetter auf dem Platz genießen 
durften, fand sich ein Team, rund um Initiator Ali Kiefer, 

zum Bau eines Carports für unser SVH-Bussle. Der neue 
Carport steht zwischen der Tannenwaldhalle und dem 
Waldhorn und bietet sogar ausreichend Platz für einen 
weiteren Bus im Trockenen. Ein weiterer schöner Nebenef-
fekt ist, dass wir den Carport auch als Unterschlupf bei 
weniger sonnigem Wetter verwenden können, um vielleicht 
auch mal die Kameradschaft bei einem gemütlichen Hock 
zu pflegen. 
Ein besonderer Dank gilt bei diesem Projekt neben den 
fleißigen Helfern den Sponsoren Eisen-Schmid, dem Säge-
werk Streit und natürlich auch der Stadt Hausach, die das 
Ganze abgesegnet hat. Ohne diese Unterstützung wäre das 
Projekt nicht zu stemmen gewesen. 
Vielen Dank. 
Ihr Sportverein Hausach 

 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 
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Tennisclub Hausach e.V.

Spielbericht 19. - 20. Juni 2021 
Die Junioren-Mannschaften des TC Hausach sind mit viel 
Elan und zwei Heimsiegen in die Saison gestartet. Den An-
fang machten die U15 Junioren in ihrem Spiel gegen den 
TC Zell am Samstag. Pierre Schwindt sowie die Brüder Jo-
hannnes und Leo Fuchs sorgten mit ihren Erfolgen für eine 
3:1 Führung nach den Einzeln, nachdem der Hausacher 
Jakob Schondelmeier leider wegen Verletzung aufgeben 
musste. Wegen des Ausfalls von Jakob ging eines der bei-
den Doppel kampflos an den TC Zell, während Pierre 
Schwindt und Johannes Fuchs ihr Doppel souverän ge-
wannen und damit den vierten Punkt für den TC Hausach 
sicherten. 
Am Sonntag schlugen die U 12 Junioren zum ersten Mal in 
dieser Saison in Hausach auf und das gleich im Lokalder-
by gegen die TSG Haslach-Biberach. Carlo Beck und Leo 
Fuchs ließen ihren jeweiligen Gegnern nicht den Hauch ei-
ner Chance und siegten mit 6:0 und 6:1 bzw. 6:0 und 6:0. 
Bastian Held verlor sein Einzel nach guter kämpferischer 
Leistung. Den dritten Einzelsieg für die Heimmannschaft 
steuerte schließlich Felix Gewald bei. Der Juniorenspieler 
des TC Wolfach ergänzt die drei Hausacher in einer Tennis-
portgemeinschaft Hausach-Wolfach. Er fügte sich nicht 
nur sportlich, sondern auch menschlich super in die Mann-
schaft. Sein Einzelsieg gegen den toll spielenden und zwei 
Jahren jüngeren David Kech aus Haslach war sehenswert. 
Auf den 3:1 Zwischenstand für Hausach nach den Einzeln, 
folgten zwei ausgeglichene Doppel, so dass der Hausacher 
4:2 Sieg feststand. Neben dem Engagement und den Leis-
tungen der jungen Tennisspieler, fiel den anwesenden Zu-
schauern und Eltern besonders der faire und respektvolle 
Umgang der Kinder untereinander sehr positiv auf. Des-
halb gab es am Ende nur fröhliche Gesichter. 
Wer Hausachs junge Tennisspieler beim Spiel beobachten 
möchte, der hat bereits am kommenden Sonntag die näch-
ste Gelegenheit. Ab 14 Uhr treffen die U12-Junioren auf 
den TC Ringsheim. Nächstes Heimspiel der U15 ist am 
Samstag, den 3.07. ab 9.30 Uhr, gegen den SV Oberschopf-
heim 

 von links: Bastian Held, Leo Fuchs, Carlo Beck Foto: TC 
Hausach
 

Herzliche Einladung zum Informationstag 
Der Tennisclub Hausach befindet sich im Wandel. Die neue 
Vorstandschaft hat sich zum Ziel gesetzt die Menschen 
über die Möglichkeiten des Tennissports in Hausach zu in-
formieren und möglichst Interesse in allen Altersklassen 
am Spiel und am Vereinsleben zu wecken. 
In diesem Zusammenhang lädt der Tennisclub alle Hausa-
cher und Sportbegeisterte der Umgebung am Sonntag, den 
11.07. ab 11 Uhr zu einem Informationstag auf die Anlage 
des Tennisclubs ein. 
Was wir Ihnen an diesem Tag anbieten möchten:
• Schnuppermöglichkeit für alle Kinder und Erwachsene 

Trainer, Schläger, Bälle vor Ort, einfach probieren...
• Informationsaustausch mit der Vorstandschaft über die 

Möglichkeiten im Club für Einsteiger
• einige angenehme Stunden bei Bewirtung auf unserer 

Anlage
• sportliche Einblicke: ab 14 Uhr spielen unsere U12Juni-

oren gegen Lahr/Emmendingen
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
die Vorstandschaft des TC Hausach 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2021  
des Vereines zur Förderung des Hausacher LeseLenzes e.V.  
am Freitag, 25. Juni 2021  - 19.30 Uhr im Garten des Gast-
hauses Zur Blume 
 
Tagesordnung
1. Bericht des Vorstands
2. Bericht der Schatzmeisterin
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahl des Vorstands
6. Wahl des Kassenprüfers
7. Genehmigung des Haushaltsvoranschlags für das 

laufende Geschäftsjahr
8. Beschlussfassung über evtl. vorliegende Anträge
9. Vorschau auf den LeseLenz 2021
10. Verschiedenes
 
  
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sind spätestens 
zwei Wochen vor der Mitgliederversammlung beim Ver-
einsvorstand schriftlich einzureichen. 
  
  
Die Teilnehmer sind verpflichtet, beim Eintritt einen medi-
zinischen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
  
Personen, die,
1. in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten 

Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten 
Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind, oder

2. die typische Symptome einer Infektion mit dem 
Coronavirus, namentlich Fieber, trockener Husten, 
Störung des Geschmacks- oder Geruchssinns, aufwei-
sen, oder

3. die keinen medizinischen Mund-Nasen-Schutz tragen.
 
dürfen gemäß der aktuell geltenden Corona-Verordnung 
nicht an der Sitzung teilnehmen. 
Sollte die Versammlung evtl. aufgrund der dynamischen 
Entwicklung der Corona-Pandemie an dem genannten 
Termin nicht möglich sein, werden wir auf geeignete Weise 
darüber informieren. 
  
Ulrike Tippmann
Vorsitzende des Vereines zur Förderung 
des Hausacher LeseLenzes e.V. 
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Kostenlose Corona-Schnelltests

WANN

Dienstag, Freitag und Samstag

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonntag

von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

WO

Am Schofferpark 7
offener Seniorentreff

KOSTENLOS

ANMELDUNG

Keine Voranmeldung erforderlich
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Neues vom Rathaus

Die Stadt Hornberg sucht ab sofort befristet zwei 

 Reinigungskräfte 

- für das Freibad während der Sommersaison 2021 
-  für die Sporthalle als Vertretung während der Eltern-

zeit. 

Eine Änderung des Einsatzortes bleibt vorbehalten. 
Bewerber*innen mit praktischen Erfahrungen in die-
sen Tätigkeitsbereichen sind erwünscht, aber nicht er-
forderlich. 

Interessenten*innen können sich bei der Stadt Horn-
berg, Bahnhofstraße 1-3, 78132 Hornberg bewerben. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Zürn (Tele-
fon 07833/793-63) gerne zur Verfügung. Per E-Mail er-
reichen Sie uns unter elisabeth.zuern@hornberg.de. 

 

Tunnel am Mittwoch, 30. Juni, gesperrt - Ver-
kehr wird durch Hornberg umgeleitet 

Regierungspräsidium setzt Lüfter im Hornbergtunnel 
instand

Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) setzt nach der 
Sanierung des ersten Axiallüfters im Jahre 2016 nun 
auch den Lüfter des Hornbergtunnels in Hornberg (Or-
tenau) instand. Der Lüfter wird am Mittwoch, 30. Juni, 
ausgebaut, auf Tieflader verladen und in eine Offenbur-
ger Firma transportiert, wo er instandgesetzt wird. 
Nach ca. zwei Wochen wird er wieder mit Tieflader zum 
Tunnel geliefert und eingebaut. In dieser Zeit wird der 
Tunnel nur mit einem Lüfter betrieben. Dies habe aber 
keine Auswirkungen auf die Luftqualität, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung des RP.
Wegen des Ausbaus des Lüfters wird der Tunnel am 
Mittwoch, 30. Juni, zwischen 9 Uhr und ca. 15 Uhr ge-
sperrt und der Verkehr durch Hornberg geleitet. Sollte 
die Verladung früher fertig werden, werde die Sperrung 
früher aufgehoben, um die Beeinträchtigung des Ver-
kehrs so gering wie möglich zu halten. Für den Wieder-
einbau des Lüfters in der ersten Juliwoche (voraus-
sichtlich am 7. Juli) müsse der Tunnel erneut für einen 
Tag gesperrt werden. Die Umleitung durch Hornberg 
führe an beiden Tagen der Sperrung durch die Haupt- 
und Werderstraße.
Das RP bittet um Verständnis für die Verkehrsbehinde-
rungen. 

 

Freizeitanlage Schwickersbach offiziell eröffnet 
Große Freude bei allen Beteiligten 

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde die Freizeit-
anlage Schwickersbach am vergangenen Freitag, den 18. 
Juni 2021 ihrer offiziellen Bestimmung übergeben. In dem 
kleinen Reichenbacher Wohngebiet gibt es erfreulich viele 
junge Familien mit Kindern. Dies war Anlass für den Ort-
schaftsrat unter Federführung von Ortsvorsteher Gottfried 
Bühler, einen Antrag aus dem Regionalbudget des Leader-
programms zu stellen. Auf der Grundlage von förderfä-
higen Kosten in Höhe von 20.000 € gelang es damit, einen 
beachtlichen Zuschuss von rund 16.000 € zu erhalten. Die-
ser Betrag wurde in erster Linie für die Anschaffung von 
Spielgeräten und für Material verwendet. Zahlreiche eh-
renamtliche Helfer waren auf der Anlage aktiv. Sie haben 
hierfür auch einen Anerkennungsbetrag für ihre gelei-
steten Stunden erhalten, der wiederum der Gemeinschafts-
kasse zugutegekommen ist. Bürgermeister Siegfried Schef-
fold konnte in seiner Begrüßung zahlreiche Gäste und 
Mitwirkende begrüßen, allen voran der erste Vorsitzende 
der Leader Aktionsgruppe, Bürgermeister a.D. Henry Hel-
ler und Geschäftsführerin Julia Kiefer. Es gab auch Spon-
soren, unter anderem Steinmetzbetrieb Marc Fries, der ei-
nen Mühlstein vom Rohrenbauernhof für eine Sitzgruppe 
bearbeitet hat, die Familienbrauerei Ketterer und die Fir-
ma Aicher. In seinen Grußworten konnte Ortsvorsteher 
Gottfried Bühler seinen Dank aussprechen an Werner Bro-
hammer für eine von ihm gefertigte Sitzgruppe und Dieter 
Müller für einen gemauerten Grill. Nicht zuletzt war eine 
tatkräftige Mithilfe der Bauhofmitarbeiter gefordert. Orts-
vorsteher Gottfried Bühler und Stadtbaumeisterin Pia 
Moser führten gemeinsam Regie bei der Baumaßnahme. 
Leadervorsitzender Henry Heller verdeutlichte, wie wich-
tig solche Projekte sind zur Entwicklung des ländlichen 
Raumes, zur Attraktivitätssteigerung und für den Gemein-
schaftssinn. Das Regionalbudget wird auch in den kom-
menden Jahren weitergeführt und man freue sich über 
weitere Anträge. Die jetzt fertig gestellte Anlage sei vor-
bildlich in jeder Hinsicht und trage durch die Lage am 
Mühlen-Wanderweg auch zur weiteren touristischen Auf-
wertung bei. 
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein unter 
Einhaltung der Corona Bestimmungen hielten die Beteili-
gten zufrieden Rückschau auf das Geleistete. Die zahlreich 
anwesenden Kinder nahmen die Anlage sofort begeistert 
in Besitz. Sie freuen sich künftig auch auf weitere Besu-
cher aus der näheren und weiteren Umgebung. 
  

Offizielle Einweihung mit Bürgermeister Siegfried Schef-
fold, Ortsvorsteher Gottfried Bühler Leadervorsitzender 
Henry Heller, Geschäftsführerin Julia Kiefer (von links 
nach rechts)
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Zweiter Abschlag Wasser / Abwasser für das 
Jahr 2021 wird zum 30.06.2021 fällig! 

Der zweite Abschlag für die Wasser- bzw. Abwasserge-
bühren für das Jahr 2021 wird zum 30.06.2021 fällig. 
 
Bitte überweisen Sie unter Angabe Ihres Buchungszei-
chens (5.8888.......) den Abschlagsbetrag, welcher auf 
Ihrer Jahresrechnung für das Jahr 2020 ausgewiesen 
wurde, zum o. g. Fälligkeitstermin. Sollten Sie uns ein 
Sepa-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung) erteilt 
haben, wird der Betrag automatisch von Ihrem Konto 
abgebucht. Hier brauchen Sie nichts weiter zu veran-
lassen. 
 
Eine Abschlagsrechnung wird nicht versandt 

Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
  
Montag bis Freitag 8:30 – 12:00 Uhr 
und  14:00 – 16:00 Uhr 
Samstag  10:00 – 12:00 Uhr 

 

Gästeehrung im Hornberger Rathaus 
Am Dienstag, 15. Juni 2021 konnten im Hornberger Rat-
haus Eheleute André und Anke Fuchs aus Dachau geehrt 
werden.  
Eheleute Fuchs aus Dachau konnten für 10 Jahre Urlaub 
in Hornberg geehrt werden. Seither kommen Sie für ein-
mal im Jahr nach Hornberg und verbringen ihren Urlaub, 
auch zusammen mit Freunden, im Hotel Schloss Hornberg. 
Sie lieben die Ruhe und die Wälder in Hornberg und rund 
um Hornberg. Ein Ausflug in den Bärenpark nach Bad 
Rippoldsau-Schapbach ist fast zu einem Pflichtbesuch ge-
worden. 
 
Die Ehrung wurde von Beate Brohammer, Leiterin der 
Tourist-Information Hornberg durchgeführt.   
 

Musikschule

Matinée digital - Musikschu-
le rundum kreativ! 

Besondere Zeiten erfordern be-
sondere Methoden. Getreu diesem 
Motto suchte die Städtische Mu-
sikschule Hornberg nach einer 
Möglichkeit, sich auch in Corona-
zeiten der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren und so zu zeigen, dass sie lebt. 
Geboren wurde dabei das neue Konzertformat „Matinée 
digital“. Schülerinnen und Schüler zeigen in einem Kon-
zertmittschnitt, der in der evangelischen Johanneskirche 
in Hornberg aufgenommen wurde, ihr Können. Es ist ein 
ganz besonderes Konzertvideo geworden. Durch die Kom-
bination der wunderbaren spirituellen und ruhigen Atmo-
sphäre des Kirchenraumes und dem konzentrierten, wun-
dervollen Spiel der jungen Musikerinnen und Musiker 
entsteht selbst zu Hause vor den Bildschirmen eine Kon-
zertstimmung, Musik und Raum gehen eine perfekte Ver-
bindung ein. 
An dieser Stelle dankt die Städtische Musikschule Horn-
berg den Künstlerinnen und Künstlern des Videos und Ih-
ren Lehrkräften für die Spielfreude, Motivation und die 
Leidenschaft fürs Musizieren und Unterrichten. Denn nur 
so können in diesen Pandemie-Zeiten solch gelungene Mu-
sikbeiträge entstehen. Ein ganz besonderer Dank gilt auch 
der evangelischen Kirchengemeinde Hornberg und Pfarrer 
Krenz für die spontane Zusage, das Konzert in der Kirche 
aufnehmen zu dürfen. Wir alle haben uns sehr wohl ge-
fühlt! 
Wie gelangen sie nun zum Konzertvideo? Scannen sie mit 
Ihrem Smartphone oder Tablett den unten abgebildeten 
QR-Code. Wenn Sie nun den Anweisungen auf dem Bild-
schirm folgen, werden sie automatisch zur „Matinée digi-
tal“ geleitet. Und nun wünschen wir Ihnen viel Spaß und 
große Freude mit den Musikerinnen und Musiker der Städ-
tischen Musikschule Hornberg! 

 

Kinderferienprogramm

Kinderferienprogramm in Hornberg
Auch dieses Jahr möchten wir wieder ein abwechslungs-
reiches Kinderferienprogramm für Hornberger Kinder 
und auch Gästekinder anbieten. Als Zeitraum für das Pro-
gramm ist vorgesehen, dieses von Freitag, 30. Juli 2021 bis 
Samstag, 11. September 2021 durchzuführen.

Hierbei sind wir allerdings auf Unterstützung angewie-
sen! Daher wenden wir uns an alle Vereine, Institutionen 
und auch Privatpersonen und bitten Sie, sich mit einer Ver-
anstaltung beim diesjährigen Kinderferienprogramm zu 
beteiligen. 
Über Ihre Beteiligung würden wir uns sehr freuen und 
möchten Sie bitten, sich mit Vorschlägen bis Freitag, 25. 
Juni 2021 in der Tourist-Information Hornberg, Tel. 
07833/793-44 oder tourist-info@hornberg.de zu melden. 

Vielen Dank.
Das Team der Tourist-Information Hornberg
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Absender:

Tourist-Information Hornberg
Bahnhofstraße 1 – 3
78132 Hornberg
FAX 07833/793-29

Rückantwort bis Freitag, 25. Juni 2021

Wir nehmen am Kinderferienprogramm teil: ja nein

Veranstaltung: _________________________________________________

Veranstaltungsort: _________________________________________________

gewünschter Termin: Datum: ____________ Uhrzeit von: ________bis: _________

Teilnehmerzahl: Anzahl d. Kinder: ___________________________________

Altersbeschränkung: ab _________________ Jahre bis _________________ Jahre

Anmeldung bis: Datum / Uhrzeit: __________________ / ________________

Kosten: _________________________________________________

Was ist mitzubringen: _________________________________________________

Beschreibung: _________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

Wichtig, zur Angabe im Programmheft:

Ansprechpartner: _________________________________________________

Tel. Nr.: _________________________________________________

E-Mail: _________________________________________________
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Amtliche
Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung der  
Stadt Hornberg (Ortenaukreis): 

Stadt Hornberg 
Ortenaukreis 

 
Satzung 

zur 1. Änderung der 
Hauptsatzung 

 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. 2000, S. 
581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095, 1098), hat der Ge-
meinderat der Stadt Hornberg am 16.06.2021 folgende 
 

Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung 
 

be schlossen: 
 

Artikel 1 Gegenstand der Änderung 
 
Geändert wird die Hauptsatzung der Stadt Hornberg vom 
11.11.2019. 
 

Artikel 2 Inhalt der Änderung 
 
Es wird folgender zusätzlicher § 3a eingefügt: 
 
§ 3a  Durchführung von Sitzungen ohne persönliche An-
wesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum 
 
(1)  Der Bürgermeister kann Sitzungen des Ge-

meinderates ohne persönliche Anwesenheit 
der Mitglieder im Sitzungsraum in Form von 
Videokonferenzen einberufen. Die Vorausset-
zungen für die Einberufung und die Durch-
führung dieser Sitzungen richten sich nach 
den Bestimmungen des § 37a Abs. 1 und 2 Ge-
meindeordnung. 

 
(2)  Für Sitzungen der Ortschaftsräte gelten diese 

Regelungen entsprechend. 
 
Artikel 3 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der GemO oder aufgrund der GemO beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt Hornberg geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 

Hornberg, 21.06.2021 
Bürgermeisteramt 

Siegfried Scheffold 
Bürgermeister 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung der  
Stadt Hornberg (Ortenaukreis): 

Bebauungsplan „Häuslematte I“ in der Fassung der 3. Än-
derung im beschleunigten Verfahren nach § 13a Baugesetz-
buch (BauGB):
• Satzungsbeschluss
• In-Kraft-Treten
 
 
Der Gemeinderat der Stadt Hornberg hat am 19.05.2021 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Häuslematte I“ 
in der Fassung der 3. Änderung mit zeichnerischem Teil 
und planungsrechtlichen Festsetzungen, jeweils in der Fas-
sung vom 23.03.2021, sowie der Begründung in der Fas-
sung vom 23.03.2021, der Übersichtskarte in der Fassung 
vom 23.03.2021, dem Schalltechnischen Gutachten 17-
143/24 in der Fassung vom 26.04.2019 und der artenschutz-
rechtlichen Potentialabschätzung zu einer Teilfläche im 
südlichen Baufenster in der Fassung vom 09.12.2020 nach 
§ 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 4 Gemeindeord-
nung (GemO) als Satzung beschlossen. 
 
Der Bebauungsplan in der Fassung der 3. Änderung um-
fasst alle im Geltungsbereich liegenden Flurstücke. 
 
Im Einzelnen gilt der zeichnerische und textliche Teil des 
Bebauungsplans in der Fassung der 3. Änderung, jeweils in 
der Fassung vom 23.03.2021. 
 
Im Zuge der Änderung des Bebauungsplans im beschleu-
nigten Verfahren wurde von der Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen (nach § 13a 
Abs. 3 Nr. 1 BauGB). 
 
Der Bebauungsplan „Häuslematte I“  in der Fassung der 3. 
Änderung  tritt mit dieser ortsüblichen öffentlichen Be-
kanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan in der Fassung der 3. Änderung kann 
einschließlich der Begründung, des Schalltechnischen 
Gutachtens, der artenschutzrechtlichen Potentialabschät-
zung sowie der Übersichtskarte nach § 10 Abs. 4 BauGB 
im Zimmer 13 des Rathauses Hornberg, Bahnhofstraße 1 
in 78132 Hornberg, während der allgemeinen Sprechzeiten 
(Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr, Donnerstag zusätz-
lich 16.00 - 18.00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Ver-
einbarung) eingesehen werden. Jedermann kann den Be-
bauungsplan in der Fassung der 3. Änderung einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
 

Der in Kraft getretene Bebauungsplan in der Fassung der 
3. Änderung ist zusammen mit der Begründung und allen 
übrigen Anlagen ergänzend auch im Internet unter https://
www.hornberg.de/de/Arbeiten-Bauen/Wohnen-Bauen/
Bebauungsplaene eingestellt. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 
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Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gens-nachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 3 Jah-
ren gestellt ist, wird hingewiesen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine beachtliche Verlet-
zung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans, ein nach § 214 Abs. 3 Satz 
2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs 
oder aber beachtliche Fehler nach § 214
Abs. 2a BauGB nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Stadt Hornberg geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschrif-
ten oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen 
soll, ist darzulegen. 
 
Nach § 4 Abs. 4 GemO gilt der Bebauungsplan in der Fas-
sung der 3. Änderung, sofern er unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
oder auf Grund der Gemeindeordnung ergangenen Be-
stimmungen zustande gekommen ist, 1 Jahr nach dieser 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. 
 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung des 
Bebauungsplans in der Fassung der 3. Änderung 
verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemein-
deordnung wegen Gesetz-

3. widrigkeit widersprochen hat, oder wenn innerhalb 
eines Jahrs seit dieser Bekannt-

4. machung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften gegenüber der Stadt Hornberg 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht worden ist.

 
 
Ist eine Verletzung nach Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der ge-nannten Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. 
 
Hornberg, 21.06.2021 
Bürgermeisteramt 

Siegfried Scheffold  
Bürgermeister 
 

 Bekanntmachung der Stadt Hornberg
Gebührensatzung der Stadt Hornberg für die städtische 
Musikschule Hornberg
Schul- und Benutzungsordnung für die städtische Musik-
schule Hornberg

Der Gemeinderat der Stadt Hornberg hat in der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung vom 16. Juni 2021 die Gebüh-
rensatzung der Stadt Hornberg für die städtische Musik-
schule Hornberg und die Schul- und Benutzungsordnung 
für die städtische Musikschule Hornberg beschlossen.

Auf die beigefügte Satzung und die Schul- und Benut-
zungsordnung wird hiermit hingewiesen. Die Satzung und 
die Schul- und Benutzungsordnung treten zum 01. Sep-
tember 2021 in Kraft. 

Bürgermeisteramt Hornberg 

Gebührensatzung
der Stadt Hornberg für die städtische Musikschule Horn-
berg

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) in Verbindung mit den §§ 2 und 13 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) in der jeweils geltenden Fassung beschließt der Ge-
meinderat der Stadt Hornberg am 16.06.2021 in öffent-
licher Sitzung folgende Gebührensatzung:

§ 1 Gebührenpflicht und Gebührensätze
(1)  Für die Inanspruchnahme von Leistungen der städ-

tischen Musikschule Hornberg werden Gebühren auf 
Grundlage der vorliegenden Satzung erhoben.

(2)  Die Gebührensätze ergeben sich im Einzelnen aus dem 
Gebührenverzeichnis, das Bestandteil dieser Satzung 
ist.

(3)  Die Gebühren der Tarifzone 1 gelten für die mit Haupt-
wohnsitz in Hornberg gemeldeten Gebührenschuldner. 
Die Gebühren der Tarifzone 2 gelten für die Gebühren-
schuldner, die ihren Hauptwohnsitz in einer anderen 
Gemeinde haben.

(4)  Die Gebührentarife für Erwachsene gelten für Per-
sonen ab Vollendung des 18. Lebensjahres. Hiervon aus-
genommen sind Schüler, Studenten und Auszubildende 
bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres bei Vorlage 
eines entsprechenden Nachweises.

§ 2 Gebührenschuldner/in
(1)  Gebührenschuldner/in ist, wer die Leistungen der Mu-

sikschule in Anspruch nimmt.
(2)  Bei nicht voll Geschäftsfähigen sind Gebührenschuld-

ner die gesetzlichen Vertreter.
(3)  Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuld-

ner.

§ 3 Entstehung und Fälligkeit
(1)  Die Gebührenpflicht entsteht mit dem Zeitpunkt des 

Schuleintritts. Sie wird durch Gebührenbescheid bei 
der Neuaufnahme des Unterrichts oder bei einer Un-
terrichtsänderung festgesetzt. Der Gebührenbescheid 
bleibt gültig bis ein Änderungsbescheid zugesandt 
wird.

(2)  Im Übrigen richtet sich die Bezahlung der Gebühren 
nach § 12 der Schul- und Benutzungsordnung der städ-
tischen Musikschule Hornberg in ihrer jeweils gültigen 
Fassung.
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§ 4 Gebührenermäßigungen und Gebührenerstattung
(1)  Die Gebührenermäßigungen ergeben sich im Einzelnen 

aus dem Gebührenverzeichnis.
(2)  Liegen mehrere Ermäßigungstatbestände vor, werden 

die Ermäßigungstatbestände multiplikativ angewandt.
(3)  Die Belegung von Ergänzungsfächern wie Orchester 

und Ensembles sind für Musikschüler/innen der Mu-
sikschule gebührenfrei.

(4)  Gebühren für nicht besuchte oder ausgefallene Unter-
richtsstunden werden nach Maßgabe von § 7 der Schul- 
und Benutzungsordnung der städtischen Musikschule 
Hornberg in ihrer jeweils gültigen Fassung erstattet.

§ 5 Inkrafttreten
Diese Gebührensatzung (Anlage 2 zur Musikschulsatzung) 
tritt am 01. September 2021 in Kraft.
Gleichzeitig treten bisherige Gebührenordnungen der 
Stadt Hornberg für die Städtische Musikschule außer 
Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der GemO oder aufgrund der GemO beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt Hornberg geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Hornberg, den 16.06.2021

gez. Siegfried Scheffold
Bürgermeister

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Gebührenverzeichnis zur Gebührensatzung der Städtischen Musikschule Hornberg ab 01.09.2021:

Fach

Unterrichts-

dauer je

Woche

Gebühren /

Schüler

Tarifzone 1

Gebühren /

Schüler

Tarifzone 2

1. Musik-Minis (10 Einheiten)

Mindestteilnehmerzahl: 6 x Elternteil + Kind 45 Min. 58,00 € 70,00 €

Gebühr: einmalige Kursgebühr

2. Musikalische Früherziehung (2 Jahres-Kurs)

Mindestteilnehmerzahl: 7 Kinder 60 Min. 29,00 € 35,00 €

Gebühr: durchgängig fällige monatliche Gebühr je Kind

3. Kooperation mit der Wilhelm-Hausenstein-Schule

3.1 Bläserklasse (ohne Instrument): 3 – 4 Schüler á 45 Min. 14,00 € 17,00 €

3.2 Chorklasse: max. 10 Kinder à 45 Min. 14,00 € 17,00 €

Unterrichtsdauer: 2-Jahres-Kurs

Gebühr: durchgängig fällige monatliche Gebühr je Kind

4. Instrumentalunterricht

4.1 - Einzelunterricht 1 Schüler á 20 Min 52,00 € 62,00 €

4.2 - Einzelunterricht 1 Schüler á 30 Min. 78,00 € 94,00 €

4.3 - Einzelunterricht 1 Schüler á 45 Min. 117,00 € 140,00 €

4.4 - Gruppenunterricht 2 Schüler (15 Minuten/Schüler) 30 Min. 39,00 € 47,00 €

4.5 - Gruppenunterricht 2 Schüler (20 Minuten/Schüler) 40 Min. 52,00 € 62,00 €

4.6 - Gruppenunterricht 3 Schüler (15 Minuten/Schüler) 45 Min. 39,00 € 47,00 €

4.7 - Gruppenunterricht 3 Schüler (20 Minuten/Schüler) 60 Min. 52,00 € 62,00 €

Gebühr: durchgängig fällige monatliche Gebühr je Kind

5. Erwachsenentarif

Prozentualer Aufschlag auf Kindertarif gem. Ziff. 4 +15% +15%

Gebühr: durchgängig fällige monatliche Gebühr je Erw.

6.

Ermäßigung 2. Instrument für

Instrumentalunterricht nach Ziff. 4

Prozentualer Abschlag auf Kindertarif gem. Ziff. 4 - 10% - 10%

7.

Geschwisterermäßigung für Instrumentalunterricht

nach Ziff. 4

Prozentualer Abschlag auf Kindertarif gem. Ziff. 4

7.1 für das 2. aktive Kind - 20% - 20%

7.2 für das 3. aktive Kind - 30% - 30%

7.3 für das 4.und jedes weitere aktive Kind - 45% - 45%

8.

Sonstige Ermäßigung für Instrumentalunterricht

nach Ziff. 4

8.1

bei aktiver Mitgliedschaft in den Bläserkids/
Jugendkapellen/ der Hauptkapellen der Musikvereine
Reichenbach/ Niederwasser/ der Stadtkapelle Hornberg

- 30% - 30%

8.2
Prozentualer Abschlag auf Kindertarif gem. Ziff. 4 für
Schüler der Gemeinde Gutach (Kommunalrabatt)

- 14%

9. Instrumentenmiete

Gebühr: durchgängig fällige monatliche Gebühr je Instr. 7,50 € 9,00 €
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Schul- und Benutzungsordnung
für die städtische Musikschule Hornberg

Die Musikschule Hornberg ist eine Organisationseinheit 
innerhalb der Stadtverwaltung Hornberg.
Sie ist eine öffentlich-rechtlich organisierte Bildungsein-
richtung.

§ 1 Aufgaben
Neben ihrem allgemeinen, gemeinschaftsbildenden Auf-
trag hat die Musikschule die Aufgaben:

(1)  ein allgemeines Verständnis für die Musik zu wecken 
und Kinder, Jugendliche sowie Erwachsene an die Mu-
sik heranzuführen

(2)  die Schüler1) zum gemeinsamen Musizieren anzuleiten 
sowie den Nachwuchs für das Liebhaber- und Laien-
musizieren heranzubilden und damit auch den die Mu-
sik pflegenden Institutionen einen musikalisch vorge-
bildeten Nachwuchs zuzuführen

(3)  Begabungen frühzeitig zu erkennen und individuell zu 
fördern und gegebenenfalls auf eine musikalische Be-
rufsausbildung vorzubereiten.

§ 2 Struktureller Aufbau
Die Ausbildung an der Musikschule gliedert sich in fol-
gende Bereiche:

(1) Elementare Musikpädagogik:
  a)  Musik-Minis (Eltern-Kind-Kurs) für Kinder zwi-

schen 2 und 3 Jahren
  b)  Musikalische Früherziehung für Kinder zwischen 4 

und 6 Jahren
(2) Kooperationsangebote:
  a)  Klassenmusizieren mit Bläsern und Percussion-In-

strumenten (Bläserklasse)
  b) Klassensingen (Chorklasse)
(3) Instrumentaler Einzel- und Gruppenunterricht

Neben dem regulären Unterrichtsangebot bietet die Mu-
sikschule im Rahmen ihrer Möglichkeiten Ergänzungsfä-
cher sowie Projekte an. Hierzu zählen Sing- und Spiel-
kreise, Stimm- und  Gehörbildung, allgemeine Musiklehre 
sowie Projekte wie Vorbereitung und Durchführung eines 
Musicals etc.

§ 3 Schuljahr
(1)  Das Schuljahr der Musikschule beginnt am 1. Oktober 

und endet am 30. September des darauffolgenden Jah-
res. Das Musikschulhalbjahr beginnt am 01. April und 
endet am 30. September.

(2)  Abweichend hiervon beginnt das Schuljahr der Musik-
schule im Bereich der elementaren Musikpädagogik 
(Musikalische Früherziehung), der Bläserklasse und der 
Chorklasse am 01. September und endet am 31. August 
des darauffolgenden Jahres. Das Musikschulhalbjahr 
beginnt bei diesen Angeboten am 01. März und endet 
am 31. August. Beim Angebot der Musikminis handelt 
es sich um einen 10wöchigen Kurs, der nach entspre-
chender terminlicher Vorankündigung stattfindet.

(3)  Die Ferien- und Feiertagsordnung der öffentlichen all-
gemeinbildenden Schulen gilt auch für die Musikschu-
le.

§ 4 Anmeldung
(1)  Anmeldungen sind auf den dafür vorhergesehenen Vor-

drucken an die Geschäftsstelle zu richten. Es ist eine 
Frist von zwei Wochen vor Beginn des Musikschulhalb-
jahres einzuhalten.

(2)  Die Aufnahme in Kurse der elementaren Musikpädago-
gik ist auch während des laufenden Schuljahres nach 
Absprache mit der Lehrkraft möglich, sofern Plätze frei 
sind.

(3)  Bei minderjährigen Teilnehmern ist die schriftliche Zu-
stimmung der gesetzlichen Vertreter erforderlich.

(4)  Mit der Anmeldung verpflichtet sich der Erziehungsbe-
rechtigte die jeweilige Fassung der Musikschulsatzung, 
und der Schul- und Gebührenordnung anzuerkennen.

(5)  Über die Aufnahme eines Schülers entscheidet der 
Schulleiter1) in Absprache mit der entsprechenden 
Lehrkraft. Im Falle der Überbelegung eines Kursange-
botes entscheidet die Reihenfolge des Eingangs der 
schriftlichen Anmeldung.

§ 5 Ummeldung
(1)  Der Wechsel zu einem anderen Unterrichtsfach oder zu 

einer anderen Unterrichtsform ist nur zum Ende des 
Schulhalbjahres bzw. Schuljahres möglich, z.B. Um-
wandlung von Gruppenunterricht in Einzelunterricht.

(2)  Ummeldungen können schriftlich abgegeben werden 
oder formlos per Mail erfolgen.

(3)  Die Ummeldung wird schriftlich bestätigt. Wird diese 
Ummeldung nicht innerhalb 8 Tagen wiederrufen, gilt 
der Ummeldewunsch als verbindlich.

(4)  Bei Änderungen von Gruppenangeboten kann es zu Ge-
bührenanpassungen kommen.

§ 6 Abmeldung
(1)  Abmeldungen können nur zum Ende des Schuljahres 

gem. § 3 und zum Ende des Schulhalbjahres erfolgen. 
Sie bedürfen der Schriftform und müssen der Musik-
schule mindestens 1 Monat vorher zugegangen sein.

(2)  Ausnahmen können in begründeten Fällen (z.B. längere 
Krankheit, Wohnortwechsel oder mehrmonatiger Schü-
leraustausch) gegen Vorlage einer entsprechenden Be-
scheinigung zugelassen werden.

(3)  Bei befristeten Kursen (Musikalische Früherziehung 
und Bläserklasse) ist eine Kündigung zum Schuljahres-
ende möglich. Grundsätzlich endet das Kursangebot 
automatisch, ohne  dass es einer Kündigung bedarf.

§ 7 Unterricht/Unterrichtsausfälle
(1)  Der Unterricht wird in den Räumlichkeiten der Musik-

schule Hornberg sowie den angemieteten Räumlich-
keiten der Grundschule Hornberg erteilt.

(2)  Digitaler Unterricht wird als gleichwertiges Unter-
richtsangebot gewertet. In einer Unterrichtseinheit 
können Online-Angebote mit einfließen.

(3)  Die Schüler sind zur regelmäßigen Teilnahme am Un-
terricht angehalten. Bei Krankheit oder sonstigen Ver-
hinderungsfällen ist die Lehrkraft frühzeitig zu ver-
ständigen. Mehrmaliges unentschuldigtes Fehlen 
berechtigt die Musikschule zum Ausschluss des Schü-
lers vom Kursangebot.

(4)  Öffentliches Auftreten der Schüler und Meldungen zu 
Wettbewerben sowie Prüfungen in den von der Musik-
schule erteilten Fächern bedürfen der Genehmigung 
der Schulleitung.

(5)  Kann ein Schüler aufgrund längerer Erkrankung den 
Unterricht nicht besuchen, so wird ab der vierten auf-
einanderfolgenden Krankheitswoche das Unterricht-
sentgelt anteilig erstattet, sofern durch eine ärztliche 
Bescheinigung ein entsprechender Nachweis erbracht 
wird. Für jede, ab diesem Zeitpunkt ausgefallene wö-
chentliche Unterrichtsstunde, wird 1/4 des monatli-
chen Unterrichtsentgelts erstattet.

(6)  Für jeden im Verantwortungsbereich der Musikschule 
liegenden Unterrichtsausfall erfolgt eine anteilige Ge-
bührenerstattung.

1) Im Folgenden wird aus Gründen der Einfachheit auf die Nennung der weiblichen Form verzichtet. Es sind jedoch stets männliche und weib-
liche Personen gleichermaßen angesprochen.
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(7)  Fällt der Unterricht aus von der Musikschule zu verant-
wortenden Gründen, z.B. wegen Erkrankung der Lehr-
kraft, in einem Musikschulhalbjahr aus, beträgt die Ge-
bührenerstattung 1/3 der monatlichen 
Unterrichtsgebühr bzw. maximal die komplette Unter-
richtsgebühr bei mehr als 2 Ausfällen im Kalendermo-
nat. Ferien werden generell als gehaltener Unterricht 
gewertet.

(8)  Die Musikschule bemüht sich, bei absehbar länger an-
dauerndem Unterrichtsausfall frühestmöglich eine Ver-
tretung zu stellen.

§ 8 Leistungen
Die Schule setzt voraus, dass sich jeder Schüler durch Mit-
arbeit zu Hause und im Unterricht um Fortschritte be-
müht. Werden im Unterricht durchschnittliche Fortschritte 
infolge mangelnder Begabung, mangelnden Fleißes oder 
aus sonstigen Gründen nicht erreicht, wird dem Schüler 
ein Wechsel des Unterrichtsfaches (Instrument) oder die 
vorzeitige Beendigung des Unterrichts empfohlen. 

§ 9 Ausschluss
(1)  Bei schweren Verstößen gegen die Schulordnung oder 

anderem ungebührlichem Verhalten oder bei Zahlungs-
rückstand von Unterrichtsgebühren von mehr als drei 
Monatsraten kann der Ausschluss eines Schülers ver-
fügt werden.

(2)  Die Entscheidung über einen Ausschluss trifft bei Zah-
lungsrückständen die Verwaltung. Bei Vorliegen sonsti-
ger Ausschlussgründen entscheidet der Schulleiter 
nach Anhörung des Schülers bzw. seinen Erziehungs-
berechtigten und der Lehrkraft.

§ 10 Instrumente
(1)  In der Regel sollte der Schüler bei Beginn des Unter-

richts ein Instrument besitzen. Die Musikschule kann 
Instrumente ausleihen, soweit solche im Bestand vor-
handen sind. Für das Ausleihen wird eine Gebühr erho-
ben. Die Höhe der Gebühr richtet sich nach der Gebüh-
rensatzung der Musikschule.

(2)  Die Musikschule stellt ihren Instrumentenbestand vor-
rangig für Anfänger zur Verfügung. Bereits bei der An-
meldung sollte der Wunsch, ein Instrument anzumieten, 
bekannt gegeben werden, damit der Bestand an Miet-
instrumenten geplant werden kann.

(3) I nstrument und Zubehör sind vom Entleiher bzw. des-
sen gesetzlichen Vertreter pfleglich zu behandeln. Über 
Einzelheiten der Pflege hat sich der Entleiher bei der 
Lehrkraft zu unterrichten. Notwendige Reparaturen 
dürfen nur vom Leiter der Musikschule beauftragt 
werden. Die Kosten hierfür trägt die Musikschule.

(4)   Für Verlust und mutwillige Beschädigung haben die 
Entleiher bzw. die gesetzlichen Vertreter vollen Ko-
stenersatz zu leisten.

(5)   Die Vermietung von Instrumenten ist eine freiwillige, 
zusätzliche Leistung der Musikschule, auf die kein An-
spruch besteht.

(6)  Instrumente und Zubehör dürfen nicht an Dritte wei-
tergegeben werden.

§ 11 Gebühren
Der Besuch der Musikschule ist gebührenpflichtig. Die 
Höhe der Gebühren und die Regelungen zur Gebührener-
stattung richten sich nach der jeweils geltenden Fassung 
der Gebührensatzung sowie §7 dieser Schul- und Benut-
zungsordnung.

§ 12 Bezahlung der Gebühren
(1)  Alle Zahlungspflichtigen erhalten bei der Neuaufnah-

me des Unterrichts oder bei einer Unterrichtsänderung 
einen Gebührenbescheid der Musikschule. Dieser Ge-
bührenbescheid bleibt gültig, bis ein Änderungsbe-
scheid zugeschickt wird.

(2)  Alle Zahlungen haben direkt an die Musikschule Horn-
berg zu erfolgen. Lehrkräfte sind nicht befugt, Zah-
lungen an die Musikschule entgegenzunehmen.

(3)  Das Sepa-Verfahren ist das übliche Verfahren, um Un-
terrichtsentgelte zu begleichen. Die Beträge werden je-
weils termingebunden vom angegebenen Konto abge-
bucht. Bei Rückruf fälliger oder strittiger 
Unterrichtsentgelte durch den Zahlungspflichtigen, 
ohne vorherigen Klärungsversuch mit der Musikschule, 
verpflichtet sich der Zahlungspflichtige zur Übernah-
me der Bankgebühren.

(4)  Der Betrag muss bis zur jeweiligen Fälligkeit auf dem 
Konto der Musikschule eingegangen sein. Überwei-
sungsgebühren trägt der Zahlungspflichtige.

§ 13 Gesundheitsbestimmungen
Beim Auftreten ansteckender Krankheiten sind die allge-
meinen Gesundheitsbestimmungen für Schulen (insbeson-
dere Bundesseuchenschutzgesetz, Gesetz zur Verhütung 
und Bekämpfung übertragbarer Krankheiten beim Men-
schen) anzuwenden.

§ 14 Aufsicht
Eine Aufsicht durch die Musikschule besteht nur während 
der Zeit des Unterrichts. Eltern müssen insbesondere klei-
nere Kinder zum Unterrichtsraum bringen und dort wie-
der abholen.

§ 15 Haftung
Eine Haftung der Musikschule für Personen-, Sach-, und 
Vermögensschäden irgendwelcher Art, die bei der Teilnah-
me am Unterricht oder an sonstigen Veranstaltungen der 
Musikschule entstehen, wird ausgeschlossen, es sei denn, 
der Schaden ist auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit der 
Schulleitung oder einer Lehrkraft zurückzuführen.

§ 16 Hausordnung
Die jeweilige Hausordnung der Unterrichtstätte ist Be-
standteil dieser Bestimmungen.

§ 17 Datenschutz
Die bei der Anmeldung erhobenen Daten der Teilnehmer 
werden elektronisch gespeichert und weiterverarbeitet. 
Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich für Verwaltungs- 
und Abrechnungszwecke der Musikschule Hornberg. Eine 
Übermittlung der Daten an Dritte erfolgt nicht. Durch ihre 
Anmeldung erklären die Teilnehmer das Einverständnis 
zur Verarbeitung ihrer persönlichen Daten.

§ 18 Bildverwertung/Persönlichkeitsrechte
(1)  Mit der Anmeldung zum Unterricht an der Musikschule 

Hornberg erklärt sich der Schüler bzw. bei minderjäh-
rigen Schülern der/die Erziehungsberechtigte(n) damit 
einverstanden, dass Fotos/Videos des Schülers, die aus 
Anlass von schulischen Veranstaltungen und Aktivi-
täten aufgenommen werden, in Drucksachen und auf 
der Internetseite der Stadt Hornberg veröffentlicht 
werden können.

(2)  Absatz (1) gilt nicht, sofern der Schüler bzw. bei min-
derjährigen Schülern der/die Erziehungsberechtigte 
der Schul- oder Verwaltungsleitung gegenüber schrift-
lich der vorstehenden Regelung widersprochen hat.

§ 19 Salvatorische Klausel
Sollte eine Bestimmung dieser Schul- und Benutzungsord-
nung ganz oder teilweise nicht rechtswirksam sein oder 
ihre Rechtswirksamkeit später verlieren, so soll hierdurch 
die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt 
werden. Anstelle der unwirksamen Bestimmungen soll im 
Wege der Anpassung eine rechtlich zulässige Regelung gel-
ten, die wirtschaftlich der unwirksamen am nächsten 
kommt. Abweichungen von diesen Regelungen bedürfen 
der Schriftform.
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§ 20 Inkrafttreten
Diese Schul- und Benutzungsordnung (Anlage 1 zur Sat-
zung) tritt am 01. September 2021 in Kraft.
Gleichzeitig treten bisherige Schulordnungen der Stadt 
Hornberg für die Städtische Musikschule außer Kraft.

Hornberg, den 16.06.2021
gez. Siegfried Scheffold
Bürgermeister 

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom  
16. Juni 2021: 

Vor dem Einstieg in die Tagesordnung begrüßt Bürgermei-
ster Scheffold als Überraschungsgast Frau Silke Endres 
vom TV Hornberg. Frau Endres kann heute das Deutsche 
Sportabzeichen in Gold an vier Gemeinderatsmitglieder 
verleihen. Das Sportabzeichen ist ein Ehrenzeichen der 
Bundesrepublik Deutschland mit Ordenscharakter. 
  
Das erste Mal hat Stadtrat Michael Tischer das Sportab-
zeichen abgelegt, zum dritten Mal Stadträtin Sabrina Fa-
biano, zum zwölften Mal Stadtrat Jörg Fehrenbacher und 
zum 24. Mal Stadtrat Rolf Hess. 
  
Unter dem Beifall des Gremiums überreicht Frau Endres 
die Sportabzeichen an die Genannten.   
  

TOP 1.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöf-
fentlicher Sitzung  

  
Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass der Gemeinde-
rat in seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung über den 
Verkauf eines städtischen Bauplatzes beraten und Be-
schluss gefasst hat. 
  

TOP 2.  Tätigkeitsbericht des Bauhofes präsentiert 
vom Bauhofleiter, Herrn Gunter Erlebach  

  
Bürgermeister Scheffold begrüßt Bauhofleiter Gunter Er-
lebach. Herr Erlebach informiert in einer Präsentation 
über die durchgeführten Tätigkeiten des Bauhofes seit 
Weihnachten. Nach den Sommerferien erfolgt die nächste 
Präsentation. Bürgermeister Scheffold dankt Herrn Erleb-
ach und seinem Team für die geleistete Arbeit. 
  

TOP 3. Städtische Musikschule Hornberg
  a) Neufestsetzung der Musikschulgebühren
  b)  Anpassung der Gebührensatzung der Mu-

sikschule Hornberg
  c)  Anpassung der Schul- und Benutzungsord-

nung  
  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Beschlussvorla-
ge. Die Musikschulgebühren werden als öffentlich-recht-
liche Benutzungsgebühren auf der Grundlage einer Sat-
zung sowie der dazugehörigen Gebührenkalkulation 
erhoben. In der Schul- und Benutzungsordnung können 
weitergehende Regelungen getroffen werden. Die Gebüh-
rensatzung der Städtischen Musikschule Hornberg (im 
weiteren Musikschule Hornberg) sowie die Schul- und Be-
nutzungsordnung wurden überarbeitet und entsprechend 
angepasst. 
 
Die Musikschulgebühren wurden zuletzt zum 01.09.2017 
neu festgesetzt. Bei der Erhebung der Benutzungsgebühren 

sind die Gesamtkosten regelmäßig zu überprüfen und neu 
festzusetzen. Eine Kalkulation, aus der die wesentlichen 
Kosten- und Leistungsdaten sowie die Gebührenobergren-
ze hervorgehen, ist für eine ermessensfehlerfreie Entschei-
dung über die Höhe der Gebühren von besonderer Bedeu-
tung und gehört zu den für eine Beschlussfassung im 
Gemeinderat erforderlichen Unterlagen im Sinne des § 34 
Abs. 1 Satz 1 Gemeindeordnung (GemO). Sowohl die Un-
terrichtsgebühren als auch die Gebühren für die Instru-
mentenmiete sind auf der Grundlage einer Kalkulation zu 
beschließen. 
 
In der Musikschule Hornberg werden derzeit ca. 185 Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene unterrichtet. Die Musik-
schule Hornberg ist Mitglied im Verband deutscher Musik-
schulen (VdM) sowie im Landesverband der Musikschulen 
Baden-Württemberg (LVdM). Aufgrund dieser Mitglied-
schaft erhält die Musikschule Hornberg einen Personalko-
stenzuschuss des Landesverbandes sowie einen Zuschuss 
des Ortenaukreises. 
 
Die Gebührenstruktur wurde wie folgt überarbeitet und 
angepasst: 
 
Das Fach der Musikalischen Grundausbildung wird in den 
Instrumentalunterricht integriert. Der Instrumentalunter-
richt wird um die Unterrichtszeit von 20 Minuten Einzel-
unterricht erweitert. Hierdurch sollen auch jüngere Kinder 
von diesem Angebot profitieren. Die bisherigen Unter-
richtszeiten mit 30 und 45 Minuten werden beibehalten. 
Der Gruppenunterricht kann sich aus 2 oder 3 Schülern 
mit jeweils 15 oder 20 Minuten Unterrichtszeit zusammen-
setzen. So ergeben sich Gruppenangebote von 30 Minuten, 
40 Minuten, 45 Minuten und 60 Minuten. 
 
Für Erwachsene besteht weiterhin die Möglichkeit, Einzel-
unterricht in Anspruch zu nehmen. 
 
Die Förderung der Zöglingsausbildung der Stadtkapelle 
und der Musikvereine Reichenbach und Niederwasser 
über eine 30 %-ige Ermäßigung des Unterrichtsentgelts ab 
Eintritt in die Bläserkids bzw. die Jugendkapelle oder eine 
der Hauptkapellen bleibt unverändert bestehen. Ebenso 
unverändert sind die Rabatte für Geschwisterkinder (20 
%, 30 % sowie 45 %) und für das Erlernen eines Zweit-
instruments (10 %). 
 
Die Leihgebühr für die Musikinstrumente wird moderat 
erhöht. 
 
Die Gebühren werden durchgängig monatlich (außer Mu-
sik-Minis), auch während der Ferienzeiten, erhoben. Das 
Schuljahr dauert für den Instrumentalunterricht von Ok-
tober bis Ende September des Folgejahres, für die Musika-
lische Früherziehung, die Bläser- und die Chorklasse von 
September bis einschließlich August des Folgejahres. 
  
Als Tischvorlage liegt dem Gemeinderat eine Übersicht 
der Gebühren der Musikschulen im Ortenaukreis vor. Bei-
spielsweise im Vergleich zur Musikschule Offenburg Orte-
nau sind die Gebühren der Stadt Hornberg durchweg 
niedriger. Ziel ist grundsätzlich, eine 70 %-ige Kostende-
ckung im Musikschulbereich zu erreichen. Diese Kosten-
deckung reduziert sich aber durch die Förderbeträge an 
die Musikschüler, wie nachfolgend noch ausgeführt wird. 
  
Frau Zimmermann, stellvertretende Rechnungsamtsleite-
rin stellt die vorgeschlagenen Änderungen der vorlie-
genden Schul- und Benutzungsordnung vor. 
  
Bürgermeister Scheffold fährt fort, dass ursprünglich gep-
lant war, dass Stadtmusikdirektor Kurz sein Digitalisie-
rungskonzept vorstellt. Nach dessen Kündigung wird ver-
einbart, dass der Nachfolger dies dem Gemeinderat zu 
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gegebener Zeit präsentiert. 
  

Stadtrat Hess findet die vorgeschlagenen Gebührenerhö-
hungen teilweise relativ hoch. Er weiß zwar, dass beispiels-
weise für Ausgleichstockanträge das Gebührenaufkom-
men ausreichend hoch sein muss, dennoch könnte er sich 
eine Verschiebung der Gebührenerhöhung vorstellen. 
  
Bürgermeister Scheffold weist darauf hin, dass die Gebüh-
ren seit vier Jahren nicht mehr erhöht worden sind, und 
nun wieder für mehrere Jahre gelten sollen. Außerdem ist 
auf verschiedene Ermäßigungstatbestände im Gebühren-
katalog zu schauen, beispielsweise auf die Geschwisterer-
mäßigung. 
  
Frau Zimmermann fährt fort, dass zusätzlich Musikschü-
ler, welche in der Stadtkapelle oder in den Ortsteilmusik-
vereinen mitspielen, eine Förderung erhalten. Der diesbe-
zügliche intern verrechnete Jahreszuschuss der Stadt 
Hornberg beläuft sich auf mittlerweile 13.000 bis 14.000 
Euro. Dies ist ein beachtlicher Betrag, so Bürgermeister 
Scheffold. 
  
Stadtrat Fuhrer ist der Meinung, dass der städtische Ab-
mangel nicht noch weiter steigen sollte, weshalb eine Ge-
bührenerhöhung angemessen ist. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 12 Ja-Stimmen, bei einer 
Nein-Stimme: 
 
a) Neufestsetzung der Musikschulgebühren:
 1.  Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Gebühren-

kalkulation vom 16. Juni 2021 zu.
  2.  Die Stadt Hornberg wird weiterhin Gebühren für die 

Städtische Musikschule Hornberg erheben.
  3.  Der Gemeinderat stimmt den in der Gebührenkalku-

lation berücksichtigten Prognosen und Schätzungen 
den Abschreibungs- und Verzinsungsmethoden sowie 
den Abschreibungs- und Zinssätzen zu.

 4.  Auf die Erhebung von kostendeckenden Gebühren 
wird verzichtet.

 5.  Jeder Gebührentatbestand, auf Grundlage der Ge-
bührenkalkulation, wird separat festgesetzt.

 
b)  Neufassung der Gebührensatzung der Städtischen Mu-

sikschule Hornberg: 
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Gebüh-
rensatzung der Städtischen Musikschule Hornberg zum 
01. September 2021 nach dem vorliegenden Entwurf. 
 
c) Neufassung der Schul- und Benutzungsordnung: 
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Schul- 
und Benutzungsordnung der Städtischen Musikschule 
Hornberg zum 01. September 2021 nach dem vorliegenden 
Entwurf. 
  
  
TOP 4. 1. Änderung der Hauptsatzung  
  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Beschlussvorla-
ge. Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Ort-
schaftsräte besteht grundsätzlich Präsenzpflicht. Eine 
Ausnahme eröffnete bislang lediglich § 37 Abs. 1 Satz 2 der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) für sog. 
Gegenstände einfacher Art, über die im Wege der Offenle-
gung, oder im schriftlichen oder elektronischen Verfahren 
beschlossen werden kann; ein hierbei gestellter Antrag ist 
angenommen, wenn kein Mitglied widerspricht. In der 
Praxis hat diese Ausnahmeregelung aber eine nur unterge-
ordnete Bedeutung. 
  
Im Jahr 2020 hat der Gesetzgeber vor dem Hintergrund 

der Corona-Pandemie einen neuen § 37a in die GemO ein-
gefügt. Danach kann in der Hauptsatzung einer Gemeinde 
bestimmt werden, dass notwendige Sitzungen des Gemein-
derates ohne persönliche Anwesenheit der Mitglieder, ins-
besondere in Form einer Videokonferenz, durchgeführt 
werden können. Eine solche Videositzung nach § 37a GemO 
ist aber nur für zwei Fallgruppen zulässig: 
 
1. Bei einer Beratung und Beschlussfassung ausschließ-

lich über Gegenstände einfacher Art. Das sind Angele-
genheiten, über die auch im o.g. Wege der Offenlegung, 
oder im schriftlichen oder elektronischen Verfahren 
beschlossen werden könnte. Das sind in der Regel 
Angelegenheiten von geringer Bedeutung, die nach 
ihrem Sachverhalt keine Beratung erfordern. Wichtige 
Aufgaben gemäß § 39 Abs. 2 GemO, oder Aufgaben 
mit größerer wirtschaftlicher Bedeutung für die 
Gemeinde gehören nicht dazu. Wahlen sind nicht 
zulässig.

2. Falls eine Präsenzsitzung aus schwerwiegenden 
Gründen nicht ordnungsgemäß durchgeführt werden 
könnte. Das kann der Fall sein insbesondere bei 
Naturkatastrophen, aus Gründen des Seuchenschut-
zes, bei sonstigen außergewöhnlichen Notsituationen, 
oder bei Unzumutbarkeit aus anderen Gründen. In 
diesem Fall können auch sonstige Angelegenheiten 
behandelt werden, mit Ausnahme von Wahlen.

3. Ob die Corona-Pandemie einen solchen Grund gemäß 
Ziffer 2 darstellt, ist im konkreten Einzelfall durch 
den Bürgermeister zu bewerten und zu prüfen.

 
Folgendes ist bei der Durchführung einer solchen Videosit-
zung zu beachten: 
  
-  Der Grundsatz der Öffentlichkeit gilt auch hier. Das be-

deutet, dass eine öffentliche Sitzung zeitgleich in Bild 
und Ton in einen für die Öffentlichkeit zugänglichen 
Raum übertragen werden muss. (Hiervon unberührt ist 
eine mögliche zusätzliche Übertragung ins Internet, die 
auch zeitverzögert erfolgen könnte. Hier wären aber die 
datenschutzrechtlichen Vorkehrungen wie bei einer Live-
Übertragung einer Präsenzsitzung zu beachten, und alle 
Beteiligten müßten schriftlich einwilligen.) 

  
-  Die technische Ausstattung der Gremiumsmitglieder 

muss gegeben sein. Daneben sind weitere technische Fra-
gen zu klären, wie die Feststellung der Beschlussfähig-
keit, die Reihenfolge der Wortmeldungen und Redebei-
träge, die Feststellung der Antrags- und 
Beschlussmehrheiten (z.B. durch eine Abstimmungs-
Software), die Gewährleistung von Nichtöffentlichkeit 
bei Aspekten in öffentlicher Sitzung, die nichtöffentlich 
zu beraten sind, der Umgang mit befangenen Gremiums-
mitgliedern (öffentlich: Ausschalten von Mikro und Ka-
mera; nichtöffentlich: Ausschluss aus der Konferenz), der 
Umgang mit technischen Schwierigkeiten, eine Übertra-
gungsmöglichkeit aus dem Zuhörerraum für die Frage-
stunde usw. 

  
Um die Möglichkeit von Videositzungen zu schaffen, ist die 
Hauptsatzung entsprechend zu ändern. Der Gemeindetag 
hat in Abstimmung mit dem Innenministerium einen For-
mulierungsvorschlag für einen zusätzlichen § 3a in der 
Hauptsatzung erarbeitet. Der Formulierungsvorschlag mit 
zusätzlichen Erläuterungen und Hinweisen liegt dem Ge-
meinderat vor. 
  
Die Verwaltung hat auf dieser Grundlage den Entwurf der 
Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung erstellt. Der 
Entwurf liegt dem Gemeinderat vor. Mit den Herren Frak-
tionsvorsitzenden wurde vereinbart, dem Gemeinderat 
diese Änderung der Hauptsatzung vorzuschlagen, um die 
rechtliche Voraussetzung für Videositzungen zu schaffen. 
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Zu prüfen ist anschließend auch eine entsprechende Ände-
rung der Geschäftsordnung. Hier können dann auch die 
notwendigen Änderungen im Zuge der Einführung des 
elektronischen Ratsinformationssystems mit eingearbeitet 
werden. 
  
Gemäß § 4 Abs. 2 GemO muss die Änderung der Hauptsat-
zung mit der Mehrheit der Stimmen aller (nicht nur der 
anwesenden) Mitglieder des Gemeinderates beschlossen 
werden. 
  
Mit dem heutigen Grundsatzbeschluss wird lediglich die 
grundsätzliche rechtliche Möglichkeit zur Abhaltung einer 
Videositzung geschaffen. Bürgermeister Scheffold hofft, 
dass dieses Sitzungsformat in der Praxis nicht angewendet 
werden muss. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die erste Ände-
rung der Hauptsatzung als Satzung nach dem vorliegenden 
Entwurf. 
  

TOP 5.  Ingenieurverträge Ausbau Stadthallen Zu-
fahrt und Parkplatzanlage Stadthalle  

  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Beschlussvorla-
ge. Im Zuge der Stadthallenmodernisierung werden auch 
die Zufahrt zur Stadthalle, der Stadthallenparkplatz und 
die Außenanlagen neu gestaltet. Im Rahmen diese Baumaß-
nahmen sind verschiedene Wasserleitungsmaßnahmen ge-
plant sowie eine Neuverlegung und Neuordnung der Re-
genwasserleitungssituation. 
  
Das Ingenieurbüro Zink wurde zur Abgabe von Honorar-
angeboten aufgefordert. Diese wurden von der Verwaltung 
geprüft. Bei den angenommenen Baukosten beläuft sich 
das Nettohonorar für die Verkehrsanlagen auf 44.933,57 €. 
Hierbei ist anzumerken, dass der größere Teil der Vermes-
sungsarbeiten bereits erfolgt und bezahlt ist. Für den Was-
serleitungsbau liegt das Angebot bei 9.690,84 €, für die 
Regenwasserkanäle bei 17.338,73 €. Die endgültige Berech-
nung des Honorars erfolgt dann auf der Grundlage der an-
rechenbaren Kosten laut Kostenberechnung. 
  
Aus Sicht der Verwaltung sind die vorliegenden Honorar-
angebote angemessen und entsprechen der HOAI. Nach 
der Vorstellung der Planentwürfe werden diese dem Ge-
meinderat wieder vorgestellt. 
  
Auf Anfrage von Stadtrat Fuhrer gibt Bürgermeister 
Scheffold die den Honorarangeboten zu Grunde liegenden 
anrechenbaren Kosten wie folgt an: 
 
• Verkehrsanlagen (Zufahrt und Parkplatz): 280.000 Euro 

netto
• Regenwasserkanal: 75.000 Euro netto
• Wasserleitung: 45.000 Euro netto
 
Künftig sollen diese Kostenschätzungen in der Beschluss-
vorlage aufgeführt werden. 
  
Stadtrat Fuhrer überschlägt damit die anteiligen Hono-
rarkosten mit 17 bis 18 %. 
  
Stadtrat Wöhrle würde sich wünschen, den Planern ein be-
stimmtes Budget vorzugeben, um weitere Kostensteige-
rungen zu vermeiden. 
  
Bürgermeister Scheffold spricht hingegen von einer üb-
lichen Vorgehensweise, zunächst auf der Grundlage einer 
internen Kostenschätzung die Planungsaufträge zu verge-
ben und dann durch die Planer eine konkrete Kostenbe-
rechnung erstellen zu lassen. Denkbar ist für ihn aber die 

Vorgabe eines Kostendeckels, wobei er zu bedenken gibt, 
dass die genannten vorläufigen Kosten nicht ausreichend 
belastbar sind, sondern nur Erfahrungswerte darstellen. 
Verschiedene zusätzliche Anforderungen können immer zu 
Kostensteigerungen führen, beispielsweise die Erstellung 
eines Baugrundgutachtens. 
  
Der Bürgermeister schlägt deshalb vor, erst nach Vorlage 
der Entwurfsplanung mit Kostenberechnung einen sol-
chen Kostendeckel zu beschließen. Er sieht aber die Ge-
fahr, dass bei einem solchen regelmäßigen Kostendeckel 
die Situation entsteht, dass Planer zunächst von höheren 
Baukosten ausgehen werden. 
  
Stadtrat Wöhrle informiert, dass für die geplante Heizzen-
trale in der Nähe ein Baugrundgutachten notwendig ist. Er 
geht davon aus, dass hierdurch Zusatzkosten zu erwarten 
sein werden. 
  
Stadtrat Hess ist der Meinung, dass bereits feststehende 
Mehrkosten, wie vorliegend durch das von Stadtrat Wöhrle 
genannte Baugrundgutachten, bei der Honorarberechnung 
nicht ignoriert werden dürfen. Er ist deshalb dafür, einen 
solchen Kostendeckel erst nach Vorliegen einer Entwurfs-
planung mit Kostenschätzung zu beschließen. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Ingenieurbü-
ro Zink für die Maßnahme „Ausbau Stadthallenzufahrt 
und Stadthallenplatz“ gemäß den vorliegenden Honorar-
angeboten zu beauftragen für 
1. die Verkehrsanlagen,
2. den Wasserleitungsbau und
3. den Regenwasserkanal.
 
 
Nach Vorliegen der Entwurfsplanung und der Kosten-
schätzung ist über die Festsetzung des Kostendeckels zu 
beschließen. 
  
Die Verwaltung wird beauftragt, die Datenblätter für die 
Honorarvorschläge der Beschlussvorlage künftig beizufü-
gen. 
  

TOP 6.  Straßenbauarbeiten Niederwasser und Rei-
chenbach  

  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Beschlussvorla-
ge. Es wurden Straßenbauarbeiten durch das Stadtbauamt 
beschränkt ausgeschrieben in den Bereichen: 
 
1. Los 1: Hofzufahrten Gaisberg und Hinterhauenstein, 

Niederwasser
2. Los 2: Schondelhöhe und Hofzufahrt Gründlebauern-

hof, Reichenbach
3. Los 3: Rohrenbachrundweg mit zwei Hofzufahrten, 

Reichenbach
  
Die Ausschreibungsergebnisse liegen dem Gemeinderat 
vor. In einer Tischvorlage schlägt die Verwaltung vor, durch 
einen Erweiterungsauftrag auch die Hofzufahrt Mosen-
berg zu beauftragen, hierfür werden 40.000 Euro kalku-
liert. 
  
Außerdem wird im Zuge der normalen Straßenunterhal-
tungsmaßnahmen vom Abzweig Gründlebauernhof bis 
Abzweig Kostbach eine Spritzdecke aufgebracht, die Ko-
sten werden mit 10.000 Euro kalkuliert. 
  
Im Haushaltsplan sind Mittel für Niederwasser von 95.000 
Euro vorgesehen, für Reichenbach von 322.500 Euro. Es 
kann von einer 40 %-igen Förderung der Hofzufahrten 
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ausgegangen werden, was einen Betrag von rund 50.000 
Euro ausmachen wird. 
Stadtrat Bühler zeigt sich froh über das Ausschreibungs-
ergebnis und die Zusatzaufträge. Nachdem in den vergan-
genen beiden Jahren nicht alle Wünsche in Reichenbach 
berücksichtigt werden konnten, können nun umfangreiche 
Maßnahmen durchgeführt werden. Er spricht sich dafür 
aus, die Sanierungsart Spritzdecke auszuführen. 
  
Auch Ortsvorsteher Hock freut sich über die anstehende 
Maßnahme. Vor allem im Bereich Gaisberg mussten en-
orme Wurzelausschläge beseitigt werden. Er erkundigt 
sich nach der Mitverlegung von Leerrohren für die Breit-
bandversorgung. 
  
Bürgermeister Scheffold informiert, dass die Breitband 
Ortenau über das Büro Zink die Pläne erhalten hat. Die 
Frage der Förderung ist noch in der Klärung. Der Gemein-
derat wird wieder informiert. Sollte die Förderung nicht 
möglich sein, oder sollten die Zuschussanträge nicht recht-
zeitig gestellt werden können, werden zunächst die Stra-
ßenquerungen mit Leerrohren versehen, um die restlichen 
Leerrohre später zu verlegen und anzuschließen. Die Leer-
rohre werden auf jeden Fall mitverlegt. 
  
Bezüglich der Straßenabschnitte in Reichenbach, die an 
der Gemarkungsgrenze zu Wolfach-Kirnbach liegen, wur-
de mit der Stadt Wolfach eine faire Kostenverteilung ver-
einbart. 
  
Stadtrat Fehrenbacher bittet nochmals, die Haushaltsan-
sätze künftig auch in der Beschlussvorlage aufzuführen. 
Dies wird zugesagt. Auch erwartete Zuschüsse werden ge-
genübergestellt. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat vergibt einstimmig die Arbeiten jeweils 
an den günstigsten Bieter: 
 
Los 1: An die K & W Bau GmbH, Schonach zum Angebot-
spreis von 97.258,70 Euro brutto. 
 
Los 2: An die Knäble Straßenbau GmbH, Biberach zum 
Angebotspreis von 133.663,98 Euro brutto. 
 
Los 3: An die Knäble Straßenbau GmbH, Biberach zum 
Angebotspreis von 133.091,34 Euro brutto. 
 
Außerdem wird die Firma Knäble Straßenbau GmbH, Bi-
berach zu den angebotenen Einheitspreisen für die In-
standsetzung der Zufahrt zum Mosenberg beauftragt. 
 
Der Gemeinderat nimmt davon Kenntnis, dass die Verwal-
tung im Zuge der Straßenunterhaltung vom Abzweig 
Gründlebauernhof bis zum Abzweig Kostbach eine Spritz-
decke aufbringen lässt. 
 
Schließlich erfolgt auch die Mitverlegung von Leerrohren 
im Zuge der Maßnahmen. 
  

TOP 7.  Erteilung des Einvernehmens zur Nutzungs-
änderung Büro/Praxis zu 2 Wohnungen

Baugrundstück: Hauptstraße 53, Flst. 310  
  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Beschlussvorla-
ge. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt dem Antrag auf Nutzungsände-
rung einstimmig das Einvernehmen. 
  

TOP 8.  Antrag auf Bauen im Kenntnisgabeverfahren 
nach § 51 Abs. 1 und 2 LBO

   Bauvorhaben Niederwasser, Hinterer Dobel 3, 
Flst. 47/14  

  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Beschlussvorla-
ge. Ortsvorsteher Hock berichtet, dass der Ortschaftsrat 
Niederwasser das Vorhaben begrüßt. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt vom Kenntnisgabeverfahren zu-
stimmend Kenntnis.  
  

TOP 9. Bekanntgaben und Anfragen  
  
TOP 9.1. Kommunale Teststation  
Nachdem in den vergangenen Wochen leider durch den 
Aufbau der neuen Teststation beim Duravit Design Center, 
die kurz darauf wieder geschlossen werden musste, große 
Unruhe aufgekommen war, konnte nun dankenswerter-
weise durch die Mithilfe des DRK-Ortsvereins und der 
Feuerwehr die kommunale Teststation in der Schoffervilla 
wieder aufgenommen werden. Bürgermeister Scheffold 
dankt dem DRK und der Feuerwehr für die spontane Un-
terstützung. 
  
Die Teststation ist nun dienstags, freitags und samstags 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet, und sonntags von 
11:00 Uhr bis 13:00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht mehr 
erforderlich, die Tests sind kostenfrei. 
  
Glücklicherweise können viele Angebote inzwischen wie-
der ohne Test in Anspruch genommen werden.  
  
TOP 9.2.  Mobiles Impfteam in der Hausacher Stadt-

halle  
Bürgermeister Scheffold spricht der Stadt Hausach, sowie 
dem DRK Hornberg für die Organisation und Durchfüh-
rung der Impftage in der Stadthalle Hausach seinen Dank 
aus. 
  
TOP 9.3. Sommerferienregelung für die Sporthalle  
Grundsätzlich ist die Sporthalle in den Sommerferien ge-
schlossen. Um den Vereinen entgegenzukommen, ist ab 
dem 19. August 2021 aber wieder nach Absprache ein ein-
geschränkter Trainingsbetrieb möglich, wobei die Duschen 
geschlossen bleiben. 
  
TOP 9.4. Rathausöffnung  
Aufgrund der sinkenden Infektionszahlen wird das Rat-
haus ab dem 21. Juni 2021 wieder unter Corona-Bedin-
gungen geöffnet. Die Maskenpflicht, die Hygienevorschrif-
ten und die Abstandsregeln gelten selbstverständlich 
weiter. Da die Mitarbeiter der Stadtverwaltung bereits 
weitgehend geimpft sind, erscheint das vertretbar, so Bür-
germeister Scheffold. 
  
TOP 9.5. Kanal im Inselweg  
Stadtrat Wöhrle hat festgestellt, dass der Kanal wieder 
trocken gelaufen ist und hierdurch eine Geruchsbelästi-
gung entsteht. Bürgermeister Scheffold wird veranlassen, 
dass der Bauhof den Wasserzulauf wieder ständig sicher-
stellt. 
  
TOP 9.6. Wolfsproblematik  
Stadtrat Fehrenbacher ruft in Erinnerung, dass das dies-
jährige Weidezaunprojekt nun abgeschlossen werden 
konnte. Nachdem aber in umliegenden Gemeinden die 
Wolfsproblematik akut geworden ist, fragt er, welche Hilfe 
den Landwirten gegeben werden kann, um beispielsweise 
Wolfszäune zu bauen. 
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Bürgermeister Scheffold hat die Thematik mit Frau Dr. Os-
termann, der Geschäftsführerin des Landschaftserhal-
tungsverbandes Ortenaukreis e.V. besprochen. Der Neubau 
von Wolfszäunen, bzw. die Aufrüstung vorhandener Zäune 
ist in der Regel förderfähig. Interessenten können sich di-
rekt bei der Stadtverwaltung oder beim Landratsamt mel-
den. Die Verwaltung wird die Thematik aufarbeiten, in Ab-
sprache mit dem Landratsamt, und wieder informieren. 
  
Stadtrat Jogerst könnte sich vorstellen, beispielsweise im 
Unterwirtshäusle einen Informationsabend anzubieten. 
Auch im Schwanenbach ist eine solche Zaunmaßnahme 
geplant. 
  
TOP 9.7. Kindergartenkuratorium  
Auf Anfrage von Stadtrat Hess teilt Bürgermeister Schef-
fold mit, dass die Sitzung verschoben werden muss. Neuer 
Termin ist der 15. Juli 2021 um 17:00 Uhr, es wird eine On-
line-Sitzung durchgeführt. 
  
TOP 9.8. Besichtigung der Sportanlagen  
Stadtrat Hess bittet, zu der anstehenden Besichtigung am 
23. Juni 2021 auch die betroffenen Vereine einzuladen. 
Stadtbaumeisterin Moser sagt dies zu, die Einladung ist 
bereits in Vorbereitung. 
  
TOP 9.9. Einsatz der Kehrmaschine  
Stadtrat Hess regt an, künftig den Einsatz der Kehrma-
schine vorab in der Presse und im Amtsblatt anzukündi-
gen, damit Autos nicht die Bereiche blockieren. 
  
TOP 9.10. Raserei in der Triberger Straße  
Stadtrat Hess hat festgestellt, dass vor allem in den Abend-
stunden ab 20:00 Uhr in der Triberger Straße, vom Knoten 
Krokodil bis zur B 33, deutlich zu schnell gefahren wird. 
Die Verwaltung wird die Polizei mit einer Kontrolle beauf-
tragen. Das städtische Geschwindigkeitsanzeigegerät 
kann aufgestellt werden. 
  
TOP 9.11.  Geschwindigkeitsanzeigegerät Reichenba-

cher Straße  
Stadtrat Küffer bittet, die Daten des stationären Anzeige-
gerätes am Knoten Mühlenpeterweg auszuwerten, um die 
tatsächlichen Geschwindigkeitsüberschreitungen feststel-
len zu können. 
  
TOP 9.12.  Schriftliche Eingabe: Zugewachsene Ver-

kehrszeichen  
Stadtrat Hess weist darauf hin, dass in der Hauptstraße in 
der Nähe der Bushaltestelle die Temposchilder 30 und 50 
durch Äste verdeckt sind. 
  
TOP 9.13. Schriftliche Eingabe: Spielplatz Storenwald 
Stadträtin Laumann weist darauf hin, dass der Tisch und 
die Bänke auf dem Spielplatz neu gestrichen werden 
sollten. 
  
TOP 9.14.  Schriftliche Eingabe: Sitzbänke beim Dam-

wildgehege am Rebberg  
Stadtrat Fehrenbacher weist darauf hin, dass die Sitzbän-
ke im Bereich des Damwildgeheges sehr stark mit Gras 
eingewachsen sind. Da die Sitzbänke sehr stark frequen-
tiert werden, sollten diese freigeschnitten werden. 
  
  
TOP 10. Fragestunde  
  
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Altersjubilare vom 24.06.2021 bis 30.06.2021 

 
Geburtstag Name, Vorname Alter 
  
24.06.2021 Kohmann, Emilie 90 Jahre 
25.06.2021 Mauch, Lilli  80 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Fundsachen
  
In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
üblichen Sprechzeiten im Rathaus, Einwohnermeldeamt, 
abgeholt werden kann: 
  
1 Sonnenbrille 
1 Monatskarte für ÖPNV 
1 Kindersporttasche 
  
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
  

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 
Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 

Hornberg 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen. 
Galater 6,2 
  
Termine  
  
Sonntag,27.06.2021  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Krenz, Konfir-

manden und Abendmahl 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
  
Sonntag,04.07.2021  
10.15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst auf dem Sand-

bühl/Niederwasser mit Pfarrer Krenz und 
Pfarrer Nobs 

10.15 Uhr Kindergottesdienst 
  
Hinweis zum Besuch des Gottesdienstes: 
Nach der Corona- Verordnung ist es Pflicht, beim Besuch 
des Gottesdienstes eine OP- Maske oder FFP2-Maske zu 
tragen. Selbstgenähte Masken dürfen während des Gottes-
dienstes nicht mehr benutzt werden 
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Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
  
 

Konfirmandenanmeldung der  Evangelischen 
Kirchengemeinde  Hornberg 

Jugendliche die bis zum 30.6.2022 vierzehn Jahre alt wer-
den oder die achte Klassenstufe besuchen, können sich mit 
Ihren Eltern am Dienstag, 06. Juli um 19.30 Uhr in der 
Ev. Kirche Hornberg  anmelden. Für die Anmeldung wird 
eine Taufbescheinigung benötigt. Während der Konfir-
mandenzeit besteht die Möglichkeit sich taufen zu lassen. 
Der erste Konfipunkt ist am Mittwoch 14. Juli um 16.30 
Uhr. 
 

Konfirmation in Hornberg 
Am 11. Juli 2021 werden um 10 Uhr in der Ev. Johannes-
Täufer-Kirche folgende Jugendliche konfirmiert: 
Florian Bader 
Jonas Boye 
Silas Dold 
Moritz Fricke 
Noah Hock 
Mikka Huber 
Tim Keller 
Arthur Kolmogorow 
Marius Lauble 
Daniel Nirka 
Viktoria Reimche 
Tim Rico 
Pia Schmeckenbacher 
Celina Schmid 
Nadja Schondelmaier 
Leni Wolber 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste Juni 
  
So. 27.06.  
09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi. 30.06.  
20:00 Uhr   Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
So. 04.07.  0
9:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 

Schaukasten: 
Ich schule 
... kirchliche Amtsträger. Dabei lerne 
ich selbst viel, was ich anwende und 
bei nächster Gelegenheit weitergebe - 
ein schöner Kreislauf. 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
  
Weitere Auskünfte erteilt: 
Thomas Peter, Telefon 07728 - 6466106 oder Email thom-
peter@web.de 
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Dornhan-Schwen-
ningen im Internet: www.nak-dornhan-schwenningen.de 
 

Aus dem Kindergarten

evangelische kindertagesstätte
hornberg

Stadthallenplatz 3
78132 Hornberg
Tel.: 07833-6251

Firma VEGA aus Schiltach spendet CO2 –  
Messegeräte für die Gruppenräume 

Mit großer Freude nahmen wir die CO2 – Messgeräte der 
Firma VEGA entgegen. Mit Spannung wurden die Geräte 
gleich in Betrieb genommen. Zunächst stellte das Gerät 
auf Normalbetrieb, aber als alle Kinder der Gruppe an der 
Kinderkonferenz teilnahmen, zeigte es plötzlich Alarmstu-
fe rot. Sofort wurde darauf reagiert und alle Fenster und 
Türen geöffnet. Für die Kinder ist es nun der „Coronawe-
cker“ und wird neugierig beobachtet. Auf jeden Fall wer-
den wir unsere neuen Messgeräte aufmerksam im Auge 
behalten und sind auf weitere Erfahrungen enorm ge-
spannt. Vielen herzlichen Dank an die Firma VEGA nach 
Schiltach, die uns damit aktiv bei der Umsetzung unseres 
Hygienekonzepts unterstützt. 

 

Müllabfuhr
Abfalltermine Juni 2021 
(24.06.2021 – 30.06.2021) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
 
Keine Müllabfuhr 
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Information in Sachen Müllabfuhr: 
 
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
 
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.
Sommerzeit: 7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr 
Tel. 07832 96886 
  
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“. 
  
Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender. 
 
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781-805-9600 
Fax. 0781-805-1213 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
 

 

Schulinfos

Die  
Wilhelm-Hausenstein-Schule 

informiert

Kühle Überraschung an der 
Wilhelm- Hausenstein- Schule
Hurra, endlich wieder Schule für alle Kinder an der 
Grundschule in Hornberg.
Als Dankeschön für die toll gemachte Homeschooling- 
Zeit, als Wertschätzung und um den Kindern eine Freude 
zu bereiten, gab es am Mittwoch den 16.06.2021 in der 
Pause eine Eisaktion. Jedes Kind bekam 2 Kugeln Eis und 
auch die Lehrer/innen kamen in den kühlen Genuss bei 
den heißen Temperaturen. 

Diese Aktion wurde vom Elternbeirat geplant und organi-
siert. Ein ganz herzliches Dankschön gilt den Sponsoren, 
der Stadt Hornberg und der Firma „Baustoff Wöhrle“ aus 
Gutach, die die Kosten jeweils zur Hälfte übernahmen. 
Gespannt warteten die Kinder während der großen Pause 
auf ihre Überraschung. Pünktlich um 10:15 Uhr lieferten 
die Besitzer des Eiscafés „Alpi“ in Hornberg Herr und 
Frau Kofler das Eis für 145 Schülerinnen und Schüler. 
Über diese kühle Überraschung freuten sich alle Kinder 
sehr, so hieß es immer wieder: „Das ist soooooo lecker“ und 
„wow, wir bekommen sogar 2 Kugeln“.  

Herzlichen Dank an Alle, die bei dieser Aktion mitgewirkt 
haben. 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der aktuellen Kri-
sensituation keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten Sie uns diese an die E-Mail elke.weis@hornberg.de zu 
bzw. werfen Sie die Unterlagen in den Rathausbriefkasten 
ein. 

Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 

Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Stadt Horn-
berg unter der Telefon-Nr. 07833 793 45. 
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin finden  
nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 
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Veranstaltungen

Donnerstag, 24.06.2021
17:30 Uhr Schlossbergführung
Führung auf dem Schlossberg mit Geschichte über das Hotel 
Schloss Hornberg, Althornberg, erste Burg, zweite Burg, 
Schwarzwaldbahn – Viadukt, Geschichte der Firma Duravit 
und vieles mehr. Genießen Sie zum Abschluss ein Glas Sekt 
und einen kleinen Imbiss.
Anmeldung bis zum 23.06.2021: Tourist-Information Horn-
berg, Tel. 07833/793-44, tourist-info@hornberg.de
Tickets/Preise:  7,50 Euro pro Person
Veranstaltungsort:  Beim Hotel Schloss Hornberg
Veranstalter:  Stadt Hornberg 
  
Samstag, 26.06.2021
17:00 Uhr Abendwanderung auf dem Fohrenbühl
Führung: Otto Effinger, Tel. 07833/959435
Die Wanderstrecke führt zunächst entlang des Planeten-
weges Richtung Lauterbach, weiter geht es über den Turm zu 
den Waldhäusern und von dort ins Café Lauble, wo die 
Schlußeinkehr geplant ist. Die Wanderzeit beträgt ca. 2 
Stunden.
Gäste sind gerne willkommen.
Es gelten die aktuellen Corona Richtlinien.
Veranstaltungsort:  Treffpunkt Viadukt-Parkplatz
Veranstalter:  Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 27.06.2021
10:00 Uhr Hornberg / Viadukt-Parkplatz
9:45 Uhr Triberg / Lidl-Parkplatz
Super-Aussichts-Wanderung
Führung: Wolfgang Faißt und Rita Wörner
Die traditionelle Sonnwendfeier der Naturfreunde auf dem 
Brend musste auch dieses Jahr wegen Corona abgesagt wer-
den.
Als Ersatz wird am Sonntag, den 27. Juni im Gebiet von 
Berghaupten gewandert.
Die Barack-Runde bietet ein paar Wander-Highlights, wie 
die supertollen Aussichten ins Kinzigtal. Unterwegs laden 
verschiedene Hütten zum Rasten ein. Es sollte deshalb eine 
Rucksachverpflegung mitgenommen werden. Die Gehzeit 
beträgt etwa 3 Stunden. Auf der Rückfahrt von Berghaupten 
nach Hornberg wird nach einer Einkehrmöglichkeit im Au-
ßenbereich einer Gastronomie Ausschau gehalten. Bitte 
hierfür einen Mundschutz und eventuell den Impfpass (für 
den Innenbereich) mitnehmen.
Veranstaltungsort:  Treffpunkt Viadukt-Parkplatz mit Pkw
Veranstalter:  Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Sonntag, 04.07.2021
10:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
beim Sandbühlfest
Veranstaltungsort:  Sandbühl Hornberg - Niederwasser
Veranstalter:  Katholische Seelsorgeeinheit Hausach-Horn-
berg und Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 

ab 10:15Uhr Sandbühlfest
„Ein etwas anderes“ Sandbühlfest - auch „To Go“
Nach einem Jahr Zwangspause freut sicher der Musikver-
ein-Trachtenkapelle Niederwasser e.V. wieder Gäste auf 
dem Sandbühl zum Sandbühlfest begrüßen zu dürfen.
Das Fest findet dieses Jahr nur am Sonntag, 04. Juli 2021  
statt und wird mit einem ökumenischen Gottesdienst um 
10:15 Uhr eröffnet.
Danach können sich die Besucher auf einen reichhaltigen 

Mittagstisch freuen. Auch das Kuchenbuffet wird wieder 
reichhaltig bestückt sein.
Das Essensangebot kann auch im Vorfeld zur Abholung be-
stellt werden. Bestellungen werden am Freitag, 02. Juli 2021 
und Samstag, 03. Juli 2021 jeweils von 10:00 bis 20:00 Uhr 
telefonisch oder per WhatsApp unter 0170/8927723 entge-
gengenommen.
Sitzplätze in begrenzter Anzahl stehen für die Gäste zur Ver-
fügung. Auf dem Festplatz gelten die aktuellen Regelungen 
der Corona-Verordnung. Wie in jedem Gastronomiebetrieb 
ist die Registrierung der Gäste vorgeschrieben. Um den Gä-
sten die größtmögliche Sicherheit zu gewährleisten, ist der 
Zutritt nur getesteten, genesenen und geimpften Personen 
gestattet.
Der Musikverein und Trachtenkapelle Niederwasser e.V. 
freut sich auf Ihre Bestellungen. 
Veranstaltungsort:  Festplatz auf dem Sandbühl, Hornberg 
- Niederwasser 
Veranstalter:  Musikverein und Trachtenkapelle Niederwas-
ser e.V. 
 

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend: Dienstag und Donnerstag 
  von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktive: DIenstag und Donnerstag 
  von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

Blutspenden werden dringend benötigt 
  
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten 
lebenswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden 
Blutspenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-
Blutspendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspen-
de ist weiterhin notwendig, erlaubt und sicher. 
 
Gerade vor dem Hintergrund weiterer Lockerungen der 
Pandemie-Maßnahmen sowie den anstehenden Sommerfe-
rien geht die Zahl der verfügbaren Blutspenden bereits 
jetzt spürbar zurück. Patienten sind dringend auf Blut-
spenden angewiesen. Für die Behandlung von Unfallop-
fern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkran-
kungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende: 
 
Dienstag, dem 06.07.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle, Hauptstraße 40 
77793 GUTACH 
 



47

HornbergDonnerstag, 24. Juni 2021

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de 
 
Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in 
Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygie-
ne- und Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko 
liegt daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! 
Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen 
Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu kön-
nen und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung 
statt. 
 
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie 
sich gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungs-
symptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Kör-
per-temperatur), sowie Menschen die Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten 
zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden nicht 
zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten 
Blutspende 14 Tage pausieren. 
 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung 
erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und 
Spender am Folgetag der Impfung Blut spenden. Weitere 
Informationen und die Terminreservierung finden sie unter 
www.blutspende.de/corona 
 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800-11 949 11. 
 

 

Aqua-Fitness
Ab dem 08.06. immer Di & Fr 18:00 Uhr
sowie Do 9:30 Uhr

Aqua-Fitness

ab dem 08.06 2021

** Wichtige Hinweise **
§ Die aktuell geltenden Schutz- und Hygieneregeln sind einzuhalten!
§ Die Teilnahme erfolgt auf Spendenbasis und auf eigene

Verantwortung.
§ Die Kursdauer beträgt jeweils ca. 30 Minuten.
§ Ansprechpartnerin bei Rückfragen: Anja Maurer, Tel. 07833-8545

powered by

Imkerverein  
Hornberg-Gutach

Imkerverein Hornberg-Gutach beginnt wieder mit Schu-
lungen
Am Donnerstag den 01.07.2021 Beginnt der Imkerverein 
wieder mit seinen Monatlichen Schulungen. Thema dieses 
Mal: Allgemeine Völkerdurchsicht und Varroabekämpfung 
mit dem Bannwaben Verfahren.
Treffpunkt ist um 18:00 Uhr am Vereinsstand im From-
bach.
Eingeladen sind alle Mitglieder und Bieneninteressierte. 
 

Musikverein und 
Trachtenkapelle  

Niederwasser e.V. 

„Ein etwas anderes“ Sandbühlfest am Sonntag, 4. Juli 
2021 – auch „To Go“
Nach einem Jahr Zwangspause freut sich der Musikverein-
Trachtenkapelle Niederwasser e.V. am Sonntag, 04. Juli 
2021 wieder Gäste auf dem Sandbühl zum Sandbühlfest 
begrüßen zu dürfen.
Das Fest findet in diesem Jahr nur am Sonntag, dem 4. Juli 
statt und wird mit einem ökumenischen Gottesdienst um 
10.15 Uhr eröffnet.
Danach können sich die Besucher auf einen reichhaltigen 
Mittagstisch mit knusprigen Hähnchen vom Grill, Steaks, 
Grill- und Currywürste und Pommes freuen. Auch das Ku-
chenbuffet wird wieder reichhaltig bestückt sein.
Das Essensangebot kann auch im Vorfeld zur Abholung 
bestellt werden. Bestellungen werden am Freitag, 2. Juli 
und Samstag, 3. Juli jeweils 10:00 bis 20:00 Uhr telefonisch 
oder per WhatsApp unter 0170 8927723 entgegengenom-
men.
Sitzplätze in begrenzter Anzahl stehen für die Gäste zur 
Verfügung. Auf dem Festplatz gelten die aktuellen Rege-
lungen der Corona-Verordnung. Wie in jedem Gastrono-
miebetrieb ist die Registrierung der Gäste vorgeschrieben. 
Um den Gästen die größtmögliche Sicherheit zu gewähr-
leisten ist der Zutritt nur getesteten, genesenen und ge-
impften Personen gestattet.
Der Musikverein und Trachtenkapelle Niederwasser e.V. 
freut sich auf Sie bzw. Ihre Bestellungen. 
 

Super-Aussichts-Wanderung  
  
Die traditionelle Sonnwendfeier der Naturfreunde auf 
dem Brend musste auch dieses Jahr wegen Corona abge-
sagt werden.  
Als Ersatz wird am Sonntag, den 27. Juni im Gebiet von 
Berghaupten gewandert. 
Die Barack-Runde bietet ein paar Wander-Highlights, wie 
die supertollen Aussichten ins Kinzigtal. Unterwegs laden 
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verschiedene Hütten zum Rasten ein. Es sollte deshalb eine 
Rucksachverpflegung mitgenommen werden. Die Gehzeit 
beträgt etwa 3 Stunden. Auf der Rückfahrt von Berghaup-
ten nach Hornberg wird nach einer Einkehrmöglichkeit im 
Außenbereich einer Gastronomie Ausschau gehalten. Bitte 
hierfür einen Mundschutz und eventuell den Impfpass (für 
den Innenbereich) mitnehmen. 
  
Termin: 27. Juni 2021 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Hornberg / Viadukt-Parkplatz 
    9:45 Uhr Triberg / Lidl-Parkplatz 
Führung: Wolfgang Faißt und Rita Wörner 
  
  

Schwarzwaldverein  
Hornberg e.V.

Abendwanderung auf dem Fohrenbühl 
Am Samstag 26.Juni trifft sich der Schwarzwaldverein 
Hornberg um 17:00 Uhr am Viadukt-Parkplatz zu einer 
Rundwanderung auf dem Fohrenbühl. Die Wanderstrecke 
führt zunächst entlang des Planetenweges Richtung Lau-
terbach, weiter geht es über den Turm zu den Waldhäusern 
und von dort ins Cafe Lauble, wo die Schlußeinkehr gep-
lant ist. Die Wanderzeit beträgt ca. 2 Stunden. Gäste sind 
gerne willkommen. Es gelten die aktuellen Corona Richtli-
nien. 
Führung: Otto Effinger, Tel. 07833 959435 
  
  
Unterhaltsame Wanderung bei Schönwald 
Am vergangenen Sonntag war der Schwarzwaldverein 
Hornberg auf dem Schönwälder Heilklimasteig unterwegs. 
Die 8 Wanderfreunde verbrachten einen netten Nachmit-
tag auf den verwinkelten Wegen des Genießerpfades. Viele 
Bänkle in allen Arten lockten die Hornberger zu diversen 
Pausen, so dass die Ruhezeit durch manch eine Abkürzung 
kompensiert werden musste. Gerade rechtzeitig vor dem 
Regen wurde der Ausgangspunkt wieder erreicht. 
   

 

Der TV Hornberg startet wieder
Nach langer Corona bedingter Trainingspause startet der 
TV Hornberg nun wieder unter Pandemiebedingungen in 
den verschiedenen Riegen den Trainingsbetrieb. Die Freu-
de ist groß wieder gemeinsam Sport treiben zu dürfen. Die 
Übungsleiter nehmen oder haben bereits den Kontakt zu 
ihren Riegen aufgenommen. Herzlich Willkommen sind 
auch Neueinsteiger egal ob Kinder, Jugendliche oder Er-
wachsene. Auf unser Homepage unter www.tv-hornberg.
de erhaltet ihr hierzu nähere Informationen.
Ab Freitag, 18. Juni findet auch wieder die Sportabzei-
chenabnahme auf dem Sportplatz von 18-20 Uhr statt. 
 
 

Aqua-Fitness
Ab dem 08.06. immer Di & Fr 18:00 Uhr
sowie Do 9:30 Uhr

Aqua-Fitness

ab dem 08.06 2021

** Wichtige Hinweise **
§ Die aktuell geltenden Schutz- und Hygieneregeln sind einzuhalten!
§ Die Teilnahme erfolgt auf Spendenbasis und auf eigene

Verantwortung.
§ Die Kursdauer beträgt jeweils ca. 30 Minuten.
§ Ansprechpartnerin bei Rückfragen: Anja Maurer, Tel. 07833-8545

powered by
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

„Gutach passt zu mir“ 
Bürgermeister Siegfried Eckert hieß am Freitag, 18.06.2021 offiziell die neue Schulleiterin Bir-
git Benkißer willkommen.

Die 49-jährige Haslacherin wird ihren Dienst an der Hasemann-Schule zum 1. August antreten.

Einen ausführlichen Bericht von Frau Christine Aberle finden Sie im Innenteil unter „Neues 
vom Rathaus“.
 

Bürgermeister Siegfried Eckert begrüßte die neue Schulleiterin Birgit Benkißer. 
Foto: Christine Aberle
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Der 13. Bollen ist gesetzt 
Die Beschlüsse sind gefasst, ab sofort gehts an die Umsetzung:

Einstimmig und ohne Diskussion hieß die Mitgliederversammlung des Vereins Schwarzwald Tou-
rismus Kinzigtal (STK) am Montag, 14. Juni 2021 in der Gutacher Festhalle die Große Kreisstadt 
Schramberg als neues Mitglied willkommen.

Vollzogen wird der Beitritt zum 1. Januar 2022.

Einen ausführlichen Bericht von Herrn Tobias Lupfer finden Sie im Innenteil unter „Neues vom 
Rathaus“.
 

Die Mitgliedskarte des Schwarzwald Tourismus Kinzigtal hat künftig 13 Bollen: Vorsitzender 
Thomas Geppert (vorne, von links) freute sich mit Schrambergs Oberbürgermeisterin Dorothee 
Eisenlohr und Gutachs Bürgermeister Siegfried Eckert sowie Geschäftsführerin Isabella Sch-
mider (hinten, von links) und Schrambergs Tourismus-Chefin Ayline Schirling über den Beitritt 
der großen Kreisstadt. Foto: Tobias Lupfer
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Neues vom Rathaus

Neue Schulleiterin für die Hasemann-Schule 
Die Freude war groß in Gutach, als am Freitag, 18.06.2021 
die neue Schulleiterin vorgestellt wurde. Bürgermeister 
Siegfried Eckert betonte, dass die Stelle nicht einfach nur 
besetzt werden sollte, mit Birgit Benkißer sei eine gute 
Wahl getroffen worden. „Wir sind überhappy“ meinte er 
augenzwinkernd.

Bereits am Aschermittwoch dieses Jahres habe man sich 
zum Gespräch im Oberschulamt in Offenburg getroffen 
und sich drei Stunden ausgetauscht. „Der erste gute Ein-
druck hat sich dabei bestätigt“ sagt Siegfried Eckert, und 
auch Birgit Benkißer hatte ein sehr gutes Gefühl. Bereits 
zwei Tage später erhielt die Haslacherin die Zusage, aller-
dings fehlte noch die Urkunde und das Votum des Gemein-
derates, was aber nur Formsache war. „Gutach passt zu 
mir und ich passe zu Gutach“ sagt die 49-Jährige überzeu-
gend. Sie war früher als Sekretärin in Offenburg tätig. 
Viele kennen sie aus der OT-Geschäftsstelle in Haslach, wo 
sie vor ihrem Studium gearbeitet hat. Die Erfahrungswerte 
und Lebensweisheit kommen ihr in ihrer neuen Tätigkeit 
nun zugute, ist sie überzeugt.

Die neue Schulleiterin ist, wie sie selber von sich sagt, re-
gional verwachsen und durch ihre Studienfächer Biologie 
und Geographie der Natur sehr nahe. Neben ihren admini-
strativen Aufgaben wird sie in Gutach Sachunterricht und 
auch Deutsch unterrichten, was sie ebenfalls in Freiburg 
studiert hat. Benkißer berichtet, dass sie in Haslach aufge-
wachsen und zur Schule gegangen ist. Damals war in Has-
lach noch eine kleine Schule, was der Schülerin sehr gefal-
len hat. An einer kleinen Schule mit einem gesunden 
Sozialgefüge und guten Strukturen sollte deshalb ihre 
Rektorenstelle sein. So entschied sie sich für eine Bewer-
bung in Gutach an der Hasemann-Schule. Dies ist eine 
Grundschule mit vier Klassen und zwei Grundschulför-
derklassen.

Handlungsorientierter Unterricht, das hörte der Bürger-
meister gerne. Wasser, Boden und Luft, diese Elemente gel-
te es zu erhalten. Wenn das schon den Kindern als wich-
tiges Gut vermittelt werde, wäre das ein großer Schatz, 
meinte er.

Angesprochen auf Visionen oder Träume meinte die neue 
Schulleiterin, die ihren Dienst zum 1. August antreten 
wird, dass sie erst mal beobachten wird. Nach einigen Mo-
naten Einarbeitungszeit wird sie schauen, was passt oder 
wo nachjustiert werden muss. Das Wohlergehen der Kin-
der stehe in jedem Fall im Mittelpunkt, stellt sie klar. Sieg-
fried Eckert berichtet von Städtepartnerschaften mit 
Mühlberg und Stoßwihr. Mit dem Neustart in der Schule 

könne im Schüleraustausch wieder frischer Wind wehen, 
gibt er sich hoffnungsvoll.

Birgit Benkißer dankt besonders Michael Mai, dem kom-
missarischen Rektor, der sie mit offenen Armen empfangen 
hätte. Er stehe ihr weiter mit Rat und Tat als Mentor zur 
Seite, wofür sie sich sehr dankbar zeigte. Auch der Bürger-
meister lobte die gute und enge Absprache mit ihm. Am 
28.06. findet um 14.30 Uhr eine offizielle Verabschiedung 
von Michael Mai in der Schule statt, gab Eckert bekannt. 
Er zeigte sich beim Pressetermin auch dankbar für das 
Oberschulamt, das die Vertretungen immer gut organisiert 
hätten.
Die neue engagierte Rektorin wird noch einige Schulungen 
absolvieren, bevor sie mit den Schülern nach den Sommer-
ferien durchstarten kann.

Christine Aberle, Offenburger Tageblatt 

 

Mitgliederversammlung 
des Schwarzwald  

Tourismus Kinzigtal e.V. 
Das klare „Ja“ der Mitglieder 
machte am Montag, 
14.06.2021 den Beitritt 
Schrambergs zum Schwarz-
wald Tourismus Kinzigtal 
perfekt. In den nächsten Jah-
ren soll zudem ein neuer 

Etappen-Wandersteig entstehen.

Die Beschlüsse sind gefasst, ab sofort gehts an die Umset-
zung: Einstimmig und ohne Diskussion hieß die Mitglie-
derversammlung des Vereins Schwarzwald Tourismus Kin-
zigtal (STK) in der Gutacher Festhalle die Große Kreisstadt 
Schramberg als neues Mitglied willkommen. Vollzogen 
wird der Beitritt zum 1. Januar 2022.

„Wir freuen uns riesig“, sagte Oberbürgermeisterin Doro-
thee Eisenlohr nach der Abstimmung. „Die Bürgermeister 
aus dem Kinzigtal haben jede Gelegenheit genutzt, um 
Werbung zu machen. So viel Freundlichkeit sind wir gar 
nicht gewohnt.“ Auch Schrambergs Gemeinderat stehe an-
ders als im Vorfeld der Vereinsgründung voll hinter dem 
Projekt: „Jetzt waren alle voll des Lobs. Wir kommen mit 
einem ordentlichen Rückenwind und voller Vorfreude auf 
Synergien in der touristischen Vermarktung und auf neue 
Projekte.“ Auch Wolfachs Bürgermeister und STK-Vorsit-
zender Thomas Geppert begrüßte das klare, wenn auch er-
wartete Ergebnis: „Das hat sich angebahnt, die Erfolgsge-
schichte.“ Zwischen dem Geschäftsstellen-Team und 
Schrambergs Tourismus-Chefin Ayline Schirling habe die 
Chemie von Anfang an gestimmt. „Schramberg bietet ei-
niges, was der STK noch gesucht hat.“

Bis zur formalen Aufnahme der 13. STK-Kommune soll 
um weitere Fördermitglieder geworben werden, stellte Ge-
schäftsführerin Isabella Schmider in Aussicht. Zudem sol-
len Gastgeberverzeichnis, Broschüren und Gästemappe an-
gepasst werden. Auf Schramberger Seite müsse die 
technische Anbindung an Systeme wie Toubiz und Outdoor- 
active vorbereitet werden. Die entsprechend höheren Aus-
gaben im Haushaltsplan 2022 billigten die Mitglieder ein-
mütig. Zuvor hatte Marc Zehntner, Chef der Wolfacher 
Steuerberatungsgesellschaft Zetax, die seit Juli 2020 für 
den STK aktiv ist, den Kassenbericht vorgelegt. So sei im 
Krisenjahr ein Überschuss von 12.400 Euro erwirtschaftet 
worden – „im Sinne des Rechnungswesens“. Der werde ge-
nutzt, um das Eigenkapital von 152.000 auf 164.000 Euro 
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aufzustocken, sodass es „keine Steuerbelastung gibt für 
den Verein im Jahr 2020“.

Im vergangenen Jahr wurden zwei zusätzliche Vorstands-
stellen gebildet. Eine davon wurde am Montag besetzt: 
Gutachs Bürgermeister Siegfried Eckert wurde einstim-
mig zum dritten Beisitzer neben seinen Amtskollegen Tho-
mas Haas (Schiltach) und Wolfgang Hermann (Hausach) 
gewählt.

Der Rückblick fiel durchwachsen aus: „Die Pandemie hat-
te uns im Griff, entsprechend sind unsere Übernachtungs-
zahlen“, sagte Isabella Schmider. Die Übernachtungen im 
Kinzigtal seien um gut 25 Prozent auf rund 387.600 zu-
rückgegangen (Vorjahr: 521.400). Dennoch sei die Som-
mersaison so stark gewesen, „da hätten viele Häuser dop-
pelt und dreifach belegen können. Aber Tourismus ist kein 
lagerbares Produkt – wir können nur belegen, was verfüg-
bar ist“. Die Zeit des Beherbergungsverbots habe das STK-
Team genutzt, um für gut 70 Mitgliedsbetriebe neue Image-
Fotos zu fertigen. Künftig soll der STK noch präsenter 
werden – online wie im Kinzigtal selbst. „Wenn man an 
den Schwarzwald denkt, dass einem das Kinzigtal direkt 
einfällt – daran arbeiten wir.“

Zwei touristische Großprojekte

Aktuell arbeite ein interkommunales Projektteam daran, 
den Kinzigtalradweg  und dessen Beschilderung zu über-
arbeiten, sagte Isabella Schmider. „Ich denke, im Juli kön-
nen wir den neuen Flyer herausgeben.“

Touristisches STK-Großprojekt in den nächsten Jahren 
soll die Entwicklung eines ortsübergreifenden Etappen-
Wandersteigs sein: des Kinzigtal-Steigs. „Das ist noch 
nicht das Maß aller Dinge, aber das ist der aktuelle Pro-
jekttitel.“ Der Steig solle das starke Wanderwegenetz der 
STK-Kommunen verbinden. Aktuell werde für das Projekt 
noch eine Fach-Agentur als Partner gesucht. „Da hängt 
extrem viel dran – Infrastruktur, Konzept, Marketingmaß-
nahmen, Pauschalangebote.“ Zudem soll ein Förderantrag 
an den Naturpark gestellt werden. Die Konzeption sei für 
2022 angepeilt, die Umsetzung für 2023/24.

Inwieweit Platz für E-Bikes sein wird, müsse geprüft wer-
den. Siegfried Scheffold, stellvertretender Vorsitzender von 
STK und Naturpark, betonte: „Für die Förderung muss die 
Ausrichtung eindeutig aufs Wandern bezogen sein.“

Tobias Lupfer, Offenburger Tageblatt 

 

»Angelegenheiten nach Berlin tragen« 
Gemeindebesuch | SPD-Kandidatin Derya Türk-Nach-
baur hat ein offenes Ohr für die Gutacher

Derya Türk-Nachbauer aus Bad Dürrheim tritt bei der 
Bundestagswahl als SPD-Kandidatin für den Schwarz-
wald-Baar-Kreis an. Am Montag, 14.06.2021 hat sie Gut-
ach besucht, um vor Ort zu erfahren, was die Bürger der 
Bollenhutgemeinde bewegt. 
Bürgermeister Siegfried Eckert stellte die Gemeinde und 
ihre Schwerpunkte vor: Geprägt durch Holz und Forst mit 
1000 Arbeitsplätzen in der Industrie habe sich Gutach in 
Richtung Tourismus ausgerichtet. Eckert stellte die touris-
tischen Einrichtungen vor und verwies auf die Natur als 
Aushängeschild.

Lärmaktionsplan und Kindergartenanbau

Geprägt sei Gutach durch die B 33: »Das wollen wir aber 
nicht verteufeln«, so Eckert, denn sie bringe die Menschen. 
Die Lärmwerte seien jedoch hoch und daher muss etwas 
getan werden. In der Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 
23. Juni, stehe der Lärmaktionsplan auf der Tagesordnung. 
Dann gehe es auch um eine nächtliche Geschwindigkeits-
begrenzung auf 30 Kilometer pro Stunde.

Auf Anfrage Türk-Nachbaurs verwies Eckert auf zwei be-
stehende E-Ladestationen beim Freilichtmuseum und fünf 
geplante Stationen. Eckert informierte über den Kinder-
gartenanbau und die Baugebiete. Die Kandidatin lobte 
Gutachs »Bodenvorratspolitik«.

Unterstützung erhoffen sich Bürgermeister und Gemein-
deräte in Bezug auf den Bahnhalt »Gutach-City«. »Wir 
sind happy über jeden, der das weiterträgt«, so Eckert und 
zeigte sich überzeugt: »Bis in drei Jahren haben wir den 
Bahnhalt«. Der sei wichtig, so auch Karla Wöhrle, die ein-
drücklich die schwierige Situation der Eltern in der Coro-
na-Zeit beschrieb: »Es fuhr nichts«. Darüber, dass es um 
den öffentlichen Personennahverkehr im ländlichen Raum 
nicht gut bestellt ist, waren sich die Anwesenden einig.

Nicht so optimistisch zeigte sich der Bürgermeister in Sa-
chen »schienengleicher Bahnübergang« an der B 33. Seit 35 
Jahren sei der geplant, bei seinem Amtsantritt hätten die 
veranschlagten Kosten bei 8 Millionen gelegen, nun bei 15 
Millionen Euro. Der geplante Radübergang werde jedoch 
hoffentlich in seiner Amtszeit fertig. 
Die Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden funktio-
niere hervorragend, so Eckert und verwies auf das Kinzig-
talbad, den Schwarzwald Tourismus Kinzigtal und andere 
Projekte. Man müsse jedoch aufpassen, auch die letzte Ge-
werbefläche sei vergeben, für die Firmen gebe es kaum 
Möglichkeiten zu expandieren. Gerhard Wöhrle verwies 
auf die Probleme der Vereine, vor allem den Kindern fehle 
der dort angebotene Sport.

Derya Türk-Nachbaur möchte in Verbindung mit Gutach 
bleiben und die Gutacher »Angelegenheiten nach Berlin 
tragen«.

Info:  Derya Türk-Nachbaur hat Neuere Deutsche Litera-
tur, Medienwissenschaften und Amerikanistik studiert, hat 
zwei erwachsene und zwei Kinder im Grundschulalter und 
ist an der Warenberg-Schule in Villingen tätig. Sie ist Frak-
tionssprecherin im Gemeinderat in Bad Dürrheim und 
Kreisvorsitzende der SPD Schwarzwald-Baar und gehört 
dem Vorstand des Landesverbands der SPD an.

Christina Kornfeld, Schwarzwälder Bote 

Gemeinderätin Karla Wöhrle (CDU) (von links), Bürger-
meister Siegfried Eckert, der ehemalige Gemeinderat 
Ernst Wöhrle (SPD), die SPD-Kandidatin für den Schwarz-
wald-Baar-Kreis, Derya Türk-Nachbauer, und Gemeinde-
rat Gerhard Wöhrle (SPD) beim Gemeindebesuch Türk-
Nachbaurs in Gutach. Foto: Christina Kornfeld
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Bürgermeister Eckert ehrt treue Urlauber 
Ilse und Rudolf Göb aus Ludwigshafen verbringen seit 30 
Jahren ihren Urlaub in Gutach - und meistens übernachte-
ten sie dabei auf dem Rommelehof.

Lange Zeit war es still im Tourismus, die Übernachtungs-
gäste blieben coronabedingt aus. Inzwischen reisen die 
Gäste wieder an und verbringen ihre Urlaubstage in der 
Region. Besonders treue Gäste wurden am Donnerstag, 
17.06.2021 in Gutach von Bürgermeister Siegfried Eckert 
geehrt.

Schon 30 Mal verbrachten Ilse und Rudolf Göb aus Lud-
wigshafen ihren Urlaub auf dem Rommelehof bei Familie 
Müllerleile im Ramsbachweg. Dort genießen derzeit auch 
Carola Zimmermann und ihre Mutter Helga aus Cottbus 
ihren 15. Aufenthalt. Der Bürgermeister freute sich, nach 
der Pandemie erstmals wieder Kurgastehrungen vorneh-
men zu können. „Der Stille und Ruhe, die Sie hier in Gut-
ach genießen, wollen wir auch bei der Ehrung gerecht wer-
den“, spielte Siegfried Eckert darauf an, dass wegen eines 
Wasserschadens derzeit im Obergeschoss des Rathauses 
der Bodenbelag ausgetauscht werde und deshalb kurzfri-
stig in die Festhalle geladen wurde.

Blick auf die Natur 

Dort gab es einiges zu erzählen, einstimmiger Tenor war 
jedoch, dass alle sehr zufrieden seien. Das sei auch der 
Grund, warum es die Urlauber immer wieder nach Gutach 
zog. „In einem Schwarzwaldhaus wohnen, mit Blick auf 
die Natur. Das gehört einfach dazu“, schwärmte Rudolf 
Göb. Seit Ende der 1980er Jahre verbringen er und seine 
Frau Ilse fast ohne Unterbrechung ein Mal pro Jahr ihren 
Urlaub in Gutach. Waren es anfangs Tagesausflüge in den 
Schwarzwald, folgte bald die erste Übernachtung. Damals 
landeten sie durch Bekannte „In der Grub“. Und in diesem 
ersten Urlaub trafen Ilse und Siegfried Göb auf andere Fe-
riengäste, die von Hilde Müllerleile und dem Rommelehof 
schwärmten. „Seither gehen wir da hin und würden auch 
nirgends wo anderes hin“, so Rudolf Göb.

Durch ihren Sohn, den es berufsbedingt aus dem Spree-
wald in den Schwarzwald zog, kamen Carola Zimmer-
mann und ihre Mutter Helga nach Gutach. Und es gefiel 
ihnen auf Anhieb. „Das Essen und Trinken schmeckt, die 
Umgebung ist topp“, brachte es Carola Zimmermann auf 
den Punkt. Sie machen gerne ausgedehnte Spaziergänge. 
„Der Busfahrer fragt sich bestimmt immer, wo wir dieses 
Mal aussteigen werden“, berichtete Helga Zimmermann la-
chend.

„Wo muss der Bürgermeister Gas geben?“, fragte Siegfried 
Eckert in die Runde, immerhin konnten die Eheleute Göb 
und Carola und Helga Zimmermann die Entwicklung der 
Schwarzwaldgemeinde miterleben. Eine tolle Sache sei die 
Konuskarte, befanden beide Urlauberpaare. Schade sei al-
lerdings, dass sie nicht bis nach Konstanz reiche. Auch, 
dass wenig zentrale Parkplätze zur Verfügung stünden, 
wenn man nicht gut zu Fuß sei, so unter anderem am Haus-
acher Bahnhof. Wie sich in dem Gespräch als „nette Über-
raschung“ herausstellte, gibt es auch familiäre Berüh-
rungspunkte in den Schwarzwald. Rudolf Göbs Großmutter 
stamme von hier. „Um sieben Schüsseln“ sei er sogar mit 
einem Gutacher verwandt. Helga Zimmermanns Schwe-
ster lebt schon seit Jahrzehnten in Freiburg. Es wird sie 
auf jeden Fall weiterhin nach Gutach ziehen. „Man muss 
das genießen, so lange man kann“, sprach Ilse Göb für alle.

Christiane Agüera Oliver, Offenburger Tageblatt 

Bürgermeister Siegfried Eckert (hinten) und Hilde Müller-
leile vom Rommelehof (Mitte) freuen sich über die treuen 
Kurgäste Ilse und Rudolf Göb (vorne rechts) und Carola 
und ihre Mutter Helga Zimmermann (hinten links). Foto: 
Christiane Agüera Oliver
 

Information für alle Hauseigentümer zur  
anstehenden Wasserzählerablesung  

Zur Erstellung der Verbrauchsabrechnung über die 
Wasser- und Abwassergebühren werden turnusmäßig 
einmal jährlich Ende Juni die Wasserzähler abgelesen. 
 
Wie bereits in den Vorjahren erfolgreich durchgeführt, 
sollen die Wasserzähler auch in diesem Jahr wieder von 
den Hauseigentümern selbst abgelesen werden. Hierzu 
werden in Kürze die Ableseblätter per Post zugestellt. 
 
Es wird gebeten, den ausgefüllten Ableseabschnitt bis 
zum 09. Juli 2021 an die Gemeindeverwaltung zurück 
zu geben.  

 

Hinweis der Gemeindekasse 
Grundsteuer
Bitte beachten Sie folgenden Grundsteuer-Fälligkeits-Ter-
min: 

01. Juli 2021 
Diejenigen, die ihre Grundsteuer jährlich bezahlen, wer-
den gebeten, den Gesamtbetrag auf eines der unten ge-
nannten Konten der Gemeindekasse zu entrichten.

Bitte geben Sie bei Überweisung das vollständige Bu-
chungszeichen an.

Bei verspäteter Zahlung fallen Säumniszuschläge und 
Mahngebühren entsprechend den gesetzlichen Bestim-
mungen an. Falls Vollstreckungsmaßnahmen erforderlich 
werden, entstehen weitere Kosten.

Diese Zuschläge können Sie vermeiden, wenn Sie sich am 
Lastschrifteneinzugsverfahren beteiligen. Der entspre-
chende Vordruck wird Ihnen auf Wunsch zugesandt.
Unsere Konten:

Sparkasse Kinzigtal
IBAN: DE11 6645 1548 0001 0000 59
BIC: SOLADES1HAL

Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG
IBAN: DE56 6649 2700 0001 2300 00
BIC: GENODE61KZT
Die Gemeindekasse 
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STEINACH MÜHLENBACH

Adresse

Tag /
Uhrzeit

Wichtige Info

Gemeindehalle
Mühlenbach

Hauptstraße 42

im
Gymnastikraum

im UG

Mittwoch
17 – 19 Uhr

Samstag
10 – 12 Uhr

Samstag, 19.06.21
17 – 18 Uhr

Testzentrum
Dr. Kaiser
Schnelltest
Service

Baufachmarkt
Maier +

Kaufmann
Strickerfeld 16
(Parkplatz)

Montag bis
Samstag

jeweils
8 – 17 Uhr

Für
Jedermann

Kein Termin
nötig

STEINACH
Testzentrum
Dr. Kaiser
Schnelltest
Service

Sportplatz
Steinach

Kinzigstrasse 1
(Parkplatz)

Dienstag bis
Samstag

jeweils
12 – 18 Uhr

STEINACH

Kommunales
Testzentrum

(DRK)

Altes Pfarrhaus,
Hauptstraße 51

Montag
19 - 20 Uhr

Donnerstag
19 – 20 Uhr

Für
Jedermann

Kein Termin
nötig

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN IN DER FERIENREGION KINZIGTAL

Für
Jedermann

Kein Termin
nötig

Für Bürger & Gäste
aus Steinach,
Fischerbach,
Mühlenbach,

Haslach, Hofstetten

Kein Termin nötig

S. 1

ACHTUNG: Schnelltestzentren bieten in erster Linie Antigen-Schnelltests an. Für Deutsche Staatsbürger sind diese kostenlos, für ausländische Gäste können Gebühren anfallen.
Weitere Infos: Bürgertelefon Gesundheitsamt Offenburg: 0781 805-9695 oder Landesgesundheitsamt Rottweil: 0711/904-39555

Stand: 22.06.2021 – kurzfristige Änderungen vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr.

HASLACH

Testzentrum Haslach
am dm-drogerie

Markt

Schwarzwaldstraße
22

Montag bis
Samstag

jeweils
9 – 16.30 Uhr

Für Jedermann

Terminbuchung unter
dm.de/corona-

schnelltest-zentren
oder „Mein dm-App“

HASLACH

Testzentrum
am

Fitnessturm

Gerbergasse 5

Für
Jedermann

Kein Termin
nötig

Montag bis
Samstag
9 – 19 Uhr

Sonn- und
Feiertage
11 – 19 Uhr

Unterstützen Sie die Gutacher Gastronomie und den Gutacher Einzelhandel! 

Name Kontakt Öffnungszeiten Angebot
Gastronomie
Gasthaus Krone
Hauptstraße 48
77793 Gutach

0 78 33 / 96 00 10 Dienstag bis Freitag:
16:00 bis 20:30 Uhr

Samstag und Sonntag:
13:00 bis 20:30 Uhr

Selbstabholung.

Weber’s Esszeit
Wählerbrücke 4
77793 Gutach

0 78 31 / 96 89 75 3
www.uhrwerk-gutach.de/webers-
esszeit

Mittwoch bis Samstag:
17:00 bis 20:30 Uhr

Sonntag:
11:30 bis 19:00 Uhr

Online-Bestellung und
Selbstabholung möglich.

Einzelhandel
Blumenfachgeschäft
Renate Grimm
Hauptstraße 30
77793 Gutach

0 78 33 / 25 5 08:30 bis 12:30 Uhr
14:00 bis 18:00 Uhr

Elektro Brohammer
Hauptstraße 31
77793 Gutach

0 78 33 / 93 87 0
www.brohammer.de

08:30 bis 12:30 Uhr
14:00 bis 18:00 Uhr

Online-Bestellung, Lieferservice,
Selbstabholung möglich.

Heinzmann
Schuhfachgeschäft
und Orthopädie
Hauptstraße 27
77793 Gutach

0 78 33 / 31 8
0 17 5 / 36 47 46 6
nane@schuhe-heinzmann.de
www.schuh-heinzmann.de

08:00 bis 18:00 Uhr Online-Bestellung, Lieferservice,
Selbstabholung möglich.
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Adresse

Tag /
Uhrzeit

Wichtige Info

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN IN DER FERIENREGION KINZIGTAL

ACHTUNG: Schnelltestzentren bieten in erster Linie Antigen-Schnelltests an. Für Deutsche Staatsbürger sind diese kostenlos, für ausländische Gäste können Gebühren anfallen.
Weitere Infos: Bürgertelefon Gesundheitsamt Offenburg: 0781 805-9695 oder Landesgesundheitsamt Rottweil: 0711/904-39555

Stand: 22.06.2021 – kurzfristige Änderungen vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr. S. 2

HAUSACH

Dr. Marcus Auel
Lindenstraße 6,
Tel: 07831/6383

oder

Dr. Frommer
Klosterpl. 10
Tel: 07831 220

Nach Termin-
vereinbarung

Nach Kapazitäts-
möglichkeiten

Stadthalle
Hausach

Gustav-Rivinius
Platz 3

Dienstag
7.45 - 11 Uhr

Mittwoch
18 - 20 Uhr

Donnerstag
18 - 20 Uhr

Samstag
9 - 11 Uhr

Für Jedermann

Kein Termin nötig

HAUSACH HAUSACH

Testzentrum
Hausach am
dm-drogerie

Markt

In den
Brachfeldern 2

Für Jedermann

Terminbuchung unter
dm.de/corona-

schnelltest-zentren
oder „Mein dm-App“

WOLFACH

Hi Testzentrum
im Schlosshof,

Wolfach

Täglich

9 – 21 Uhr

Für Jedermann

mit und ohne
Terminbuchung:

www.hi-
testzentrum.de

FISCHERBACH

Rathaus
Fischerbach

Hauptstraße 38

Dienstag
11 - 12 Uhr

Donnerstag
18:30 – 19:30 Uhr

Für Jedermann

Kein Termin nötig

Montag bis
Samstag

jeweils
9 – 16.30 Uhr

HOFSTETTEN

Gemeindehalle
Hofstetten

Hauptstraße 5

Freitag
17 – 18.30 Uhr

Für Jedermann

Kein Termin nötig

Adresse

Tag /
Uhrzeit

Wichtige Info

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN IN DER FERIENREGION KINZIGTAL

ACHTUNG: Schnelltestzentren bieten in erster Linie Antigen-Schnelltests an. Für Deutsche Staatsbürger sind diese kostenlos, für ausländische Gäste können Gebühren anfallen.
Weitere Infos: Bürgertelefon Gesundheitsamt Offenburg: 0781 805-9695 oder Landesgesundheitsamt Rottweil: 0711/904-39555

Stand: 22.06.2021 – kurzfristige Änderungen vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr. S. 3

GUTACH

Testzentrum auf
dem

Besucherparkplatz
des Schwarzwälder
Freilichtmuseums
Vogtsbauernhof

Wählerbrücke 1

Täglich

9 – 18 Uhr

LAUTERBACH

Testzentrum der
Gemeinde
Lauterbach

Schramberger
Straße 5
(Rathaus)

Mittwoch
18 – 20 Uhr

-
Freitag

18 – 20 Uhr
(Lolli-Tests möglich)

Für Jedermann

Kein Termin nötig

Für Jedermann

Kein Termin nötig
kostenfreie Ein- & Ausfahrt

auf den Parkplatz für
45 Minuten gewährleistet

Für Jedermann

Kein Termin nötig

Für Jedermann

Kein Termin nötig

HORNBERG SCHENKENZELL

Testzentrum der
Stadt Hornberg in

der
Schoffervilla

Schofferpark 7

Testzentrum der
Gemeinde

Schenkenzell
In der

ehemaligen
Grundschule

Schulstraße 4

Dienstag,
Freitag & Samstag

jeweils
16 – 18 Uhr

Sonntag
11 – 13 Uhr

Mittwoch
17 – 19 Uhr

Freitag
16 – 18 Uhr

Samstag
16 – 19 Uhr

SCHILTACH

Testzentrum der
Stadt Schiltach

iinn ddeerr
BBeeggeeggnnuunnggssssttäättttee

TTrreeffffppuunnkktt

Bachstraße 36

Dienstag &
Donnerstag

17.30 – 19.30 Uhr

Samstag
8 – 10 Uhr

Für Jedermann, Spucktests
für Kleinkinder

Werktags mit Anmeldung
unter 07836/939319

Samstags ohne Anmeldung

Aktuelle Infos unter
www.schwarzwald-
kinzigtal.info/corona
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Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 11.06.2021 und alle Reise-
pässe, die bis zum 02.06.2021 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden.

Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
 

Information zur Pflege in Gutach 
Die Gemeinde Gutach bietet am Donnerstag, den 01. Juli 
2021,  in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr  eine telefonische 
Sprechstunde zum Thema „Leistungen der Pflege- und 
Krankenversicherung“ an.

Krankenkassenbetriebswirt Klaus Lehmann steht allen 
Interessenten als unabhängiger Fachmann für Fragen zu 
allen Leistungen der Kranken- und Pflegeversicherung zur 
Verfügung.

Wir bitten um telefonische Terminabsprache über die Ge-
meinde Gutach, Frau Luisa Willmann unter Telefon 
07833/9388–40. 
 

 

Magnete im Kinzigtal-Design 
  

Wieder eine tolle Idee von Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal e.V.! 
  
Passend zu den beliebten Bollenhut-Postkarten „Freu 
mich wie Bolle“, „Stolz wie Bolle“ und „Lieb dich wie 
Bolle“ gibt es nun auch Magnete im Kinzigtal-Design 
(Größe 44 x 68 mm). 
Ob am Kühlschrank oder am Pin-Board, es gibt unzäh-
lig viele Platzierungsmöglichkeiten für die schönen 
Magnete. 
  
Diese sind in der Tourist-Information Gutach zum Preis 
von 2,00 Euro pro Magnet erhältlich. 

Energiespar-Beratungen 
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Haslach
Die bis zu 45 Minuten dauernde Energiespar-Erstbera-
tungen in Haslach finden jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat statt (außer an Feiertagen etc.).
Beratungsort ist: Stadtwerke Haslach, Alte Hausacher 
Straße 1, 77716 Haslach im Kinzigtal
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0

Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Offenburg
Jeden Mittwoch sind bis zu einstündige Energiespar-Erst-
beratungen bei der Ortenauer Energieagentur, Freiburger 
Straße 41, 77652 Offenburg möglich.
Andere Termine auf Anfrage. Anmeldung bei der Or-
tenauer Energieagentur 0781/924619-0

Gebäude-Check vor Ort
Der bis zu zwei Stunden dauernde Gebäude-Check der 
Verbraucherzentrale ist eine Energiespar-Erstberatung 
vor Ort und ist montags bis freitags möglich.
Die Kosten belaufen sich auf 30 Euro.
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0.

Weitere Informationen unter www.Ortenauer-Energiea-
gentur.de 
 

Kirchen

Sonntag, 27.6.2021 um 19.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 30.6.2021 um 09.30 Uhr Bibel- und Brezeltreff

Mittwoch, 30.6.2021 um 19.45 Uhr Bibelgesprächskreis

Die Veranstaltungen finden generell unter Beachtung des 
Schutzkonzeptes des Liebenzeller Gemeinschaftsverband 
statt.

Walter Flaig 
 

Aus dem Kindergarten

CO 2 Sensoren für den Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 

Am vergangenen Mittwoch hat uns Frau Vollmer von der 
Firma Vega im Kindergarten besucht.

Darüber haben wir uns sehr gefreut, denn Frau Vollmer hat 
uns für jeden Gruppenraum der Einrichtung einen CO 2 
Sensor überreicht.

Dieser Sensor zeigt durch verschiedene Farbgebungen an, 
wann frische Luft notwendig ist.
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Das Thema „Lüften“ ist seit der Corona- Pandemie noch 
wichtiger geworden. In Räumen, in denen sich viele Men-
schen aufhalten, steigt durch das Atmen die Kohlendio-
xid- Konzentration.

Auszubildende der Firmen Vega, Grieshaber und Supfina 
haben ein CO 2 Messgerät entwickelt und hergestellt, um 
einen Beitrag gegen die Pandemie zu leisten.

Mit diesem Sensor können wir nun bedarfsgerecht und en-
ergiesparend lüften.

Die Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten „Unterm 
Regenbogen“ bedanken sich recht herzlich bei der Gries-
haber- Gruppe für diese tolle Unterstützung. 

Die Kindergartenleiterin Annette Furtwängler sowie der 
Träger des Kindergartens Herr Dominik Wille nehmen die 
sechs Sensoren von Frau Vollmer dankend entgegen.

 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
  
Leerung der Mülltonnen 
Graue Tonne: 
Montag 28.06.2021 
Montag 12.07.2021 
Montag 26.07.2021 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 05.07.2021 
Montag 19.07.2021 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 14.07.2021 
Mittwoch 04.08.2021 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Sonstiges
 

Findling 
hoffnung un liewi 

zwische schotter un schwelle 
bringt de klatschmuhn 

 
Wendelinus Wurth 

 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 27. Juni 2021 

Ist der Siebenschläfer nass,
regnet´s ohne Unterlass. 

 

Rezept der Woche 
Scholle mit Gurke und Kartoffelstampf  

 
Zutaten:
500 g Kartoffeln
Salz
1 Bio-Salatgurke (ca. 650 g)
1 El Kümmelsaat
2 El Weißweinessig
2 El mittelscharfer Senf
2 El Rapsöl
Zucker
Pfeffer
1 Bund Schnittlauch
1 Stange Staudensellerie
1 Bund Dill
1 Ei (Kl. M; hartgekocht)
4 El Salatcreme
2 El Crème fraîche
Saft von 1 Limette
2 El Butter
4 Schollenfilets (mit Haut, à ca. 100 g)
4 El Mehl
4 El Öl 

Zubereitung:

Kartoffeln schälen, vierteln und knapp bedeckt in ko-
chendem Salzwasser ca. 20 Minuten weich garen. 
Inzwischen die Gurke quer halbieren und längs in dünne 
Scheiben hobeln, in einer Schüssel mit Salz würzen, leicht 
durchkneten und 4-6 Minuten ziehen lassen, den entstan-
denen Sud abgießen. Kümmel in einer Pfanne ohne Fett 
anrösten, bis er leicht zu rauchen beginnt. Abkühlen lassen 
und im Mörser sehr fein zerreiben. Essig, 1 El Senf und 
Rapsöl mit 1 Prise Zucker verquirlen und mit Pfeffer wür-
zen. Schnittlauch in feine Röllchen schneiden, zusammen 
mit den Gurken untermischen. 
Staudensellerie putzen, entfädeln und fein würfeln. Dill-
spitzen abzupfen und fein schneiden. Ei pellen und fein 
hacken. Salatcreme und Crème fraîche verrühren, Sellerie, 
Dill, Ei, Limettensaft und restlichen Senf untermischen. 
Remoulade beiseitestellen. 

Butter in einer Pfanne zerlassen und bei mittlerer Hitze 
bräunen lassen. Kartoffeln abgießen, kurz ausdämpfen 
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lassen und mit der Butter im Topf zerstampfen. Stampf 
warm halten. 
Schollenfilets abspülen und trocken tupfen. Mit Salz und 
Pfeffer würzen, im Mehl wenden und überschüssiges Mehl 
abklopfen. Öl in 2 beschichteten Pfannen erhitzen. Filets 
darin auf der Hautseite 2-4 Minuten bei mittlerer Hitze 
braten. Vorsichtig wenden, Herd ausschalten und Filets ca. 
1 Minute zu Ende garen. 
Kartoffelstampf, Gurkensalat und Remoulade mit den 
Schollenfilets auf Tellern anrichten und sofort servieren.

Tipp
Der Kümmeltrick: Geröstet und gemahlen schmeckt er 
knusprig und nur leicht nach Anis. Gibt dem klassischen 
Gurkensalat den Kick.

Das Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad 
Heizmann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Re-
zepte von Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Home-
page: www.heizmanns-rezepte.de 

Fahrrädchen oder  
Tretroller /Scooter gesucht! 
Victry & Wisdom

wünschen sich ein Fahrrädchen 
oder einen Tretroller / Scooter.

Victry wird im September 6 Jah-
re alt und Wisdom im September 
4 Jahre alt.

Wenn Sie den Kindern helfen möchten, wenden Sie sich 
bitte telefonisch unter der Rufnummer 07833 95 90 80 an 
Frau Magdalena Dickreiter - vielen Dank! 

 

Veranstaltungen

Liebe vergeht, Hektar besteht 
Freie Sonderführungen im Vogtsbauernhof

Sonntag, 27. Juni, 11 bis 17 Uhr

Unter dem Motto „Liebe vergeht, Hektar besteht“ stehen 
im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in 
Gutach am Sonntag, den 27. Juni, gleich zwei Sonderfüh-
rungen auf dem Programm, die die Landwirtschaft von ge-
stern und heute näher beleuchten.

Als Kontrast zum Format „Bauer sucht Frau“ begibt sich 
im Vogtsbauernhof die Frau anstelle des Mannes auf die 
Suche nach der großen Liebe. Museumsmitarbeiterin Billy 
Sum-Herrmann aus Hausach schlüpft in ihrer Führung 
„Frau sucht Bauer“ dafür um 11 Uhr und um 15 Uhr in die 
Rolle der Bäuerin. Mit Charme und Raffinesse begibt sie 
sich mit den Museumsgästen auf die Suche nach dem rech-
ten Mann fürs Leben.

In der zweiten Sonderführung des Tages „Die Landwirt-
schaft im Wandel“ nimmt Museumsmitarbeiter Karl-Heinz 
Waidele aus Gutach um 13 Uhr die Besucher auf einen 
Rundgang über das Museumsgelände mit. Dabei erläutert 
er die Veränderungen und die künftigen Aufgaben der 
Wald- und Viehwirtschaft.

Die Teilnehmerzahl ist bei beiden Führungen beschränkt. 
Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung unter 07831 – 93 56 
0 oder über das Anmeldeformular im Kalender auf der 
Homepage www.vogtsbauernhof.de möglich. Restplätze 
werden am Veranstaltungstag vor Ort vergeben. 

In der Offenen Werkstatt für Familien geht es an diesem 
Sonntag bunt her. Mit Holzblöcken und Farbe bannen die 
jungen Museumsgäste von 11 bis 16 Uhr den Schmuck der 
Bäume auf Papier und kreieren ihr eigenes Kunstwerk. Die 
Teilnehmerzahl beim Mitmachprogramm ist stündlich auf 
je zehn Kinder mit maximal einer Begleitperson pro Kind 
beschränkt. Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung über die 
Homepage des Freilichtmuseums möglich. Restplätze wer-
den am Veranstaltungstag vor Ort vergeben.

Unter dem Titel „Hörbar leise – Spürbar lebendig“ findet 
um 17 Uhr eine Stillezeit zum Tagesausklang statt. Mit lei-
sen Worten, Licht und Klang verabschiedet Pfarrer Hans-
Michael Uhl aus Hausach die Besucher in den Abend. Ein 
wohltuender Moment in der besonderen Umgebung zwi-
schen Hof und Kapelle, zwischen Sonntag und Werktag, 
Freizeit und Alltag. Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung 
über die Homepage des Freilichtmuseums möglich.

Das Tagesprogramm wird durch traditionelles Handwerk 
ergänzt. Von 11 bis 17 Uhr zeigen die Schnapsbrennerin, 
die Glasgraveurin und die Strohschuhmacher ihre Arbeit. 

Ebenfalls sind an diesem Tag zwei Trachtenträgerinnen 
von 13 Uhr bis 15.30 Uhr in der originalen Bollenhuttracht 
auf dem Museumsgelände unterwegs. 

In den Sonderführungen des Schwarzwälder Freilichtmu-
seums Vogtsbauernhof steht am 27. Juni das Thema Land-
wirtschaft im Mittelpunkt. Foto: Schwarzwälder Freilicht-
museum Vogtsbauernhof, Hans-Jörg Haas
 

Blutspenden werden dringend benötigt 
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten 
lebenswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden 
Blutspenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-
Blutspendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspen-
de ist weiterhin notwendig, erlaubt und sicher.

Gerade vor dem Hintergrund weiterer Lockerungen der 
Pandemie-Maßnahmen sowie den anstehenden Sommerfe-
rien geht die Zahl der verfügbaren Blutspenden bereits 
jetzt spürbar zurück. Patienten sind dringend auf Blut-
spenden angewiesen. Für die Behandlung von Unfallop-
fern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkran-
kungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende:
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Dienstag, den 06.07.2021 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Hauptstraße 40
77793 GUTACH 
 
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in 
Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygie-
ne- und Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko 
liegt daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! 
Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen 
Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu kön-
nen und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung 
statt.

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie 
sich gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungs-
symptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Kör-
per-temperatur), sowie Menschen die Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten 
zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden nicht 
zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten 
Blutspende 14 Tage pausieren.

Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung 
erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und 
Spender am Folgetag der Impfung Blut spenden. Weitere 
Informationen und die Terminreservierung finden sie unter 
www.blutspende.de/corona

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800-11 949 11. 

 

Vereine

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

 

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 11,00 
Euro und für Nichtmitglieder 16,50 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 

Kunstradfahren in Gutach

 

Trainingszeiten
Kunstradfahren

Montag:
14.30 – 16.30 Uhr

&
18.30 – 21.00 Uhr

Dienstag:
14.30 – 16.45 Uhr

Mittwoch:
14.00 – 16.00 Uhr

Freitag:
16.30 – 20.00 Uhr

www.rsv-gutach.de

 
Am Ende riesige Erleichterung für den Gutacher Zweier 
bei der 1. Weltcup-Runde in der Schweiz

Dass es für die beiden deutschen Meisterinnen Sophie-
Marie Wöhrle und Caroline Wurth vom RSV Gutach bei 
ihrem ersten Wettkampf in diesem Jahr so gut laufen wür-
de, war nicht unbedingt zu erwarten. Denn bis vor sechs 
Wochen konnten sie wegen einer Verletzung von Wöhrle 
noch nicht voll trainieren. Deshalb waren beide unglaub-
lich erleichtert als Tagessiegerinnen der ersten Weltcup-
Runde mit erreichten 139,30 Punkten von der Fahrfläche 
zu gehen. Die stärksten Konkurrentinnen aus Stuttgart, 
Helen Vordermeier und Selina Marquardt, lagen mit 133,32 
Punkten auf dem zweiten Rang. Den dritten Platz belegten 
die Österreicherinnen Rosa Kopf mit Svenja Bachmann 
(120,46).

Mit 154,90 Punkten ging das Gutacher Paar und damit als 
letztes Duo bei den Zweier-Kunstradfahrerinnen an den 
Start. Die Kür begann auf einem Rad. Nach gelungenem 
Kopfstand/Handstand, senkte Wurth die Beine zur Len-
kerstützgrätsche und schon waren innerhalb kurzer Zeit 
15 Punkte gesichert. Danach folgten die für die Unterfrau 
Wöhrle kräftezehrenden Übungen mit Schultersitzen und 
-ständen. Dieser Teil der Kür klappte wunderbar, bei 151 
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Punkten stieg Wurth auf ihr eigenes Rad und beide setzten 
ihre Präsentation auf zwei Rädern fort, um die Schleifen 
und Drehungen in allen Steiger-Variationen zu zeigen. Se-
kunden vor Schluss der fünfminütigen Vorstellung, kippte 
allerdings das Rad von Wöhrle bei der parallel gefahrenen 
Lenkerstand-Drehung, was vier Punkte für einen Doppel-
sturz kostete. Dieses Malheur verhinderte nicht den Sieg 
und beide konnten über diesen Lapsus am Ende sogar la-
chen. Wöhrle kommentierte: „Für den aktuellen Zeitpunkt 
sind wir sehr zufrieden mit unserer Leistung. Trotzdem 
gibt es noch einiges zu tun, gerade bei dem Teil auf zwei 
Rädern. Alles in allem war es ein gelungener Einstieg, nach 
einer so langen Zeit und der Verletzung im Frühjahr.“

Bei hochsommerlichen Temperaturen in der Sporthalle 
von Oberbüren bei St. Gallen, lieferten letzten Samstag 
alle Kunstradfahrerinnen und -fahrer nach fast einem 
Jahr ohne Wettkämpfe wahre Höchstleistungen ab. Im 
Zweier der Männer präsentierten Max Hanselmann und 
Serafin Schefold vom RV Öhringen sogar einen neuen 
Weltrekord mit sensationellen 168,94 Punkten. Corona-
bedingt waren nur sechs Nationen mit etwa 50 Teilneh-
mern beim Wettkampf. Bei der Begrüßung sagte die UCI-
Beauftragte Claudia Bee: „Wir sind in Gedanken bei all 
den Nationen, die heute nicht dabei sein können.“ Am 25. 
Juli kämpfen in Stuttgart die baden-württembergischen 
Kunstradfahrerinnen und -fahrer um die Elite-Landes-
meistertitel.

Karin Wurth
RSV Gutach 

Während Sophie-Marie Wöhrle den Kopfstand auf dem 
Sattel hält, drückt Caroline Wurth den Handstand. Foto: 
Daniel Kratschmar

Volle Konzentration erfordern die Drehungen. Foto: Dani-
el Kratschmar

Über das gewonnene Weltcup-Trikot freute sich das Er-
folgsduo sehr. Foto: Karin Wurth
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Wir nehmen Abschied von unserem

Wilhelm Brüstle

Marie-Luise
Georg mit Familie

In Liebe und
Dankbarkeit

Die Beisetzung der Urne erfolgt
in aller Stille auf dem Friedhof in Hornberg.

Traueradresse: Marie-Luise Brüstle,
Rebbergstr. 12a, 78132 Hornberg

Hornberg,
im Juni 2021

* 17. September 1944 † 19. Juni 2021

und alle
Angehörigen
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

TALENT
ZUM BLECH -
VERB IEGER?

A U S B I L D U N G S B E R U F E

• Werkzeugmechaniker (m/w/d)

• Maschinen- und Anlagenführer
(m/w/d)

• Indus t r iemechaniker (m/w/d)

• Elek troniker
für Betr iebs technik (m/w/d)

• Fachkraf t für Lager logi s t ik
(m/w/d)

AUSBILDUNGSBERUFE BEI
SANDER AUTOMATION

• Mechatroniker (m/w/d)

S TA R T E M I T U N S I N 2 0 2 1 A L S . . .

Tel:  07831/ 9691-222
Fax: 07831/ 9691-223

Ihre kompetente Tagespflege vor Ort
info@adamo-pflege.de
www.adamo-pflege.de

Spitalstraße 5
77756 Hausach

„Ab September haben wir

eine FSJ-Stelle frei“

Tagespflege

. kostenloser Schnuppertag

. Finanzierung durch Pflegekasse

. Abwechslungsreiches Programm

. Erhalt u. Förderung sozialer Kontakte

. Entlastung pflegender Angehöriger
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Ausbildungsberufe
mit Perspektiven

Als hoch technologisches Unternehmen der
Kunststoffindustrie bieten wir qualifizierte
und vor allem praxisbezogene Ausbildungen
– mit sehr guten Ausbildungsvergütungen –
in den vielseitigen und höchst interessanten
Berufen

Werkzeugmechaniker m/w/d
Fachrichtung: Formentechnik

Verfahrensmechaniker m/w/d
für Kunststofftechnik
(Kunststoffformgeber)
Fachrichtung: Formteile

Mechatroniker m/w/d

Fachinformatiker m/w/d
Fachrichtung: Systemintegration

Qualifizierte, erfahrene Ausbilder und ein gut
eingerichtetes Ausbildungszentrum bieten Dir
beste Voraussetzungen für eine intensive
Ausbildung.

Anschließend unterstützen wir Dich gerne
– durch interne und externe Weiterbildungen –
für einen guten beruflichen Aufstieg.

Permanente Perspektiven in:
Konstruktion, Entwicklung und Umsetzung
neuer Kunststofftechnologien, Automation,
technischem Vertrieb und unterschiedlichen
technischen Bereichen.

Ein motiviertes, kollegiales Team von Azubis
erwartet Dich zu einem

Praktikum vorab.
Wir laden Dich herzlich ein und freuen uns auf
Deine Bewerbung.

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgussteile.

Zu unserem besonderen Know-
how gehören die Oberflächen-
veredelung, wie verschiedene
Druckverfahren, das Lackieren,
das Lasern, im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppen-
endmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus
einer Hand.

Modernste Fertigungsverfahren
und die kreativen Leistungen
unserer Mitarbeiter haben diesen
Erfolg ermöglicht.

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21,
D-77716 Haslach i. K.
Telefon +49 (0)78 32 / 702-0
personal@ditter-plastic.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Wir suchen starke Persönlichkeiten!
FOBOHA bietet mit seinen maßgeschneiderten Single- und Multicomponent
Spritzgießformen ein Maximum an Produktivität. Als einer der weltweit
führenden Anbieter von Mehrkomponentenformen setzen wir seit über
40 Jahren mit unseren innovativen Produktionslösungen neue Standards.

Auszubildende zum
Werkzeugmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Formentechnik
Ausbildungsdauer 3,5 Jahre

Interessiert?
Dann bewirb Dich jetzt über unser Online-Portal:
www.foboha.com/de/karriere

FOBOHA [Germany] GmbH | Im Mühlegrün 8 | D-77716 Haslach | www.foboha.com
Wir freuenunsaufDich!____________________________________________
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

www.benztooling.com

Ausbildung
- Industriekaufmann (m/w/d)
- Industriekaufmann mit Zusatzqualifikation
internationales Wirtschaftsmanagement
(m/w/d)

KARRIERE BEI BENZ:
DREH AN DEINER ZUKUNFT

Ausführliche Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen findest du im Internet unter www.benztooling.com

Bewirb dich schnell und einfach online!

Jetzt bewerben

2021/2022

2021

Ausbildung &
Duales Studium
- Industriemechaniker (m/w/d)
- Bachelor of Engineering (m/w/d)
Mechatronik

2022

FSJ / BFD (m/w/d)

• Pflege

• Haustechnik und Fahrdienst

In Haslach, Oberwolfach und Schutterwald

Jetzt bewerben!
Du entscheidest, wann du startest!

caritas-kinzigtal.de/fsj_und_bfd/
bewerbung@caritas-kinzigtal.de

In den Bereichen:
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

UNSERE AUSBILDUNGS- UND
STUDIENPLÄTZE 2022

Wir lassen Flugzeuge fliegen! Seit über 50 
Jahren, an 15 Standorten weltweit, mit  mehr als 
600 Mitarbeitern, 32 Azubis und DH-Studenten.

Industriemechaniker (m/w/d) 
 Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
 Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)
 Mechatroniker  Mechatroniker (m/w/d)(m/w/d)
 Technischer Produktdesigner (m/w/d)
 Bachelor of Engineering (DH) Maschinbau (m/w/d)
  Fachrichtung Produktionstechnik
 Bachelor of Engineering (DH) Wirtschaftsingenieurwesen BachelBachel Bachelor of Engineering (DH) Wirtschaftsingenieurwesen  Bachelor of Engineering (DH) Wirtschaftsingenieurwesen 

(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)

www.hydro.aero

Ahfeldstrasse 10 | 77781 Biberach / BadenBaden
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Wir bilden aus

Als Spezialist für die Planung
und Ausführung von elektro-
technischen Anlagen in Gebäuden
ist die Nitech GmbH Partner für
Bauherren bei der Realisierung
von Großprojekten.

Über 150 Mitarbeiter arbeiten in den Bereichen der Energieversorgung,
Energieverteilung sowie der Sicherheits- und Kommunikationstechnik.

www.nitech-gmbh.de

Elektroniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Sie haben Interesse an einem zukunftsorientierten, technischen und
interessanten Beruf? Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme,
Ansprechpartner ist Herr Niklaus – michael.niklaus@nitech-gmbh.de

Stammsitz in Oberkirch
Nitech GmbH

Haus der Ingenieure
Raiffeisenstraße 5
77704 Oberkirch
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

02

Ausbildung hautnah digital

02. Juli 2021
zwischen 14:00 - 17:00 Uhr

www.vega.com/digitale-azubimesse

Stelle unseren Azubis in Einzel- oder Gruppen-
gesprächen deine Fragen rund um Praktika,
Ausbildung und DH-Studium.

Erfahre wie es funktioniert auf

Folge uns auf Instagram
@vega.ausbildung
@supfina.ausbildung
@grieshaber.ausbildung
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Straßenbauer m/w/d

Wir suchen DICH!
Jetzt bewerben!

Azubi
Metallbauer
(m/w/d)

ab September 2021

Herlinsbachweg 6 · 77709 Wolfach · Telefon 0 78 34 / 5 44
info@schmieder-metallgestaltung.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

AUSBILDUNG 2022
JETZT BEWERBEN UND
TEIL DES GANZENWERDEN

DIE KRAFT DES GANZEN
AZUBIWERDEN.DE

Ausbildung 2021
Zum Ausbildungsbeginn im September 2021
bieten wir einen Ausbildungsplatz als:

* Fleischer (m/w/d)
Du hast Spaß an körperlicher, handwerklicher
Arbeit mit Fleisch ?
Das Produzieren von Fleisch- & Wurstwaren
haben dein Interesse geweckt ?
Du suchst einen abwechslungsreichen und
kreativen Beruf mit vielen Fort- & Weiterbildungs-
möglichkeiten ?
Lebensmittel und der richtige Umgang mit diesen
interessieren dich ?

Dann freuen wir uns jetzt schon auf Deine
Bewerbung bzw. ein Gespräch mit Dir.

•

#VIELSEITIGUNDINDIVIDUELL

Ausbildung Beton- und Stahlbetonbauer*in
Maurer*in m|w|d

www.schaetzlebau.de

Meister-Fachbetrieb seit 1960
Thomas Kreyer

Schulstr. 3, 77790 Steinach, Tel.: 07832 / 2611
www.kreyer-steinach.de

Wir bieten
für September 2021
einen freien

Ausbildungsplatz zum
Anlagenmechaniker (m/w/d)

Wir brauchen Verstärkung!

• Blechnerei

• Sanitär

• Wärme

• Solar

• Photovoltaik
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

77781 Biberach/Baden
Hauptstr. 59
Telefon: 078 35 / 8139
Telefax: 07835 / 3218
E-Mail: eduard.volk@t-online.de
www.volk-bau.de

Wir suchen für den Ausbildungsbeginn September 2021 eine/n

Auszubildende/n zum Maurer (m/w/d)
Unser Aufgabenbereich ist der Massivbau von Wohn- und Geschäftshäusern.

Wir bieten Ihnen eine gute und solide Ausbildung –
die Grundlage für eine positive Weiterentwicklung im späteren Berufsleben.

Unternehmen

Eduard Volk
Maurermeister

An unseren Standorten Hausach und Offenburg stehen
wir für wertschätzende und konstruktive Aus-, Fort- und
Weiterbildung in zukunftssicheren Berufen.

Kinderpfleger*in

Fort-/Weiterbildung

Arbeitserzieher*in Altenpflegehelfer*in

Heilerziehungs-
pfleger*in

Pflegefach-
frau*mann

Jugend- und
Heimerzieher*in

WIR BILDEN AUS, WIR BILDEN FORT
MENSCHLICH, KOMPETENT UND PRAXISNAH

Interesse geweckt?
Mehr erfährst Du auf
www.pari-schulen.de

Laura Nock | Inselstr. 30
77756 Hausach
T 07831 9685-15
ln@pari-schulen.de

Ergotherapeut*in

BFD/FSJ frei ab Herbst 2021
Club 82 Haslach - www.club82.de - 07832 9956-34 - job@club82.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

LUST AUF EINE
AUSBILDUNG
ODER EIN
DUALES
STUDIUM?

Kaspar Holzbau GmbH
Schreinergasse 6
77793 Gutach / Schwarzwald
Tel 07831 522 49 0
Mail info@kaspar-holzbau.de
Web www.kaspar-holzbau.de

DANN BEWIRB DICH BEI UNS!
• Ausbildungsplatz
als Zimmerer (w/m/d)
• Bachelor of Engineering
Projektmanagement Holzbau/
Bauingenieurwesen (w/m/d)
(Biberacher Modell)

–

Du arbeitest mit modernster Technik!
Du hast Kontakt mit Menschen!
Du wirst Teil von einem tollen Team!
Vorraussetzung: mittlere Reife / Abitur
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Ruf einfach an
oder komm vorbei!

Kehl • Lichtenau • Rastatt • Gaggenau • Bühl

Jung Hörsysteme GmbH
Schulstraße 36 a
77694 Kehl
Tel. (0 78 51) 8 98 64 26

Langeweile?
Hörakustiker (m/w/d)

ein abwechslungsreicher
Beruf mit Zukunft!

Nicht bei uns!

Wir suchen Dich
und bilden aus!

Bäcker u. Konditor (m/w/d)

Bäckereiverkäufer/in (m/w/d)
Teilzeit und 450,-€ Basis. Werden Sie Teil eines
innovativen Traditionsunternehmens in der Region
Gutach-Kinzigtal!
In unserer modernen Backstube stehen Tradition,
Vielfalt & Frische seit fast 250 Jahren an erster
Stelle.
UnserUnseree FachgeschäfteFachgeschäfte überzeugenüberzeugen durdurchch ServiceService
sowie kompetente und freundliche Mitarbeiter.
Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei:

Bäckerei Wöhrle
Karl-Heinz Wöhrle
Langenbacherweg 2
77793 Gutach
Tel.: 0 78 33 / 71 91

Gemeinsam � Echt � Inklusiv

Ev. Fachschulen für
Heilerziehungspflege

Heilerziehungspfleger

Heilerziehungspfleger � Moniteur-Educateur
dt.-frz. Doppelqualifikation

Heilerziehungsassistent

Pflegefachmann

Die Ev. Fachschulen für Heilerziehungspflege der
Diakonie Kork bieten in Freiburg, Karlsruhe und
Kork folgende Ausbildungsgänge an (m/w/d):

0176 18411850 Diakonie Kork diakonie_kork

Diakonie Kork
Landstraße 1 � 77694 Kehl
bewerbung@diakonie-kork.de
www.diakonie-kork.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Informationen über unsere Einrichtung erhalten Sie unter:
www.reha-offenburg.de

Interessiert?

Reha

Ihre Aufgaben:
In unserer Einrichtung sammeln Sie praktische Erfahrungen in der täglichen
Arbeit mit psychisch beeinträchtigten Menschen. Durch Ihr aktives Mitwirken
erhalten Sie intensive Einblicke in soziale Berufe. In internen Fortbildungen
vertiefen Sie Ihre neuen Fertigkeiten.

Ihr Profil:
Wir suchen motivierte junge Menschen, die gerne einer sinnstiftenden Arbeit
nachgehen möchten.

Halt im LebenWir geben
Seit über 40 Jahren betreuen und begleiten wir Menschen mit
psychischen Beeinträchtigungen im Ortenaukreis.

Wir bieten ab September mehrere

für rk

Plätze für ein freiwilliges soziales Jahr
in den Bereichen stationäres und ambulantes Wohnen sowie
in unseren Werkstätten Offenburg, Lahr, Hausach

Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung per Mail an:
bewerbungen@reha-offenburg.de

Gesellschaft zur Förderung psychisch
Kranker mbH – gemeinnützig
Seestraße 10
77652 Offenburg
Telefon 07819245710

Porsche, BMW, Miele, Siemens, Gigaset, hansgrohe und andere mehr:
Wo immer es um hochwertige Bedien- und Funktionsoberflächen aus Kunststoff geht,
finden Sie Bauteile der New Albea. Z.B. ist das Display im Cockpit des Porsche Cayenne
mit der speziellen FIM-Technologie hergestellt.
New Albea ist ein Systemanbieter mit einer sehr hohen Fertigungstiefe:
von der Entwicklung, über den Formenbau, den Siebdruck, die Verformung und das
Stanzen bis zum Spritzguss decken wir das gesamte Spektrum ab.
Wir wachsen und streben mit unserem technischen Know-How und einer hochqualifizierten
Mannschaft eine führende Rolle in unserer Branche an.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an shuegel@albea.de oder an die unten angegebene Anschrift.
Für Vorabinformationen steht Ihnen Frau Hügel gerne unter der Rufnummer
0 78 23 / 508 -121 zur Verfügung.

New Albea Kunststofftechnik GmbH
Personalabteilung
Am Sportplatz 6
77960 Seelbach
Tel. 07823/508-0
www.albea.de

Wir bieten in folgenden Berufen Ausbildungsplätze an:

Medientechnologe Siebdruck

Werkzeugmechaniker

Verfahrensmechaniker

Fachkraft
Kunststoff und Kautschuk

(m/w/d)
(m/w/d)

(m/w/d)

• Industriekaufmann (m/w/d)
• Verfahrensmechaniker (m/w/d)

Kunststoff und Kautschuk
• Fachkraft (m/w/d) für Lager u. Logistik

Wir bieten in folgenden Berufen Ausbildungsplätze an:

· Neubau
· Umbau
· Kanalarbeiten
· Außenanlage
· Altbausanierung

Starte Deinen Einstieg ins Berufsleben 2022
mit uns und einer umfassenden

Ausbildung als Maurer (m/w/d)
Salmengrundstraße 1 · 77866 Rheinau-Freistett
Telefon 0 78 44 / 72 18 · Telefax 0 78 44 / 28 08
E-Mail: info@dehn-bau.de · www.dehn-bau.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

FSJ und BFD

Unterstütze uns ein Jahr lang dabei, Menschen mit Behinde-
rungen zu helfen, ein weitgehend selbstbestimmtes Leben zu
führen. Sammle vielfältige Erfahrungen im zwischenmensch-
lichen Bereich und für dein weiteres Leben.
Weitere Infos unter:www.Lhke.de

2021

m/w/d

HIWIN GmbH Brücklesbünd 1 77654 Offenburg www.hiwin.de/karriere-uebersicht

StudiumPLUS bei HIWIN:

Ihr habt Interesse?
Dann kommt vorbei und lernt unsere Azubi-Werkstatt und unser Unternehmen kennen.
Wir freuen uns, Euch bei HIWIN willkommen zu heißen.
Treffpunkt ist der Empfang imWerk 1.

Schaut Euch die Ausbildung bei uns an!Mittwoch, 30.06.2021 um 16:00 Uhr

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Fachlagerist (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d) mit

Zusatzqualifikation

• Technischer Produktdesigner (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
• Fachinformatiker Fachrichtung

Systemintegration (m/w/d)

Ausbildung bei HIWIN:

• B.Eng. Maschinenbau + Industriemechaniker (m/w/d)
• B.Eng. Mechatronik & Autonome Systeme + Mechatroniker (m/w/d)
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Maler- und Lackiertechnik
Grünweg 2, 77716 Haslach

Tel. 07832 /9119-14 · Fax 07832 / 9119-26

Wir sind ein zukunftsorientiertes Unternehmen
und bieten 2021 folgende Ausbildungschance:

• Fahrzeuglackierer/-in (m/w/d)
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen an:
E-Mail: kasper@mabetec.de

Ausbildung Physiotherapie
Deutsche Angestellten-Akademie Lahr
Kaiserstraße 110  77933 Lahr
07821 9129-0  info.lahr@daa.de
www.physiotherapieschule-lahr.de

Start:
Oktober 2021

Studium
ausbildungs-
begleitend
möglich

Für unsere Praxen in Oberwolfach und Schenkenzell suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Auszubildende (m/w/d)
zur Medizinischen Fachangestellten

Sie haben Interesse an einer Berufsausbildung zur Medizinischen Fachangestellten
(m/w/d)? Sie möchten in einem sympathischen und jungen Team arbeiten?
Dann bewerben Sie sich bei der Zweitälerpraxis!
Ihre Ausbildung absolvieren Sie in gleich zwei modern ausgestatteten Arztpraxen
in Oberwolfach und Schenkenzell. Im Rahmen der dreijährigen Ausbildung lernen
Sie neben dem theoretischen medizinischen Fachwissen praxisnah das Tätigkeitsfeld
einer Medizinischen Fachangestellten kennen.
Nach abgeschlossener Ausbildung besteht die Möglichkeit zur Übernahme mit attrak-
tiven Entwicklungsperspektiven.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Gerne beantworten wir Ihre Fragen: info@zweitaelerpraxis.de · Tel: 07834-869656
Zweitälerpraxis · Sonnenmatte 13 · 77709 Oberwolfach
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Ihre 5 Sterne Makler.

Klemens Rudolf
Büro Haslach
Telefonlefonlef 07832 701-246
Klemens.Rudolf@LBS-SW.de

Christoph Bauernschmid
Büro Haslach
Telefonlefonlef 07832 701-245
Christoph.Bauernschmid@LBS-SW.de

* laut immobilien
manager,er,er Ausgabe
09/2020, ist die
S-Finanzgruppe
„Deutschlands
größter Makler für
Wohnimmobilien“

Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit dem
Marktführer* – komfortabel und sicher!

LBS Immobilien GmbH Südwest · www.LBS-ImmoSW.de

Wir geben Ihrer Zukunftnftnf ein Zuhause.

Familie aus Schiltach
sucht um Schiltach + 20 km Umkreis
ein Ein- und Zweifamilienhaus zum Kauf

über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 078 31/96 53-98

WIR SUCHEN
GRUNDSTÜCKE

in Ihrer Region

ExklusivWohnbau Partner

Tel.: 07851 956 890 6

kehl@exklusiv-wohnbau.de

mehr unter kehl.exklusiv-wohnbau.de

Immobilien
Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

Sonntagsausflug
nach Hofstetten

FaFamiliemilie SchmiederSchmieder
Unterdorf 2 · 77716 Hofstetten

Tel. 0 78 32/25 70
ingrid-schmieder@gmx.deingrid-schmieder@gmx.de

FeFeineine BackwarenBackwaren ––
herrlicheherrliche KuKuchenchen mitmit
regregionalenionalen frischenfrischen
FrFrüchtenüchten ––
wunderbarewunderbare EisbecherEisbecher..

Am So., 27.06.2021 findet
unser leckeres Frühstücksbüffet statt.
Wir bitten um Voranmeldung.

AufAuf IhreIhrenn BeBesucsuchh frfreueutt sicsich..h....
Familie Schmieder

findet

Gastronomie

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Mietwohnung gesucht
Junges Paar, beide voll berufstätig (Beamter & Kinderkranken-

pflegerin) sucht 3-4 Zimmer Mietwohnung, mind. 80m2, im Kreis
Hausach & Fischerbach, Haustiere sollten erlaubt sein.

Freundliche Familie mit 2 Kindern sucht im Umkreis Kinzigtal
4-Zimmer-Wohnung oder Haus zur Miete/Kauf

mit Balkon, Terrasse oder Garten. Beide Elternteile sind in einem
unbefristeten Arbeitsverhältnis. Telefon 01 52 / 53 72 75 50

Familie sucht Grundstück oder Haus.
 0152/04966830

3-Zi.-Wohnung (90 m²)
in Hornberg zu vermieten(einschl.Tiefgaragenplatz)

Miete = 550,00 € + NB = 245,00 €/Monat
Telefon 01 71 / 6 70 44 87

Privat
Anzeigen

Schüler /
Student / Rentner

(m/w/d)
für Lagerarbeiten und

Autopflege
auf Minijob-Basis

gesucht

Stellenmarkt

Aus der Heimat, für die Heimat.
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ALLROUNDTALENT GESUCHT!
(w/m/d)

Für die Pflege und den Unterhalt unserer betreuten Immobilien.

Ihre Tätigkeit:

• Sie übernehmen die Pflege der Außen- & Grünanlagen
• Für unsere Mieter stehen Sie als Ansprechpartner zur Verfügung
• Sie übernehmen Kleinreparaturen
• Begleiten, koordinieren und steuern Fachfirmen bei der Ausführung ihrer Leistungen
• Wartung und Pflege des Ihnen anvertrauten Maschinenparks und Fahrzeuge

Ihr Profil:

• Spaß an gärtnerischen und baulichen Arbeiten
• Leidenschaft und Spaß an Ihren Tätigkeiten und den

Blick fürs Wesentliche, mit dem Ziel ständiger Verbesserung
• Entsprechende Berufserfahrung in einem handwerklichen

Beruf ist von Vorteil
• Serviceorientiertes, zuverlässiges und selbstständiges

Handeln bei guten Umgangsformen sind für Sie
selbstverständlich

Dann kommen Sie in unser Team und bewerben
Sie sich. Wir freuen uns auf Ihren Anruf bzw.
Ihre schriftliche Bewerbung.

mia casa GmbH & Co. KG | Burdastraße 6/1 | 77746 Schutterwald
Telefon: 0781 /991452 | E-Mail: info@mia-casa-immo.de

Porsche, BMW, Miele, Siemens, Gigaset, hansgrohe und andere mehr: Wo immer es um
hochwertige Bedien- und Funktionsoberflächen aus Kunststoff geht, finden Sie Bauteile der New
Albea. Zum Beispiel ist das Display im Cockpit des Porsche Cayenne mit der speziellen FIM-
Technologie hergestellt. New Albea ist ein Systemanbieter mit einer sehr hohen Fertigungstiefe:
von der Entwicklung, über den Formenbau, den Siebdruck, die Verformung und das Stanzen bis
zum Spritzguss decken wir das gesamte Spektrum ab. Wir wachsen und streben mit unserem
technischen Know-how und einer hochqualifizierten Mannschaft eine führende Rolle in unserer
Branche an.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Ferienjobber / Aushilfen (m/w/d) Produktion

Ihre Aufgaben:
• Sichtkontrolle
• Sortiertätigkeit verschiedener Produkte
• Einlegetätigkeiten in Stanz- und Verformanlagen

Ihr Profil:
• Volljährig (auch für Schüler geeignet)
• Flexibel einsetzbar
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Teamfähig und zielorientiert

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellungen
per E-Mail an Personal@albea.de oder an die unten angegebene Anschrift.

Für Vorabinformationen steht Ihnen Frau Hügel gerne unter der Rufnummer 0 78 23 / 508 – 121
zur Verfügung.

New Albea Kunststofftechnik GmbH
Personalleitung
77960 Seelbach
Tel. 07823/508-0
www.albea.de

Mit Tennis Warehouse Europe und Running Warehouse Europe bietet die Sports
Warehouse GmbH enthusiastischen Sportlern in ganz Europa das perfekte Online-
Einkaufserlebnis. Du hast Lust auf eine Mitarbeit in einem internationalen Team?
Dann komm zu uns als:

• Kundenberater (m/w/d)
• Kommissionierer (m/w/d)
• Aushilfe (m/w/d) als Minijob oder in Teilzeit

o für den Versand
o für Hausmeistertätigkeiten

Weitere Infos gibt es unter: www.tenniswarehouse-europe.com/jobs
Rückfragen beantwortet dir gerne Luisa Schemel unter 0781/28406410 oder per
E-Mail unter jobs@warehousesports.eu.

Sports Warehouse GmbH – Am Ziegelplatz 15 – 77746 Schutterwald
www.runningwarehouse.de - www.tenniswarehouse-europe.com
Sports Warehouse GmbH – Am Ziegelplatz 15 – 77746 Schutterwald
www.runningwarehouse.de - www.tenniswarehouse-europe.com

Für unseren wunderschön gelegenen und lebendig bunten Evang. Kindergarten „Unterm Regen-
bogen“ in Gutach/Schwarzwaldbahn suchen wir zum 01.09.2021 oder später eine

Kindergartenleitung
(m/w/d)

Der Kindergarten lebt durch seine vier Kindergarten- und zwei Kleinkindgruppen.

Als kirchlicher Träger orientieren wir uns am Profil evangelischer Kindertageseinrichtungen in
Baden und dem Orientierungsplan für Bildung und Erziehung Baden-Württemberg. Wir arbei-
ten nach dem teiloffenen Konzept, das uns inhaltlich-pädagogisch und menschlich-kollegial ein
Anliegen ist.

Wir bieten:
– Ein hoch engagiertes Team, dem die gute pädagogische und sozial orientierte Arbeit mit den

Kindern sehr wichtig ist.
– Einen Träger, dem Kindergartenarbeit am Herzen liegt.
– Einen Elternbeirat, der die Arbeit interessiert und engagiert unterstützt und fördert.
– Eine Atmosphäre der Wertschätzung.
– Anregend gestaltete Räumlichkeiten und einen attraktiven, naturnahen Außenbereich.
– Eine unbefristete Vollzeitstelle nach TVÖD und eine Altersversorgung im Rahmen der kirchli-

chen Zusatzversorgung.
– Eine 80%ige Leitungsfreistellung.

Wir wünschen uns eine Leitung…
– mit Leitungserfahrung oder Bereitschaft zur Leitungsqualifikation.
– mit Kompetenz in Personalführung und Teamarbeit sowie Organisationsgeschick.
– die sich darauf freut, mit Team, Eltern, der evang. Kirchengemeinde vor Ort und politischer

Gemeinde offen und engagiert zusammen zu arbeiten.
– die inhaltlich-pädagogische Ideen mit dem Team weiterentwickelt.

Voraussetzungen für die Bewerbung:
– Staatlich anerkannte Erzieher*in
– Mitgliedschaft in einer Kirche der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK)

Wenn Sie Interesse an der Stelle haben, senden Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 18. Juli 2021
an die Evang. Kirchengemeinde Gutach, Langenbacherweg 9, 77793 Gutach.

Für Fragen stehen Ihnen Pfarrer Dominik Wille, 07833/242, dominik.wille@kbz.ekiba.de und
Frau Eli Yacout, Fachbereichsleitung, 01520/9082851, eli.yacout@vsa.ekiba.de, zur Verfügung.

Evangelisches Pfarramt
Langenbacherweg 9
77793 Gutach/Schw.

Stellenmarkt
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Für unseren Produktionsbetrieb in Willstätt suchen wir ab sofort einen
verantwortungsvollen

Mitarbeiter (m/w/d) im Zuschnittsbereich
Ihr Aufgabengebiet:
• Zuschnitt und Bearbeitung von Glas
laut Produktionsplanung

• präzise Arbeitsweise
• Optimierung von Glasabschnitten
• Abladen/Einlagerung der
Glaslieferungen

• Mitverwaltung des Lagerbestandes
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen schriftlich oder per MaiI an:

Wir suchen:

Ihr Profil:
• gute Auffassungsgabe sowie
teamorientiertes Arbeiten

• Sie arbeiten gerne eigenverantwortl.
• sind flexibel, organisiert zuverlässig
und motiviert

• sind körperlich belastbar
• beherrschen Deutsch in Wort/Schrift
• Staplerschein, Hallenkranschein ist
von Vorteil

Badischer Glashandel Karl Arnoldt GmbH & Co KG
Industriegebiet 2 – 4 · 77731 Willstätt-Sand

Tel. 0 78 52 / 9 17 60 · E-Mail: willstaett@badischer-glashandel.de

Badischer Glashandel
Karl Arnoldt GmbH & Co. KG

ISOLAR®

GLAS

Lehrkraft für die Fächer Deutsch, Englisch und Geschichte
gesucht.Das Abendgymnasium Offenburg sucht zum neuen Schuljahr

eine Lehrkraft zur Unterstützung unseres Teams.
Wir bieten eine adäquate Bezahlung, kleine Klassen,

motivierte Schülerinnen und ein harmonisches Kollegium!

Bei Interesse freuenwir uns über eine Nachricht bzw. eine Bewerbung
an unseren Schulleitermichael.storz@zweiter-bweg.de

Für unseren Standort Hausach suchen wir für
die Sommerferien

Ferienarbeiter
(m/w/d)

Deine Aufgaben:
• Unterstützung der gewerblichen
Mitarbeiter im Tagesgeschäft

Dein Profil:
• Du bist Schüler/-in oder
Student/-in

• Bereitschaft zur Arbeit im
Schichtsystem

• Du bist mindestens 16 Jahre alt
• Du bist mindestens 2 Wochen
verfügbar

Tekfor Services GmbH
Hauptstr. 2 – 4
D-77756 Hausach
Tel. 07831 / 96 99 77-0
bewerbung.ts@tekfor.com

Aushilfen im Lager (m/w/d)
für die Sommerferien oder für ca. 6 Monate

Ihre unbeSTREITbar starken Aufgaben:
▪ Selbstständiges Kommissionieren, Beladen der Kommissionier-
wagen sowie Zusammenführen der Teilaufträge.

▪ Versandvorbereitung: Verpacken und Einscannen von Waren
▪ Auspacken und Einlagern unterschiedlicher Lagerartikel
▪ Unterstützung bei der Inventur
▪ Regelmäßige Arbeitszeiten von 9-18 oder 8-17 Uhr

Unsere STREITgründe gibt es hier:
▪ www.streit.de/karriere/deutschlands-beste-arbeitgeber

Und nun? Ein Blick auf unsere Homepage genügt.

Weiter mit Ihrer Bewerbung als MitSTREITer geht es online unter
www.streit.de/karriere oder per E-Mail an personal@streit.de.

Streit Service & Solution GmbH & Co. KG
Ferdinand-Reiß-Straße 8

77756 Hausach
Telefon: 0 78 31/80 20

www.streit.de

Stellenmarkt
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Sie fahren gerne Auto und haben Spaß
am Umgang mit Menschen?

Teilzeit – Aushilfen gesucht
auch Wochenenden und Nachtschichten

Wir freuen uns auf Sie!
Taxi Luke • Hauptstraße 37 • 77756 Hausach
Telefon 07831/533 • E-Mail: info@taxi-luke.de

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Seelbach

Biberach

Steinach

Schuttertal

Hofstetten
Mühlenbach

Zell.a.H.

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohberg

Kittersburg

Durbach
Offenburg

Oppenau

Schwanau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Springer im Raum Haslach,
Hausach, Steinach und Wolfach.

Sichere Teilzeitstelle

Zustellung bis 6 Uhr morgens

Springer werden individuell im
genannten Raum eingesetzt

Mobilität mit Auto erforderlich

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

























Sachbearbeiter Vertrieb (m/w/d)

Gesucht:
Reinigungskraft

3 x wöchentl., morgens 1,5 Std.
Mitarbeiter/in Bistroküche

Wolfach, Tel. 07834/865975

Stellenmarkt
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Mit der digitalen Ausgabe Ihrer Zeitung
sind Sie bestens informiert –
immer und überall, einfach und schnell!
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Nur
5,95€ mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
22,90€ mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A
A

( 0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum /Unterschrift

✗

Preise: Stand 1.1.2021. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95€ monatlich* lesen.
*Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 22,90€ monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname / Name

PLZ / Ort

Straße / Nr.

E-Mail Telefon

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular
unter www.mittelbadische.de.

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über inte-
ressante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie
zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie
auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen.
Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555
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Erhalten S
ie

bis zu 100
,-€

ODER

bis zu 2 E
uropa-

Park-Kart
en!

Mittelbadische Presse empfehlen, Prämie sichern!

Leser werben Leser

Der neue Abonnent verpflichtet sich für mindestens 24 Monate. Ich versichere, dass die Neubestellung
mit keinerlei Abo-Kündigung gekoppelt ist – auch nicht aus meinem Haushalt.

Etwa 6 Wochen nach Eingang der ersten Abo-Zahlung erhalte ich die gewählte Prämie:

Prämie für ein vermitteltes Print-Abonnement:
Barscheck in Höhe von 100,-€ oder 2 Eintrittskarten für den Europa-Park.

Prämie für ein vermitteltes Digital-Abonnement:
Barscheck in Höhe von 50,-€ oder 1 Eintrittskarte für den Europa-Park.

Name / Vorname:

Straße / Nr.:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:
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ta
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DM
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Z

Gewünschter Zahlungsrhythmus: monatlich 1/4-jährlich 1/2-jährlich jährlich
Ich wünsche Rechnungsstellung an oben genannte E-Mail-Adresse.

Datum, Unterschrift des geworbenen Abonnenten

Datum, Unterschrift des werbenden Abonnenten

Detaillierte Informationen zu Ihrem SEPA-Lastschriftmandat erhalten Sie mit Ihrem Begrüßungsbrief.

D E
IBAN Ihre BLZ Ihre Konto-Nr.

Empfehlen lohnt sich! Gleich ausfüllen und abschicken!

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

Name / Vorname:

Straße / Nr.: PLZ / Ort:

Telefon: E-Mail:

Ich bin der neue Abonnent. Ich habe den neuen Abonnenten geworben.

Ich bestelle die gedruckte Zeitung für derzeit 44,70€ monatlich
(Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe)

Ich bestelle die digitale Zeitung (E-Paper) für derzeit 22,90€ monatlich
(Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben)

Verpflichtungszeitraum mindestens 24 Monate. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats schriftlich zum Monatsende gekündigt werden.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und/oder Telefon über interessante Serviceleistungen und Angebote aus dem Print und Onlinebereich
der Reiff Verlag GmbH & Co. KG. Hierzu werden Ihre Daten nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag GmbH & Co. KG weitergegeben.
Ihre Werbe-Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine Nachricht an WBZ Media GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutzhinweise finden sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer
Bestellung haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können Sie unter www.mittelbadische.de abrufen.

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Fo
to
:A

rtF
am

ily
/S

hu
tte

rs
to
ck

.c
om

✗

✗



84

#füreinander
Spende Fürsorge mit deinem

Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

www.drk.de

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum /Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse,WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Wir bilden aus:

Anlagenmechaniker*in

Heizung/Sani
tär

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
02.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 29.06.

09.07. Reise - u. Ausflugstipps für die Sommerferien Anzeigenschluss 06.07.

16.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss 13.07.

16.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 13.07.

23.07. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 20.07.

30.07. Schönheit & Wellness Anzeigenschluss 27.07.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Große

Einfahrt hinter Edeka

Kinderschuh-
Abteilung
Große Auswahl an Kindersportschuhen

Inh. Reinhard Kohnen
Obervogt-Huber-Straße 13
78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3
78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85
78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11
78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5
78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de
www.kp-bestattungen.de

WORTEZUMABSCHIED
Angela Kohnen
Zertifizierte Abschiedsrednerin

(0 77 22 ) 8 66 83 25
0171 29 15 46 1

angela.kohnen@t-online.de
www.kohnen-abschiedsreden.de

Jederzeit
erreichbar!

Eigener Abschiedsraum - kostenloser Dekorationsservice
Passfotos (ohne Termin)

Bewerbungsfotos
(mit Anmeldung)

Sofort zum Mitnehmen!

Hauptstraße 31 - 77709 Wolfach
Telefon 07834/531

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

gültig vom 24. bis 30. Juni

mariniert** mit Kräuter
und Pimento

Schweine-Schweine-
nackensteaknackensteak .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 0,89

€/100 g
mariniert** mit Pimento
und Indish Curry

PutensteakPutensteak .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,05
€/100 g

herzhaft lecker

BierwurstBierwurst .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,29
€/100 g

4er-Pack - die Beliebteste

Grillwurst rotGrillwurst rot .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 3,15
€/Pack

vielfach sortiert

SalamiaufschnittSalamiaufschnitt .. .. .. .. .. .. 1,79
€/100 g

Krautsalat mit Karotten &
leichtem Joghurtdressing

Krautsalat "Farmer-Krautsalat "Farmer-
Art"Art" .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,05

€/100 g

Hausgemacht /
Handgemacht

**unsere neuen Steakmarinaden
100% Naturgewürze
100% Geschmack

2
6
7
1
8
3
9
4
5

5
1
4
2
9
6
3
8
7

9
3
8
7
4
5
2
1
6

8
5
6
3
1
4
7
9
2

1
9
2
6
7
8
5
3
4

7
4
3
5
2
9
1
6
8

4
8
5
9
3
7
6
2
1

3
7
1
8
6
2
4
5
9

6
2
9
4
5
1
8
7
3



88

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach Telefon 0 78 32 / 53 55
info@messmer-reisen.de

Unsere aktuellen Reisen

29.06.2021 Baden-Baden und Nördlicher Schwarzwald (halbtags)
inkl. Rundfahrt mit dem City-Bähnle € 29.–

15.07.2021 Überraschungsfahrt € 39.–
01.08.– 05.08.21 Ostfriesland – Norderney € 489.–
26.08.– 29.08.21 Meran – Südtirol € 449.–
12.09.– 14.09.21 Mosel € 286.–
30.09.– 04.10.21 Rostock und die Küste

Mecklenburg-Vorpommerns € 629.–
24.10.– 26.10.21 Oy – Mittelberg im Allgäu € 269.–
04.11.– 07.11.21 Kurztrip Bibione, 5* Hotel direkt am Meer € 429.–
14.11.– 21.11.21 Badekur in Bad Wildungen € 699.–
09.12.– 12.12.21 Advent im Erzgebirge € 369.–
Alle Preise inkl. Ausflugsprogramm. Fordern Sie eine ausführliche Beschreibung an!

Radreisen

13.07.2021 Radtour: Reichenau – Stein a.Rh. – Radolfzell € 35.–
10.09.2021 Neckar – Radweg von Schwenningen nach Horb € 29.–
05.07.– 06.07.21 Taubertal – Radweg: Rothenburg bis Wertheim € 169.–
25.07.– 28.07.21 Weser – Radweg: Hann. Münden bis Minden € 359.–
31.08.– 01.09.21 Jagst – Radweg: Ellwangen bis Neckarsulm € 153.–

Du, das Tier- Du, der Mensch.
Wer hat die höherenWerte? Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Anbau, Umbau, Dachausbau oder Aufstockung.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Umbauen und geräumiger wohnen!

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

TEPPICH-
TOTAL-
AUSVERKAUF

…nur noch bis zum 12. Juli 2021!

COLLECTION PETER RENZ
TEPPICH-DIREKTIMPORTLAGER-

INTERNATIONAL
im Majolika Firmenpark Schramberg
Bahnhofstraße – Zufahrt zwischen BettenlandALESI, Bahnhofstr. 21 undALDI,

Bahnhofstr. 31 | Tel. ( 07422) 2499-0 | E-Mail info@peter-renz.com
Mo.–Sa. 10–18.30 Uhr | So. Freier Zutritt 11–18 Uhr | Pers.Termine jederzeit.

Jetzt Bürstner
Wohnmobile in
Kehl mieten!
Bürstner powered by rent easy:

Elsässer Str. 80
im Bürstner Service Center
77694 Kehl
Tel. 07851 / 85-955
rent@buerstner.com

Online buchen:
www.buerstner.com/rent

Buche jetzt
deinen
Sommer-
urlaub !

Neueröffnung
ab 01.07.2021

Saskia Moser
Einödstr. 2, 77709 Kirnbach
Tel: 07831-3720901
Whats App: 0176-72152446

Wellnessmassagen
Schmerzbehandlung

Ernährungs- und Gesundheitsberatung
weitere Infos und Terminbuchung unter

www.entsa.de

Eröffnungsangebot
20 % Rabatt

auf alle Behandlungen
im Juli und August 2021


